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Einbau- und Betriebsanleitung1 Allgemeines
Über dieses Dokument
Die Sprache der Originalbetriebsanleitung ist Deutsch. 
Alle weiteren Sprachen dieser Anleitung sind eine Übersetzung 
der Originalbetriebsanleitung.
Die Einbau- und Betriebsanleitung ist Bestandteil des Produk-
tes. Sie ist jederzeit in Produktnähe bereitzustellen. Das genaue 
Beachten dieser Anweisung ist Voraussetzung für den bestim-
mungsgemäßen Gebrauch und die richtige Bedienung des Pro-
duktes.
Die Einbau- und Betriebsanleitung entspricht der Ausführung 
des Produktes und dem Stand der zugrunde gelegten sicher-
heitstechnischen Vorschriften und Normen bei Drucklegung.
EG-Konformitätserklärung:
Eine Kopie der EG-Konformitätserklärung ist Bestandteil dieser 
Betriebsanleitung.
Bei einer mit uns nicht abgestimmten technischen Änderung 
der dort genannten Bauarten oder Missachtung der in der 
Betriebsanleitung abgegebenen Erklärungen zur Sicherheit des 
Produktes/Personals verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

2 Sicherheit
Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende Hinweise, die bei 
Montage, Betrieb und Wartung zu beachten sind. Daher ist 
diese Betriebsanleitung unbedingt vor Montage und Inbetrieb-
nahme vom Monteur sowie dem zuständigen Fachpersonal/
Betreiber zu lesen.
Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt Sicherheit aufge-
führten allgemeinen Sicherheitshinweise zu beachten, sondern 
auch die unter den folgenden Hauptpunkten mit Gefahrensym-
bolen eingefügten, speziellen Sicherheitshinweise.
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2.1 Kennzeichnung von Hinweisen in der Betriebsanleitung
Symbole:
Allgemeines Gefahrensymbol

Gefahr durch elektrische Spannung

Hinweis: 

Signalwörter:

GEFAHR!
Akut gefährliche Situation.
Nichtbeachtung führt zu Tod oder schwersten Verletzungen.

WARNUNG!
Der Benutzer kann (schwere) Verletzungen erleiden. 'War-
nung' beinhaltet, dass (schwere) Personenschäden wahr-
scheinlich sind, wenn der Hinweis missachtet wird.

VORSICHT!
Es besteht die Gefahr, das Produkt/die Anlage zu beschädi-
gen. 'Vorsicht' bezieht sich auf mögliche Produktschäden 
durch Missachten des Hinweises.

Hinweis: Ein nützlicher Hinweis zur Handhabung des Produktes. 
Er macht auch auf mögliche Schwierigkeiten aufmerksam.

Direkt am Produkt angebrachte Hinweise wie z.B.
• Dreh-/Fließrichtungspfeil
• Kennzeichen für Anschlüsse
• Typenschild
• Warnaufkleber
müssen unbedingt beachtet und in vollständig lesbarem 
Zustand gehalten werden.
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2.2 Personalqualifikation
Das Personal für die Montage, Bedienung und Wartung muss die 
entsprechende Qualifikation für diese Arbeiten aufweisen. Ver-
antwortungsbereich, Zuständigkeit und Überwachung des Per-
sonals sind durch den Betreiber sicherzustellen. Liegen dem 
Personal nicht die notwendigen Kenntnisse vor, so ist dieses zu 
schulen und zu unterweisen. Falls erforderlich kann dies im 
Auftrag des Betreibers durch den Hersteller des Produktes 
erfolgen.

2.3 Gefahren bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise
Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann eine Gefähr-
dung für Personen, die Umwelt und Produkt/Anlage zur Folge 
haben. Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise führt zum 
Verlust jeglicher Schadenersatzansprüche.
Im Einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise folgende 
Gefährdungen nach sich ziehen:

• Gefährdungen von Personen durch elektrische, mechanische 
und bakteriologische Einwirkungen,

• Gefährdung der Umwelt durch Leckage von gefährlichen Stof-
fen,

• Sachschäden,
• Versagen wichtiger Funktionen des Produktes/der Anlage,
• Versagen vorgeschriebener Wartungs- und Reparaturverfahren.

2.4 Sicherheitsbewusstes Arbeiten
Die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Sicherheitshin-
weise, die bestehenden nationalen Vorschriften zur Unfallver-
hütung sowie eventuelle interne Arbeits-, Betriebs- und 
Sicherheitsvorschriften des Betreibers sind zu beachten.
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2.5 Sicherheitshinweise für den Betreiber
Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (ein-
schließlich Kinder) mit eingeschränkten physischen, sensori-
schen oder geistigen Fähigkeiten oder mangels Erfahrung und/
oder mangels Wissen benutzt zu werden, es sei denn, sie wer-
den durch eine für ihre Sicherheit zuständige Person beaufsich-
tigt oder erhielten von ihr Anweisungen, wie das Gerät zu 
benutzen ist. 
Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass 
sie nicht mit dem Gerät spielen.

• Führen heiße oder kalte Komponenten am Produkt/der Anlage 
zu Gefahren, müssen diese bauseitig gegen Berührung gesi-
chert sein.

• Berührungsschutz für sich bewegende Komponenten (z.B. 
Kupplung) darf bei sich im Betrieb befindlichem Produkt nicht 
entfernt werden. 

• Leckagen (z.B. Wellendichtung) gefährlicher Fördermedien (z.B. 
explosiv, giftig, heiß) müssen so abgeführt werden, dass keine 
Gefährdung für Personen und die Umwelt entsteht. Nationale 
gesetzliche Bestimmungen sind einzuhalten. 

• Gefährdungen durch elektrische Energie sind auszuschließen. 
Weisungen lokaler oder genereller Vorschriften (z.B. IEC, VDE 
usw.) und der örtlichen Energieversorgungsunternehmen sind 
zu beachten.



Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Star-Z/-ZD  11

Deutsch

2.6 Sicherheitshinweise für Montage- und Wartungsarbeiten
Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass alle Montage- und War-
tungsarbeiten von autorisiertem und qualifiziertem Fachperso-
nal ausgeführt werden, das sich durch eingehendes Studium der 
Betriebsanleitung ausreichend informiert hat.
Die Arbeiten an dem Produkt/der Anlage dürfen nur im Still-
stand durchgeführt werden. Die in der Einbau- und Betriebsan-
leitung beschriebene Vorgehensweise zum Stillsetzen des 
Produktes/der Anlage muss unbedingt eingehalten werden.
Unmittelbar nach Abschluss der Arbeiten müssen alle Sicher-
heits- und Schutzeinrichtungen wieder angebracht bzw. in 
Funktion gesetzt werden.

2.7 Eigenmächtiger Umbau und Ersatzteilherstellung
Eigenmächtiger Umbau und Ersatzteilherstellung gefährden die 
Sicherheit des Produktes/Personals und setzen die vom Her-
steller abgegebenen Erklärungen zur Sicherheit außer Kraft. 
Veränderungen des Produktes sind nur nach Absprache mit 
dem Hersteller zulässig. Originalersatzteile und vom Hersteller 
autorisiertes Zubehör dienen der Sicherheit. Die Verwendung 
anderer Teile hebt die Haftung für die daraus entstehenden 
Folgen auf.

2.8 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit des gelieferten Produktes ist nur bei 
bestimmungsgemäßer Verwendung entsprechend Abschnitt 4 
der Betriebsanleitung gewährleistet. Die im Katalog/Datenblatt 
angegebenen Grenzwerte dürfen auf keinen Fall unter- bzw. 
überschritten werden.
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3 Transport und Zwischenlagerung
Sofort nach Erhalt des Produktes:

• Produkt auf Transportschäden überprüfen,
• Bei Transportschäden die notwendigen Schritte innerhalb der 
entsprechenden Fristen beim Spediteur einleiten.  
VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!
Unsachgemäßer Transport und unsachgemäße Zwischenla-
gerung können zu Sachschäden am Produkt führen.

• Die Pumpe ist gegen Feuchtigkeit und mechanische Beschä-
digung zu schützen.

• Die Pumpe darf keinen Temperaturen außerhalb des Berei-
ches von –10 °C bis +50 °C ausgesetzt werden.

4 Bestimmungsgemäße Verwendung
Diese Umwälzpumpen sind nur für Trinkwasser geeignet.
Die Umwälzpumpen der Baureihe Wilo-Star-Z werden zur För-
derung von Flüssigkeiten im Trink-/Brauchwasser- und 
Lebensmittelbereich eingesetzt. 
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Ein-
haltung dieser Anleitung.
Jede darüber hinausgehende Verwendung gilt als nicht bestim-
mungsgemäße Verwendung.

5 Angaben über das Erzeugnis
5.1 Typenschlüssel  

Beispiel: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = Trinkwasser-Zirkulationspumpe, Nassläufer

ZD = Trinkwasser-Zirkulationsdoppelpumpe, Nassläufer
25 Verschraubungsanschluss 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = maximale Förderhöhe in m bei Q = 0 m³/h
-3 Drehzahlumschaltung 3 Stufen
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1) Die Werte gelten bis 300 m über dem Meeresspiegel; Zuschlag für höhere Lagen: 
0,01 bar/100 m Höhenzuwachs. Zur Vermeidung von Kavitationsgeräuschen ist der 
Mindest-Zulaufdruck am Saugstutzen der Pumpe einzuhalten!

2) Für Doppelpumpen Star-ZD ist zusätzlich ein Schaltgerät für den zeitabhängigen 
Haupt-/Reserve oder Additions-/Spitzenlastbetrieb erforderlich. 

5.3 Lieferumfang
• Umwälzpumpe komplett 
• 2 Stück Flachdichtungen
• Einbau- und Betriebsanleitung

5.4 Zubehör
Zubehör muss gesondert bestellt werden:

• Wärmedämmschale (nur für Einzelpumpen)
• Verschraubungen
• Steckmodul S1R-h
Detaillierte Auflistung siehe Katalog

5.2 Technische Daten
Anschlussspannung 1 ~ 230 V ±10 %, 50 Hz

1 ~ 220/230 V ±6 % , 60 Hz
Schutzart IP siehe Typenschild
Motordrehzahl siehe Typenschild
Wassertemperatur bei 
max. Umgebungstemperatur +40 °C

+2 °C bis +65 °C

Max. Umgebungstemperatur +40 °C
Max. Betriebsdruck 10 bar (1000 kPa)
Mindest-Zulaufdruck 1) 
bei +40 °C/+65 °C

0,05 bar / 0,2 bar 
(5 kPa / 20 kPa)

Drehzahlumschaltung 2) 3 Stufen
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6 Beschreibung und Funktion
6.1 Beschreibung des Produktes

Die Umwälzpumpen der Baureihe Star-Z sind speziell auf die 
Betriebsverhältnisse in Trinkwasser-Zirkulationssystemen 
abgestimmt. Sie sind durch Werkstoffauswahl und Konstruk-
tion korrosionsfest gegen alle Bestandteile im Trinkwasser. 
Die Pumpe (Fig. 1) besteht aus einer Hydraulik, einem Nassläu-
fermotor mit Klemmenkasten. In der Nassläuferpumpe sind alle 
rotierenden Teile vom Fördermedium umströmt, auch der Rotor 
des Motors. Eine dem Verschleiß unterliegende Wellenabdich-
tung ist nicht erforderlich. Das Fördermedium schmiert die 
Gleitlager und kühlt die Lager und den Rotor. Ein Motorschutz 
ist nicht erforderlich. Selbst der maximale Überlaststrom kann 
den Motor nicht schädigen. Der Motor ist blockierstromfest.
Begriffe (Fig. 1):
1. Saugstutzen
2. Kondensatablauf
3. Pumpengehäuse
4. Druckstutzen
5. Klemmenkasten
6. Kabelzuführung
7. Drehzahlschalter
8. Entlüftung
9. Typenschild
10. Motorgehäuse
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6.2 Funktion des Produktes
Drehzahl-Umschaltung (Fig. 7)
Der Pumpentyp Z(D)20(25)/...-3 hat einen Drehknopf am Klem-
menkasten für eine manuelle Umschaltung in drei Drehzahlstu-
fen [1 – 2 – 3]. Die Drehzahl in der kleinsten Stufe beträgt ca. 
40...50 % der maximalen Drehzahl bei einer Reduzierung der 
Stromaufnahme auf 50 %.
Besonderheiten an den Pumpen
Bei einer Doppelpumpe sind die beiden Einstecksätze identisch 
aufgebaut und werden in einem gemeinsamen Pumpenge-
häuse mit integrierter Umschaltklappe montiert. 
Jede Pumpe kann im Einzelbetrieb laufen, aber auch beide 
Pumpen gleichzeitig im Parallelbetrieb. Die Betriebsarten sind 
Haupt-/Reservebetrieb oder Additions- /Spitzenlastbetrieb. 
Die Einzelaggregate können für unterschiedliche Leistungen 
ausgelegt werden. Mit der Doppelpumpe kann so eine Anlage 
auf individuelle Betriebssituationen abgestimmt werden. 
Für die Steuerung der unterschiedlichen Betriebsweisen ist der 
Anschluss ein entsprechendes Schaltgerät zur Umschaltung 
erforderlich. 

7 Installation und elektrischer Anschluss
GEFAHR! Lebensgefahr!
Unsachgemäße Installation und unsachgemäßer elektrischer 
Anschluss können lebensgefährlich sein. 

• Installation und elektrischen Anschluss nur durch Fachperso-
nal und gemäß geltenden Vorschriften durchführen lassen!

• Vorschriften zur Unfallverhütung beachten!
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7.1 Installation
• Einbau der Pumpe erst nach Abschluss aller Schweiß- und 
Lötarbeiten und der ggf. erforderlichen Spülung des Rohrsy-
stems.

• Die Pumpe an gut zugänglicher Stelle montieren zur leichten 
Überprüfung bzw. Demontage.

• Wird die Pumpe in ein Trinkwasser-Zirkulationssystem einge-
baut, so muss druckseitig eine Rückschlagklappe installiert 
werden.

• Vor und hinter der Pumpe sollten Absperrarmaturen eingebaut 
werden, um einen evtl. Pumpenaustausch zu erleichtern. 
• Montage so durchzuführen, dass evtl. Leckagewasser nicht 
auf den Klemmenkasten tropfen kann,  

• Hierzu oberen Absperrschieber seitlich ausrichten.
• Bei Wärmedämmarbeiten darauf achten, dass der Pumpenmo-
tor, sowie das Modul nicht gedämmt werden. Die Kondensatab-
lauföffnungen müssen frei sein (Fig. 3, Pos. 2).

• Pumpe mit waagerecht liegendem Pumpenmotor und frei von 
mechanischen Spannungen montieren. Einbaulagen für die 
Pumpe siehe Fig. 2. 

• Richtungspfeile auf dem Pumpengehäuse und der Isolierschale 
(Zubehör) zeigen die Fließrichtung an (Fig. 3, Pos. 1).

• Die Pumpe mit einem Maulschlüssel gegen Verdrehen sichern 
(Fig. 4).

• Für eine erforderliche Klemmenkastenpositionierung kann das 
Motorgehäuse nach Lösen der Motorbefestigungsschrauben 
verdreht werden (Fig. 5). 
Hinweis: Generell den Motorkopf verdrehen, bevor die Anlage 
befüllt ist. Beim Verdrehen des Motorkopfes bei einer bereits 
befüllten Anlage, nicht den Motorkopf aus dem Pumpenge-
häuse herausziehen. Unter leichtem Druck auf die Motoreinheit 
den Motorkopf verdrehen, damit kein Wasser aus der Pumpe 
heraustreten kann.
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VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!
• Bei Pumpen, die mit einem Steckmodul aus- oder nach-
gerüstet sind, darf der Luftzugang zum Modul nicht 
eingeschränkt werden.

• Beim Drehen des Motorgehäuses kann die Dichtung bes-
chädigt werden. Defekte Dichtung sofort austauschen! 

7.2 Elektrischer Anschluss
GEFAHR! Lebensgefahr!
Bei unsachgemäßem elektrischem Anschluss besteht 
Lebensgefahr durch Stromschlag.

• Elektrischen Anschluss nur durch vom örtlichen Energiever-
sorger zugelassenen Elektroinstallateur und entsprechend 
den örtlich geltenden Vorschriften ausführen lassen.

• Vor allen Arbeiten die Spannungsversorgung trennen. 
• Stromart und Spannung des Netzanschlusses müssen den 
Angaben auf dem Typenschild entsprechen

• Der elektrische Anschluss ist nach VDE 0700/Teil 1 (CH: NIN 2010) 
über eine feste Anschlussleitung auszuführen, die mit einer 
Steckvorrichtung oder einem allpoligen Schalter mit minde-
stens 3 mm Kontaktöffnungsweite versehen ist.

• Maximale Vorsicherung: 10 A, träge
• Für Tropfwasserschutz und Zugentlastung an der PG-Ver-
schraubung ist eine Anschlussleitung mit ausreichendem 
Außendurchmesser erforderlich (z.B. H05VV-F3G1,5).

• Die Anschlussleitung ist so zu verlegen, dass in keinem Fall die 
Rohrleitung und/oder das Pumpen- und Motorgehäuse berührt 
werden.

• Netzanschluss entsprechend Fig. 6 ausführen.
• Das Anschlusskabel kann wahlweise links oder rechts durch die 
Kabelzuführung geführt werden. Blindstopfen und Kabelzufüh-
rung sind dazu ggf. auszutauschen. Bei seitlicher Klemmenkasten-
position die Kabelzuführung immer von unten vorsehen (Fig. 5).
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VORSICHT! Kurzschlussgefahr!
Zum Schutz vor Feuchtigkeit muss der Klemmenkastendeckel, 
nach elektrischem Anschluss, wieder vorschriftsmäßig ver-
schlossen werden.

• Pumpe/Anlage vorschriftsmäßig erden.
• Bei Anschluss von automatisch arbeitenden Schaltgeräten (für 
Doppelpumpen) die entsprechende Einbau- und Betriebsanlei-
tung beachten.
Hinweis: Doppelpumpen: Beide Motoren der Doppelpumpe mit 
einer separaten freischaltbaren Netzanschlussleitung und einer 
separaten netzseitigen Absicherung versehen.

8 Inbetriebnahme
WARNUNG! Gefahr von Personen- und Sachschäden! 
Unsachgemäße Inbetriebnahme kann zu Personen- und 
Sachschäden führen.

• Inbetriebnahme nur durch qualifiziertes Fachpersonal!
• Je nach Betriebszustand der Pumpe bzw. der Anlage (Tempe-
ratur des Fördermediums) kann die gesamte Pumpe sehr heiß 
werden. Es besteht Verbrennungsgefahr bei Berührung der 
Pumpe!

8.1 Füllen und Entlüften
Anlage sachgerecht füllen und entlüften.
Eine Entlüftung des Pumpenrotorraumes erfolgt selbsttätig 
bereits nach kurzer Betriebsdauer. Kurzzeitiger Trockenlauf 
schadet der Pumpe nicht.
Falls die Entlüftung des Rotorraumes erforderlich wird, bitte wie 
folgt verfahren:

• Pumpe ausschalten.
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WARNUNG! Gefahr von Personenschäden!
Je nach Betriebszustand der Pumpe bzw. der Anlage (Tempe-
ratur des Fördermediums) kann die gesamte Pumpe sehr heiß 
werden. 
Es besteht Verbrennungsgefahr bei Berührung der Pumpe!

• Absperrorgan der Rohrleitung druckseitig schließen
WARNUNG! Gefahr von Personenschäden!
Je nach Temperatur des Fördermediums und des Systemdrucks 
kann beim Öffnen der Entlüftungsschraube heißes Förderme-
dium in flüssigem oder dampfförmigem Zustand austreten 
bzw. unter hohem Druck herausschießen.
Es besteht Verbrühungsgefahr durch austretendes Förder-
medium!

• Entlüftungsschraube vorsichtig mit passendem Schraubendre-
her lösen und ganz herausdrehen (Fig. 8). 

• Pumpenwelle mit Schraubendreher mehrmals vorsichtig zurück-
schieben.

• Elektrische Teile vor austretendem Wasser schützen.
• Pumpe einschalten.
Hinweis: Die Pumpe kann bei gelöster Entlüftungsschraube in 
Abhängigkeit von der Höhe des Betriebsdruckes blockieren

• Nach 15...30 s Entlüftungsschraube wieder einschrauben.
• Absperrorgan wieder öffnen.

8.2 Einstellen
Drehzahl
Die Einstellung der Drehzahl erfolgt mit dem Drehknopf am 
Klemmenkasten (Fig. 7). 
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Hinweis: Sind bei einer Doppelpumpe die beiden einzelnen 
Pumpen gleichzeitig in Betrieb, müssen die vorgewählten 
Drehzahlen beider Pumpen identisch sein.

9 Wartung
GEFAHR! Lebensgefahr!
Bei Arbeiten an elektrischen Geräten besteht Lebensgefahr 
durch Stromschlag.

• Bei allen Wartungs- und Reparaturarbeiten ist die Pumpe 
spannungsfrei zu schalten und gegen unbefugtes Wiederein-
schalten zu sichern.

• Schäden am Anschlusskabel sind grundsätzlich nur durch 
einen qualifizierten Elektroinstallateur zu beheben.
Nach erfolgten Wartungs- und Reparaturarbeiten die Pumpe 
entsprechend Kapitel „Installation und elektrischer Anschluss< 
einbauen bzw. anschließen. Das Einschalten der Pumpe erfolgt 
nach Kapitel „Inbetriebnahme<.
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10 Störungen, Ursachen und Beseitigung
Störungsbeseitigung nur durch qualifiziertes Fachpersonal 
durchführen lassen! 
Sicherheitshinweise in Kapitel 9 beachten!  

Lässt sich die Betriebsstörung nicht beheben, wenden Sie 
sich bitte an das Fachhandwerk oder an den Wilo-Werkskun-
dendienst.

Störung Ursache Beseitigung
Pumpe läuft bei 
eingeschalteter 
Stromzufuhr nicht.

Elektrische 
Sicherung defekt.

Sicherungen überprüfen

Pumpe hat keine 
Spannung.

Spannung an der Pumpe prüfen
(Typenschild beachten).
Spannungsunterbrechung 
beheben. 

Kondensator 
defekt.

Kondensator prüfen
(Typenschild beachten).
Kondensator austauschen.

Motor ist blockiert 
z.B. durch 
Ablagerungen.

Entlüftungsschraube ganz her-
ausdrehen und Gängigkeit des 
Pumpenrotors durch Drehen 
des geschlitzten Wellenendes 
mit einem Schraubendreher 
prüfen bzw. gängig machen 
(Fig. 8).
ACHTUNG! Bei hohen Wassert-
emperaturen und System-
drücken Absperrarmaturen vor 
und hinter der Pumpe schließen.
Pumpe vorher abkühlen lassen. 

Pumpe macht 
Geräusche.

Kavitation durch 
unzureichenden 
Vorlaufdruck.

Systemvordruck innerhalb des 
zulässigen Bereiches erhöhen.
Drehzahleinstellung über-
prüfen, evtl. auf eine niedrigere 
Drehzahl umschalten.
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11 Ersatzteile
Die Ersatzteil-Bestellung erfolgt über örtliche Fachhandwerker 
und/oder den Wilo-Kundendienst. 
Um Rückfragen und Fehlbestellungen zu vermeiden, sind bei jeder 
Bestellung sämtliche Daten des Typenschildes anzugeben.

12 Entsorgung
Information zur Sammlung von gebrauchten Elektro- und 
Elektronikprodukten
Die ordnungsgemäße Entsorgung und das sachgerechte Recy-
cling dieses Produkts vermeiden Umweltschäden und Gefahren 
für die persönliche Gesundheit.
HINWEIS: 
Verbot der Entsorgung über den Hausmüll!
In der Europäischen Union kann dieses Symbol auf dem Pro-
dukt, der Verpackung oder auf den Begleitpapieren erscheinen. 
Es bedeutet, dass die betroffenen Elektro- und Elektronikpro-
dukte nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden dürfen.
Für eine ordnungsgemäße Behandlung, Recycling und Entsor-
gung der betroffenen Altprodukte, folgende Punkte beachten:

• Diese Produkte nur bei dafür vorgesehenen, zertifizierten Sam-
melstellen abgeben.

• Örtlich geltende Vorschriften beachten!
Informationen zur ordnungsgemäßen Entsorgung bei der örtli-
chen Gemeinde, der nächsten Abfallentsorgungsstelle oder bei 
dem Händler erfragen, bei dem das Produkt gekauft wurde. 
Weitere Informationen zum Recycling unter 
www.wilo-recycling.com

Technische Änderungen vorbehalten! 
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Installation and operating instructions1 General information
About this document
The language of the original operating instructions is German. 
All other languages of these instructions are translations of the 
original operating instructions.
These installation and operating instructions are an integral 
part of the product. They must be kept readily available at the 
place where the product is installed. Strict adherence to these 
instructions is a precondition for the proper use and correct 
operation of the product.
These installation and operating instructions correspond to the 
relevant version of the product and the underlying safety 
standards valid at the time of going to print.
EC declaration of conformity:
A copy of the EC declaration of conformity is a component of 
these operating instructions.
If a technical modification is made on the designs named there 
without our agreement or the declarations made in the instal-
lation and operating instructions on product/personnel safety 
are not observed, this declaration loses its validity.

2 Safety
These operating instructions contain basic information which 
must be adhered to during installation, operation and mainte-
nance. For this reason, these operating instructions must, with-
out fail, be read by the service technician and the responsible 
specialist/operator before installation and commissioning.
It is not only the general safety instructions listed under the main 
point <safety= that must be adhered to but also the special safety 
instructions with danger symbols included under the following 
main points.
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2.1 Symbols and signal words in the operating instructions
Symbols:
General danger symbol

Danger due to electrical voltage

Note: 

Signal words:

DANGER!
Acutely dangerous situation.
Non-observance results in death or the most serious of 
injuries.

WARNING!
The user can suffer (serious) injuries. 8Warning9 implies that 
(serious) injury to persons is probable if this information is 
disregarded.

CAUTION!
There is a risk of damaging the product/unit. 8Caution9 implies 
that damage to the product is likely if this information is dis-
regarded.

Note: Useful information on handling the product. It draws 
attention to possible problems.

Information that appears directly on the product, such as:
• Direction of rotation/flow arrow
• Identification for connections
• Rating plate
• Warning sticker
must be strictly complied with and kept in legible condition.
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2.2 Personnel qualifications
The installation, operating and maintenance personnel must 
have the appropriate qualifications for this work. Area of 
responsibility, terms of reference and monitoring of the per-
sonnel are to be ensured by the operator. If the personnel are 
not in possession of the necessary knowledge, they are to be 
trained and instructed. This can be accomplished, if necessary, 
by the manufacturer of the product at the request of the 
operator.

2.3 Danger in the event of non-observance of the safety 
instructions
Non-observance of the safety instructions can result in risk of 
injury to persons and damage to the environment and the prod-
uct/unit. Non-observance of the safety instructions results in 
the loss of any claims to damages.
In detail, non-observance can, for example, result in the follow-
ing risks:

• Danger to persons due to electrical, mechanical and bacterio-
logical factors

• Damage to the environment due to leakage of hazardous 
materials

• Property damage
• Failure of important product/unit functions
• Failure of required maintenance and repair procedures

2.4 Safety consciousness on the job
The safety instructions included in these installation and oper-
ating instructions, the existing national regulations for accident 
prevention together with any internal working, operating and 
safety regulations of the operator are to be complied with.
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2.5 Safety instructions for the operator
This appliance is not intended for use by persons (including 
children) with reduced physical, sensory or mental capabilities, 
or lack of experience and knowledge, unless they have been 
given supervision or instruction concerning use of the appliance 
by a person responsible for their safety. 
Children should be supervised to ensure that they do not play 
with the appliance.

• If hot or cold components on the product/unit lead to hazards, 
local measures must be taken to guard them against touching.

• Guards protecting against touching moving components (such 
as the coupling) must not be removed whilst the product is in 
operation. 

• Leakages (e.g. from the shaft seals) of hazardous fluids (which 
are explosive, toxic or hot) must be led away so that no danger 
to persons or to the environment arises. National statutory pro-
visions are to be complied with. 

• Danger from electrical current must be eliminated. Local direc-
tives or general directives (e.g. IEC, VDE etc.) and instructions 
from local energy supply companies must be adhered to.
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2.6 Safety instructions for installation and maintenance work
The operator must ensure that all installation and maintenance 
work is carried out by authorised and qualified personnel, who 
are sufficiently informed from their own detailed study of the 
installation and operating instructions.
Work on the product/unit must only be carried out when at a 
standstill. It is mandatory that the procedure described in the 
installation and operating instructions for shutting down the 
product/unit be complied with.
Immediately on conclusion of the work, all safety and protective 
devices must be put back in position and/or recommissioned.

2.7 Unauthorised modification and manufacture of spare parts
Unauthorised modification and manufacture of spare parts will 
impair the safety of the product/personnel and will make void 
the manufacturer’s declarations regarding safety. 
Modifications to the product are only permissible after consul-
tation with the manufacturer. Original spare parts and accesso-
ries authorised by the manufacturer ensure safety. The use of 
other parts will absolve us of liability for consequential events.

2.8 Improper use
The operating safety of the supplied product is only guaranteed 
for conventional use in accordance with Section 4 of the oper-
ating instructions. The limit values must on no account fall 
under or exceed those values specified in the catalogue/
data sheet.
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3 Transport and interim storage
Immediately after receiving the product:

• Check product for transport damage.
• In the event of damage in transit, take the necessary steps with 
the forwarding agent within the respective time limits.  
CAUTION! Risk of property damage!
Incorrect transport and interim storage can cause damage to 
the product.

• The pump is to be protected against moisture and mechanical 
damage.

• The pump must not be exposed to temperatures outside the 
range between -10 °C and +50 °C.

4 Intended use
These circulation pumps are suitable only for drinking water.
Circulation pumps in the Wilo-Star-Z series are used for pump-
ing fluids in the areas of drinking water/industrial water and 
foodstuffs. 
Intended use includes compliance with this manual.
Any other use is regarded as improper use.

5 Product information
5.1 Type key  

Example: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = domestic hot water circulation pump, glandless pump

ZD = double circulation pump for domestic hot water, 
glandless pump

25 Screwed connection 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = maximum delivery head in m at Q = 0 m³/h
-3 Variable speed control 3 stages
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1) The values apply up to 300 m above sea level; addition for higher locations: 
0.01 bar/100 m increase in altitude. To prevent cavitation noises, be sure 
to maintain the minimum inlet pressure at the suction port of the pump.

2) For Star-ZD double pumps, a switchgear is required in addition for time-dependent 
main/standby or parallel/peak-load operation. 

5.3 Scope of delivery
• Complete circulation pump 
• 2 flat gaskets
• Installation and operating instructions

5.4 Accessories
Accessories must be ordered separately:

• Thermal insulation shell (for single pumps only)
• Screwed connections
• S1R-h plug-in module
See catalogue for a detailed list

5.2 Technical data
Connection voltage 1 ~ 230 V ±10%, 50 Hz

1 ~ 220/230 V ±6%, 60 Hz 
Protection class IP See rating plate
Motor speed See rating plate
Water temperature at 
max. ambient temperature +40 °C

+2 °C to +65 °C

Max. ambient temperature +40 °C
Max. operating pressure 10 bar (1000 kPa)
Minimum inlet pressure 1) 
at +40 °C/+65 °C

0.05 bar/0.2 bar 
(5 kPa/20 kPa)

Variable speed control 2) 3 stages
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6 Description and function
6.1 Description of the product

The circulation pumps in the Wilo-Stratos Star-Z series are 
coordinated specifically for the operating conditions in domes-
tic hot water circulation systems. Thanks to the choice of 
materials and design, they are corrosion-resistant to all the 
constituents in the drinking water. 
The pump (fig. 1) consists of a hydraulic system and a glandless 
pump motor with terminal box. All the rotating parts in the 
glandless pump are in contact with the fluid, this is also true for 
the motor rotor. A shaft sealing, which is subject to wear, is not 
necessary. The fluid lubricates the plain bearings and cools the 
bearing and the rotor. Motor protection is not necessary. Even 
the maximum overload current cannot damage the motor. 
The motor is blocking-current proof.
Terms (fig. 1):
1. Suction port
2. Condensate drain
3. Pump housing
4. Pressure port
5. Terminal box
6. Cable feed-in
7. Speed switch
8. Venting
9. Rating plate
10. Motor housing
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6.2 Function of the product
Variable speed control (fig. 8)
The pump types Z(D)20(25)/...-3 have a rotary knob on the 
terminal box for manual switching to the three speed stages 
[1 – 2 – 3]. The speed in the smallest stage is approx. 40 to 50% 
of the maximum speed with a reduction of the current 
consumption to 50%.
Special pump features
For a double pump, the two motor impeller units are fitted iden-
tically and are mounted in a common pump housing with inte-
grated switchover valve. 
Each pump can run individually, but both pumps can also run at 
the same time in parallel operation. The operating modes are 
main/standby or parallel/peak-load operation. The individual 
units can be configured for different capacities. With the dou-
ble pump, a system can be adapted to individual operating 
situations. 
It is necessary to connect a corresponding switchgear for 
switching-over in order to control the different operating 
modes. 

7 Installation and electrical connection
DANGER! Risk of fatal injury!
Incorrect installation and improper electrical connections 
can be life-threatening. 

• The installation and electrical connection may only be carried 
out by qualified personnel in accordance with the applicable 
regulations!

• Adhere to regulations for accident prevention!
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7.1 Installation
• Only install the pump after all welding and soldering work has 
been completed and the pipe system has been flushed through.

• Mount the pump in a readily accessible place for easy inspection 
and dismantling.

• If the pump is installed in a domestic hot water circulation sys-
tem, a non-return valve must be installed on the pressure side.

• Shut-off valves should be installed upstream and downstream 
of the pump to facilitate a possible pump replacement. 
• Perform installation so that any possible leaking water cannot 
drip onto the terminal box. 

• To do this, align the upper gate valve laterally.
• In thermal insulation work, make sure that the pump motor and 
the module are not insulated. The condensate-drain openings 
must remain uncovered (fig. 3, item 2).

• Install the pump with the pump motor horizontal and free from 
mechanical tension. See fig. 2 for installation positions of the 
pump. 

• Direction arrows on the pump housing and the insulation shell 
(accessories) indicate the direction of flow (fig. 3, item 1).

• Use an open-end wrench to secure the pump against twisting 
(fig. 4).

• The motor housing can be twisted after undoing the motor 
attachment screws if it is necessary to position the terminal box 
(fig. 5). 
Note: In general, turn the motor head before the installation is 
filled. When turning the motor head in a system that has already 
been filled, do not pull the motor head out of the pump housing. 
Turn the motor head with a small amount of pressure on the 
motor unit so that no water can come out of the pump.
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CAUTION! Risk of property damage!
• In the case of pumps that have been fitted or retrofitted with 
a plug-in module, the passage of air to the module must not 
be restricted.

• The gasket may be damaged when the motor housing is 
turned. Replace defective gaskets immediately! 

7.2 Electrical connection
DANGER! Risk of fatal injury!
Incorrect electrical connections can cause fatal electric 
shocks.

• Have the electrical connection set up by an electrician 
approved by the local electricity supplier only and in 
accordance with local regulations.

• Disconnect the power supply before any work. 
• The current type and voltage of the mains connection must 
correspond to the details on the rating plate

• The electrical connection must be made in accordance with 
VDE 0700/part 1 (CH: NIN 2010) via a fixed connecting cable, 
which is provided with a plug device or an all-pole switch with 
a contact opening width of at least 3 mm.

• Maximum back-up fuse: 10 A, slow-blow
• To ensure drip protection and strain relief at the PG screwed 
connection, a connected load with an adequate outer diameter 
is necessary (e.g. H05VV-F3G1.5).

• The connection line is to be installed in such a way that it can-
not under any circumstances come into contact with the pipe 
and/or the pump and motor housing.

• Make the mains connection according to fig. 6.
• The connection cable can be taken through the cable feed-in right 
or left. Exchange dummy plugs and cable feed-in as necessary. 
When the terminal box is positioned laterally, always arrange the 
cable feed-in from below (fig. 5).
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CAUTION! Risk of short circuit!
Once electrical connection is complete and in order to protect 
the terminal box from moisture, the terminal box cover must 
be sealed according to regulations.

• Earth the pump/installation in accordance with the regulations.
• When connecting automatic switchgears (for double pumps), 
observe the relevant installation and operating instructions.
Note: Double pumps: Provide a separate mains connection 
cable and a separate fuse on the mains side for both motors of 
the double pump.

8 Commissioning
WARNING! Risk of injury and damage to property! 
Incorrect commissioning can cause personal injury or prop-
erty damage.

• Commissioning by qualified personnel only!
• Depending on the pump or system operating conditions 
(fluid temperature), the entire pump can become very hot. 
Touching the pump can cause burns!

8.1 Filling and venting
Fill and vent the system correctly.
The pump rotor room is vented automatically after a short operat-
ing period. Dry running for short periods will not harm the pump.
Please proceed as follows if it is necessary to vent the rotor room:

• Switch off the pump.
WARNING! Risk of injury!
Depending on the pump or system operating conditions 
(fluid temperature), the entire pump can become very hot. 
Touching the pump can cause burns!

• Close the shut-off device on the pressure side piping
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WARNING! Risk of injury!
Depending on the temperature of the fluid and system pres-
sure, when the venting screw is opened, hot liquid or gaseous 
fluid may escape or shoot out at high pressure.
Escaping fluid can cause scalding!

• Undo the venting screw carefully with a suitable screwdriver 
and unscrew it completely (fig. 8). 

• Carefully push back the pump shaft with a screwdriver several 
times.

• Protect electrical parts from any escaping water.
• Switch on the pump.
Note. The pump may jam if the vent screw is undone, depend-
ing on the operating pressure level

• Screw the venting screw back in again after 15 to 30 seconds.
• Open the shut-off device again.

8.2 Adjusting
Speed
The speed is adjusted by means of the rotary knob on the 
terminal box (fig. 7).
Note. If on a double pump both the individual pumps are in 
operation at the same time, the selected speeds must be 
identical for both pumps.

9 Maintenance
DANGER! Risk of fatal injury!
There is a risk of fatal injury from electric shock when work-
ing on electrical equipment.

• The pump should be electrically isolated and secured against 
unauthorised switch-on for any maintenance or repair work.

• Any damage to the connection cable should only ever be 
eradicated by a qualified electrician.
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After successful maintenance and repair work, install and con-
nect the pump according to the <Installation and electrical con-
nection= chapter. Switch on the pump according to the 
<Commissioning= chapter.

10 Faults, causes and remedies
Have faults remedied by qualified personnel only! 
Observe the safety instructions in chapter 9!  

If the operating fault cannot be remedied, please consult a 
specialist technician or the Wilo factory after-sales service.

Fault Cause Remedy
Pump is not run-
ning although 
the current 
entry is 
switched on.

Electrical fuse 
defective.

Check fuses

Pump has no volt-
age.

Check the voltage on the pump
(Observe the rating plate)
Reconnect the voltage. 

Condenser defec-
tive.

Check the condenser
(Observe the rating plate)
Exchange the condenser.

Motor is blocked, 
e.g. due to 
deposits.

Unscrew the venting screw com-
pletely and check the ease of 
movement of the pump rotor or 
make it easy to move by turning 
the slotted end of the shaft with a 
screwdriver (fig. 8).
ATTENTION! Close the shut-off 
devices upstream and down-
stream of the pump at high water 
temperatures and system pres-
sures.
Allow the pump to cool down first. 

Pump is noisy. Cavitation due to 
insufficient suction 
pressure.

Increase the system suction pres-
sure within the permissible range.
Check the speed setting and 
switch to a lower speed as 
necessary.
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11 Spare parts
Spare parts are ordered from a local specialist retailer and/or 
Wilo’s customer service. 
To avoid queries and incorrect orders, all data from the rating 
plate must be specified with every order.

12 Disposal
Information on the collection of used electrical and elec-
tronic products
Proper disposal and appropriate recycling of this product pre-
vents damage to the environment and dangers to your personal 
health.
NOTE: 
Disposal in domestic waste is forbidden!
In the European Union, this symbol can appear on the product, 
the packaging or the accompanying documentation. It means 
that the electrical and electronic products in question must not 
be disposed of along with domestic waste.
To ensure proper handling, recycling and disposal of the used 
products in question, please note the following points:

• Only hand over these products at designated, certified collect-
ing points.

• Observe the locally applicable regulations!
Please consult your local municipality, the nearest waste dis-
posal site, or the dealer who sold the product to you for infor-
mation on proper disposal. For further information on recycling, 
go to www.wilo-recycling.com.

Subject to change without prior notice. 
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Notice de montage et de mise en service1 Généralités
A propos de ce document
La langue de la notice de montage et de mise en service d'ori-
gine est l'allemand. 
Toutes les autres langues de la présente notice sont une tra-
duction de la notice de montage et de mise en service d'origine.
La notice de montage et de mise en service fait partie intégrante 
du matériel et doit être disponible en permanence à proximité du 
produit. Le strict respect de ces instructions est une condition 
nécessaire à l'installation et à l'utilisation conformes du produit.
La rédaction de la notice de montage et de mise en service cor-
respond à la version du produit et aux normes de sécurité en 
vigueur à la date de son impression.
Déclaration de conformité CE :
Une copie de la déclaration de conformité CE fait partie inté-
grante de la présente notice de montage et de mise en service.
Toute modification technique des modèles cités sans notre 
autorisation préalable ou le non respect des consignes de cette 
notice de montage et de mise en service relatives à la sécurité 
du produit/du personnel rend cette déclaration caduque.

2 Sécurité
La présente notice de montage et de mise en service renferme 
des consignes essentielles qui doivent être respectées lors du 
montage, du fonctionnement et de l'entretien. Ainsi, il est 
indispensable que l'installateur et le personnel qualifié/l'opéra-
teur du produit en prennent connaissance avant de procéder au 
montage et à la mise en service.
Les consignes à respecter ne sont pas uniquement celles de sécu-
rité générale de ce chapitre, mais aussi celles de sécurité particu-
lière qui figurent dans les chapitres suivants, accompagnées d’un 
symbole de danger.
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2.1 Signalisation des consignes de la notice
Symboles :
Symbole général de danger

Risques dus à la tension électrique

Remarque: 

Signaux :

DANGER !
Situation extrêmement dangereuse.
Le non-respect entraîne la mort ou des blessures graves.

AVERTISSEMENT !
L9utilisateur peut souffrir de blessures (graves). 
« Avertissement » implique que des dommages corporels 
(graves) sont vraisemblables lorsque la consigne n9est pas 
respectée.

ATTENTION !
Il existe un risque d'endommager le produit/l'installation. 
« Attention » signale une consigne dont la non-observation 
peut engendrer un dommage pour le matériel et son 
fonctionnement.

Remarque:  Remarque utile sur le maniement du produit. 
Elle fait remarquer les difficultés éventuelles.

Les indications directement appliquées sur le produit 
comme p. ex.

• la flèche relative au sens d'écoulement/sens de rotation,
• les marques d'identification des raccordements,
• la plaque signalétique,
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• les autocollants d'avertissement
doivent être impérativement respectées et maintenues dans un 
état bien lisible.

2.2 Qualification du personnel
Il convient de veiller à la qualification du personnel amené à réa-
liser le montage, l'utilisation et l'entretien. L'opérateur doit 
garantir le domaine de responsabilité, la compétence et la sur-
veillance du personnel. Si le personnel ne dispose pas des 
connaissances requises, il doit alors être formé et instruit en 
conséquence. Cette formation peut être dispensée, si néces-
saire, par le fabricant du produit pour le compte de l'opérateur.

2.3 Dangers encourus en cas de non-observation des consignes
La non-observation des consignes de sécurité peut constituer 
un danger pour les personnes, l'environnement et le produit/
l'installation. Elle entraîne également la suspension de tout 
recours en garantie.
Plus précisément, les dangers peuvent être les suivants :

• dangers pour les personnes par influences électriques, méca-
niques ou bactériologiques,

• dangers pour l'environnement par fuite de matières 
dangereuses,

• dommages matériels,
• défaillance de fonctions importantes du produit ou de 
l'installation,

• défaillance du processus d'entretien et de réparation prescrit.

2.4 Travaux dans le respect de la sécurité
Les consignes de sécurité énoncées dans cette notice de mon-
tage et de mise en service, les règlements nationaux existants 
de prévention des accidents et les éventuelles consignes de 
travail, de fonctionnement et de sécurité internes de l'opéra-
teur doivent être respectés.
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2.5 Consignes de sécurité pour l'opérateur
Cet appareil n'est pas prévu pour être utilisé par des personnes 
(y compris des enfants) dont les capacités physiques, senso-
rielles ou mentales sont réduites, ou des personnes dénuées 
d'expérience et/ou de connaissances, sauf si elles ont pu béné-
ficier, par l'intermédiaire d'une personne responsable de leur 
sécurité, d'une surveillance ou d'instructions préalables 
concernant l'utilisation de l'appareil. 
Il convient de surveiller les enfants pour s'assurer qu'ils ne 
jouent pas avec l'appareil.

• Si des composants chauds ou froids induisent des dangers sur le 
produit ou l'installation, il incombe alors au client de protéger 
ces composants afin d'éviter tout contact.

• Une protection de contact pour des composants en mouve-
ment (p. ex. accouplement) ne doit pas être retirée du produit 
en fonctionnement. 

• Des fuites (p. ex. joint d'arbre) de fluides véhiculés dangereux 
(p. ex. explosifs, toxiques, chauds) doivent être éliminées de 
telle façon qu'il n'y ait aucun risque pour les personnes et l'envi-
ronnement. Les dispositions légales nationales doivent être 
respectées. 

• ll y a également lieu d’exclure tout danger lié à l'énergie élec-
trique. Observer les instructions locales ou les prescriptions 
d'ordre général (p. ex. CEI, VDE, etc.) et celles des fournisseurs 
locaux d'énergie électrique.
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2.6 Consignes de sécurité pour les travaux de montage et 
d'entretien
L'opérateur est tenu de veiller à ce que tous les travaux d'entre-
tien et de montage soient effectués par du personnel agréé, 
qualifié et suffisamment informé, suite à l'étude minutieuse de 
la notice de montage et de mise en service.
Les travaux ne doivent être réalisés que sur le produit ou l'ins-
tallation à l'arrêt. Les procédures décrites dans la notice de 
montage et de mise en service pour l'arrêt du produit/de l'ins-
tallation doivent être impérativement respectées.
Tous les dispositifs de sécurité et de protection doivent être 
remis en place et en service immédiatement après l'achève-
ment des travaux.

2.7 Modification du matériel et utilisation de pièces détachées 
non agréées
La modification du matériel et l'utilisation de pièces détachées 
non agréées compromettent la sécurité du produit/du person-
nel et rendent caduques les explications données par le fabri-
cant concernant la sécurité. 
Toute modification du produit ne peut être effectuée que 
moyennant l'autorisation préalable du fabricant. L'utilisation de 
pièces détachées d'origine et d'accessoires autorisés par le 
fabricant garantit la sécurité. L'utilisation d'autres pièces 
dégage la société de toute responsabilité.

2.8 Modes d'utilisation non autorisés
La sécurité de fonctionnement du produit livré n’est garantie 
que si les prescriptions précisées au chap. 4 de la notice de 
montage et de mise en service sont respectées. Les valeurs 
indiquées dans le catalogue ou la fiche technique ne doivent en 
aucun cas être dépassées, tant en maximum qu’en minimum.
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3 Transport et entreposage intermédiaire
Dès la réception du produit :

• Contrôler la présence de dommages dus au transport.
• En cas de dommages dus au transport, entreprendre les 
démarches nécessaires auprès du transporteur dans les délais 
impartis.  
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !
Un transport et un entreposage intermédiaire non conformes 
peuvent provoquer des dommages matériels sur le produit.

• La pompe doit être protégée contre l'humidité et toute dété-
rioration mécanique.

• La pompe ne doit en aucun cas être exposée à des tempéra-
tures en dehors de la plage comprise entre -10 °C à +50 °C.

4 Applications
Ces pompes de circulation convient seulement à l'eau potable.
Les pompes de circulation de la gamme Wilo-Star-Z sont uni-
quement utilisées pour le pompage de liquides dans le domaine 
de l'eau potable/eau sanitaire et dans l'agroalimentaire. 
Le respect de cette notice fait aussi partie de l'utilisation 
conforme.
Toute autre utilisation est considérée comme non conforme.
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5 Informations produit
5.1 Dénomination  

1) Les valeurs sont valables jusqu'à 300 m au-dessus du niveau de la mer, majoration 
pour des localisations plus élevées : 0,01 bar/100 m supplémentaires. Pour éviter les 
bruits dus à la cavitation, il convient de respecter la pression d'alimentation mini-
male au niveau de la tubulure d'aspiration de la pompe !

2) Les pompes doubles Star-ZD requièrent en outre un coffret de commande pour les 
modes de fonctionnement en fonction du temps, tels que les fonctionnements 
principal/de réserve ou parallèle/d'appoint.

Exemple : Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = pompe de bouclage eau chaude sanitaire, à rotor noyé

ZD = double pompe de bouclage eau chaude sanitaire, 
à rotor noyé

25 Raccord fileté 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = Hauteur manométrique maximale en m avec Q = 0 m³/h
-3 Modification de la vitesse 3 vitesses

5.2 Caractéristiques techniques
Tension d'alimentation 1~230 V ± 10 %, 50 Hz

1~220/230 V ± 6 %, 60 Hz 
Classe de protection IP Voir plaque signalétique
Vitesse de rotation du moteur Voir plaque signalétique
Température de l'eau à 
Température ambiante max. +40 °C

+2 °C à +65 °C

Température ambiante max. +40 °C
Pression de service max. 10 bar (1 000 kPa)
Pression d'alimentation minimale 1) 
à +40 °C/+65 °C

0,05 bar/0,2 bar 
(5 kPa/20 kPa)

Modification de la vitesse2) 3 vitesses
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5.3 Contenu de la livraison
• Pompe de circulation complète 
• 2 garnitures plates
• Notice de montage et de mise en service

5.4 Accessoires
Les accessoires doivent être commandés séparément :

• Coquille d'isolation thermique (uniquement pour les pompes 
simples)

• Raccords filetés
• Module embrochable S1R-h
Pour la liste détaillée, consulter le catalogue

6 Description et fonctionnement
6.1 Description du produit

Les pompes de circulation de la gamme Star-Z sont spéciale-
ment adaptées aux conditions de fonctionnement dans les sys-
tèmes de bouclage d'eau chaude sanitaire. Elles résistent à la 
corrosion due à tous les composants de l'eau potable grâce à la 
sélection des matériaux et à sa construction. 
La pompe (fig. 1) se compose d'un système hydraulique et d'un 
moteur à rotor noyé avec boîte à bornes. Dans la pompe à rotor 
noyé, le fluide circule dans toutes les pièces en rotation et 
même dans le rotor du moteur. La mise en place d'un dispositif 
d'étanchéité d'arbre, assujetti à l'usure, n'est pas nécessaire. 
Le fluide lubrifie les paliers lisses et refroidit les paliers et 
le rotor. Une protection moteur n'est pas nécessaire. Même 
le courant de surcharge maximale ne peut pas endommager 
le moteur. Le moteur est auto-protégé.
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Terminologie (fig. 1) :
1. Tubulure d'aspiration
2. Evacuation des condensats
3. Corps de pompe
4. Tubulure de refoulement
5. Boîte à bornes
6. Guide-câble
7. Commutateur de vitesse
8. Dégazage
9. Plaque signalétique
10. Carter de moteur

6.2 Fonctionnement du produit
Modification de la vitesse (fig. 7)
Les pompes de type Z(D)20(25)/...-3 sont dotées d'un bouton 
tournant sur la boîte à bornes pour une commutation manuelle 
en trois vitesses [1 – 2 – 3]. La plus petite vitesse est de 40 à 
50 % inférieure à la vitesse maximale, ce qui réduit la consom-
mation de 50 % environ.
Particularités des pompes
Dans le cas d'une pompe double, les deux kits embrochables 
sont construits de façon identique et montés dans un même 
corps de pompe avec volet directionnel intégré. 
Chaque pompe peut fonctionner en marche individuelle ou les 
deux pompes peuvent fonctionner en parallèle. Les modes de 
fonctionnement sont les fonctionnements principal/de réserve 
ou parallèle/d'appoint. Les groupes individuels sont conçus 
pour différentes puissances. Avec une pompe double, une ins-
tallation peut être ainsi adaptée aux conditions de fonctionne-
ment individuelles. 
La commande des différents modes de fonctionnement 
requiert le raccordement d'un coffret de commande correspon-
dant pour la commutation. 
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7 Montage et raccordement électrique
DANGER ! Danger de mort !
Un montage et un raccordement électrique non conformes 
peuvent avoir des conséquences mortelles. 

• Le montage et le raccordement électrique doivent être réali-
sés uniquement par du personnel qualifié et conformément 
aux règlements en vigueur !

• Observer les consignes de prévention des accidents !

7.1 Montage
• Montage de la pompe une fois tous les travaux de soudage et de 
brasage terminés et après le rinçage éventuellement nécessaire 
du circuit hydraulique.

• Installer la pompe à un endroit facilement accessible afin de 
faciliter les inspections ou le démontage.

• Si la pompe est montée dans un système de bouclage d'eau 
chaude sanitaire, un clapet anti-retour doit être installé au côté 
refoulement.

• Des vannes d'arrêt en amont et en aval de la pompe doivent être 
montées afin de faciliter un éventuel remplacement de la 
pompe. 
• Réaliser le montage de sorte que les fuites d'eau éventuelles 
ne puissent couler sur la boîte à bornes.  

• Pour ce faire, orienter latéralement la vanne d'arrêt supérieure.
• Lors des travaux d'isolation thermique, veiller à ce ne pas isoler 
le moteur de la pompe ni le module. Le circuit d'évacuation des 
condensats doit être libre (fig. 3, pos. 2).

• Monter la pompe avec un moteur horizontal et sans aucune 
tension mécanique. Positions de montage pour la pompe, 
voir fig. 2. 

• Les flèches de direction situées sur le corps de pompe et la 
coquille isolante (accessoires) indiquent le sens d'écoulement 
(fig. 3, pos. 1).
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• Bloquer la pompe à l'aide d'une clé à fourche contre toute tor-
sion (fig. 4).

• Pour un positionnement nécessaire de la boîte à bornes, le car-
ter de moteur peut être tourné après le desserrage des vis de 
fixation du moteur (fig. 5). 
Remarque: En règle générale, il est judicieux de faire pivoter la 
tête du moteur avant que l'installation ne soit remplie. Lors du 
pivotement de la tête du moteur d'une installation déjà remplie, 
ne pas retirer la tête de moteur hors du corps de pompe. Faire 
pivoter la tête du moteur sur l'unité moteur en effectuant une 
légère pression afin que l'eau ne puisse pas fuir de la pompe.
ATTENTION ! Risque de dommages matériels !

• Pour les pompes équipées actuellement ou par la suite d'un 
module embrochable, l'entrée d'air vers le module ne doit pas 
être limitée.

• Lors de la rotation du carter de moteur, le joint est suscepti-
ble d'être endommagé. Remplacer immédiatement le joint 
défectueux ! 

7.2 Raccordement électrique
DANGER ! Danger de mort !
En cas de raccordement électrique non conforme, il existe un 
danger de mort par choc électrique.

• Ne faire effectuer le raccordement électrique que par des 
installateurs électriques agréés par le fournisseur d'énergie 
électrique local et conformément aux prescriptions locales 
en vigueur.

• Couper l'alimentation électrique avant tous les travaux ! 
• La nature du courant et la tension de l'alimentation réseau 
doivent coïncider avec les indications de la plaque signalétique.
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• Le raccordement électrique doit être effectué selon la norme 
VDE 0700/partie 1 (CH : NIN 2010) via un tube de refoulement 
fixe munie d'un dispositif de raccordement ou d'un interrupteur 
multipolaire d'ouverture de contact d'au moins 3 mm.

• Calibre max. de fusible : 10 A, à action retardée
• Pour la protection contre les gouttes d'eau et la décharge de 
traction au niveau du presse-étoupe PG, un tube de refoule-
ment d'un diamètre extérieur suffisant est nécessaire (p. ex. 
H05W-F3G1,5).

• Le tube de refoulement doit être placé de manière à ne jamais 
entrer en contact avec la tuyauterie ou le carter de moteur et le 
corps de pompe.

• Exécuter l'alimentation réseau conformément à la fig. 6 .
• Le câble de raccordement peut être acheminé, au choix, soit par la 
gauche soit par la droite via le guide-câble. Le tampon borgne et le 
guide-câble doivent être remplacés si nécessaire. En cas de posi-
tionnement latéral de la boîte à bornes, toujours introduire le 
guide-câble par le bas (fig. 5).
ATTENTION ! Risque de court-circuit !
Après chaque raccordement électrique, refermer le capot de la 
boîte à bornes conformément aux prescriptions, afin d'éviter 
toute humidité.

• Mettre la pompe/l'installation à la terre conformément aux 
prescriptions.

• Respecter la notice de montage et de mise en service corres-
pondante lors du raccord des coffrets de commande (pour 
pompes doubles) à fonctionnement automatique.
Remarque: Pompes doubles : Equiper les deux moteurs de la 
pompe double d'une ligne de raccordement au réseau séparée 
pouvant être mise hors tension et d'une protection par fusible 
séparée côté réseau.
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8 Mise en service
AVERTISSEMENT ! Risque de dommages corporels et 
matériels ! 
Une mise en service non conforme peut conduire à des dom-
mages corporels et matériels.

• Mise en service uniquement par un personnel qualifié !
• Selon l'état de fonctionnement de la pompe ou de l'installa-
tion (température du fluide), l'ensemble de la pompe peut 
devenir très chaud. Risque de brûlure en cas de contact avec 
la pompe !

8.1 Remplissage et purge
Remplir et purger l'installation de manière correcte.
Un dégazage automatique de la chambre du rotor de la pompe 
s'effectue automatiquement après une courte durée de fonc-
tionnement. Un fonctionnement à sec de courte durée 
n'endommage pas la pompe.
Si une purge de la chambre du rotor est nécessaire, veuillez pro-
céder de la manière suivante :

• Arrêter la pompe.
AVERTISSEMENT ! Risque de blessures corporelles !
Selon l'état de fonctionnement de la pompe ou de l'installa-
tion (température du fluide), l'ensemble de la pompe peut 
devenir très chaud. 
Risque de brûlure en cas de contact avec la pompe !

• Fermer le dispositif d'arrêt de la tuyauterie, côté refoulement.
AVERTISSEMENT ! Risque de blessures corporelles !
En fonction de la température du fluide et de la pression sys-
tème, du fluide chaud peut s'échapper sous forme liquide ou 
gazeuse, voire être projeté sous haute pression, lors de 
l'ouverture du bouchon de purge d'air.
Il existe un risque d'échaudure lors de la sortie du fluide !
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• Desserrer prudemment le bouchon de purge d'air à l'aide d'un 
tournevis adapté et le retirer entièrement (fig. 8). 

• Repousser prudemment l'arbre de la pompe plusieurs fois.
• Protéger les pièces électriques des projections d'eau.
• Mettre la pompe en marche.
Remarque:  La pompe peut se bloquer si le bouchon de purge d'air 
est desserré en fonction de la hauteur de la pression de service.

• Resserrer le bouchon de purge d'air après 15...30 s.
• Rouvrir le dispositif d'arrêt.

8.2 Réglage
Vitesse de rotation
Le réglage de la vitesse de rotation s'effectue à l'aide du bouton 
tournant situé sur la boîte à bornes (fig. 7). 
Remarque:  Si, pour une pompe double, les deux pompes 
simples sont simultanément en service, les vitesses de rotation 
présélectionnées des deux pompes doivent être identiques.

9 Entretien
DANGER ! Danger de mort !
Lors des travaux sur les appareils électriques, il existe un 
danger de mort par électrocution.

• Pour tous les travaux d'entretien et de réparation, il faut 
mettre la pompe hors tension et la protéger contre toute 
remise en marche intempestive.

• Seul un installateur électrique qualifié est habilité à réparer 
les câbles de raccordement endommagés.
Une fois les travaux d'entretien et de réparation effectués, monter 
et brancher la pompe conformément au chapitre « Montage et 
raccordement électrique ». La mise en marche de la pompe doit 
être effectuée selon le chapitre « Mise en service ».
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10 Pannes, causes et remèdes
Ne faire effectuer le dépannage que par du personnel 
qualifié ! 
Observer les consignes de sécurité du chapitre 9 !  

S'il s'avère impossible de supprimer le dysfonctionnement, 
veuillez vous adresser à un artisan spécialisé ou au service 
après-vente usine de Wilo.

Panne Cause Remède
La pompe ne fonc-
tionne pas alors 
qu'elle est ali-
mentée en 
courant.

Fusible élec-
trique défec-
tueux.

Vérifier les fusibles

Absence de 
tension dans la 
pompe.

Contrôler la tension de la pompe
(respecter la plaque signalétique).
Remédier à la coupure de la tension. 

Condensateur 
défectueux.

Vérification du condensateur
(respecter la plaque signalétique).
Remplacer le condensateur.

Le moteur est 
bloqué, par 
des dépôts par 
exemple.

Dévisser entièrement le bouchon de 
purge d'air, contrôler le bon fonc-
tionnement du rotor de la pompe, 
voire le relancer, en tournant 
l'extrémité fendue de l'arbre à l'aide 
d'un tournevis (fig. 8).
ATTENTION ! En cas de tempéra-
tures et pressions système élevées, 
fermer les vannes d'arrêt devant et 
derrière la pompe.
Laisser la pompe refroidir 
auparavant. 

La pompe émet 
des bruits.

Cavitation 
provoquée par 
une pression 
d'entrée 
insuffisante.

Augmenter la pression d'entrée du 
système dans la plage admissible.
Contrôler le réglage de la vitesse et, 
le cas échéant, passer à une vitesse 
inférieure.
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11 Pièces de rechange
La commande de pièces de rechange s'effectue par l'intermé-
diaire des magasins spécialisés locaux et/ou du service 
après-vente Wilo. 
Afin d'éviter toutes questions ou commandes erronées, indi-
quer toutes les données de la plaque signalétique lors de 
chaque commande.

12 Élimination
Informations sur la collecte des produits électriques et élec-
troniques usagés
L'élimination correcte et le recyclage conforme de ce produit 
permettent de prévenir les dommages environnementaux et 
toute atteinte à la santé.
REMARQUE : 
Élimination interdite par le biais des ordures ménagères !
Dans l'Union européenne, ce symbole peut apparaître sur le 
produit, l'emballage ou les documents d'accompagnement. Il 
signifie que les produits électriques et électroniques concernés 
ne doivent pas être éliminés avec les ordures ménagères.
Pour un traitement, un recyclage et une élimination corrects 
des produits en fin de vie concernés, tenir compte des points 
suivants :

• Remettre ces produits uniquement aux centres de collecte cer-
tifiés prévus à cet effet.

• Respecter les prescriptions locales en vigueur !
Pour des informations sur l'élimination correcte, s'adresser à la 
municipalité locale, au centre de traitement des déchets le plus 
proche ou au revendeur auprès duquel le produit a été acheté. 
Pour davantage d'informations sur le recyclage, consulter 
www.wilo-recycling.com.

Sous réserve de modifications techniques ! 
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Instrucciones de instalación y funcionamiento1 Generalidades
Acerca de este documento
El idioma de las instrucciones de funcionamiento originales es el 
alemán. 
Las instrucciones en los restantes idiomas son una traducción 
de las instrucciones de funcionamiento originales.
Las instrucciones de instalación y funcionamiento forman parte 
del producto y, por lo tanto, deben estar disponibles cerca del 
mismo en todo momento. Es condición indispensable respetar 
estas instrucciones para poder hacer un correcto uso y manejo 
del producto de acuerdo con las normativas vigentes.
Las instrucciones de instalación y funcionamiento correspon-
den al modelo actual del producto y a las versiones de las nor-
mativas y reglamentos técnicos de seguridad aplicables en el 
momento de su publicación.
Declaración de conformidad CE:
La copia de la <Declaración de conformidad CE= es un compo-
nente esencial de las presentes instrucciones de funcionamiento.
Dicha declaración perderá su validez si se efectúa una modifica-
ción técnica no acordada con nosotros de los tipos citados en la 
misma o si no se observan las aclaraciones acerca de la seguri-
dad del producto/del personal detalladas en las instrucciones de 
instalación y funcionamiento.

2 Seguridad
Este manual contiene indicaciones básicas que deberán tenerse 
en cuenta durante la instalación, funcionamiento y manteni-
miento del sistema. Por este motivo, el instalador y el personal 
cualificado/operador responsables deberán leerlo antes de ins-
talar y poner en marcha el aparato.
No solo es preciso respetar las instrucciones generales de segu-
ridad incluidas en este apartado, también se deben respetar las 
instrucciones especiales de los apartados siguientes que van 
precedidas por símbolos de peligro.
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2.1 Identificación de los símbolos e indicaciones utilizados en 
este manual
Símbolos:
Símbolo general de peligro

Peligro por tensión eléctrica

Indicación: 

Palabras identificativas:

¡PELIGRO!
Situación extremadamente peligrosa.
Si no se tienen en cuenta las instrucciones siguientes, se 
corre el peligro de sufrir lesiones graves o incluso la muerte.

¡ADVERTENCIA!
El usuario puede sufrir lesiones que podrían incluso ser de 
cierta gravedad. <Advertencia= implica que es probable que 
se produzcan daños personales, incluso graves, si no se res-
petan las indicaciones.

¡ATENCIÓN!
Existe el riesgo de que el producto o el sistema sufran daños. 
<Atención= implica que el producto puede resultar dañado si 
no se respetan las indicaciones.

Indicación: Información útil para el manejo del producto. 
También puede indicar la presencia de posibles problemas.

Las indicaciones situadas directamente en el producto, 
como p. ej.:

• Flecha de giro/dirección de flujo
• Marcas para conexiones



Español

56 WILO SE 08/2019

• Placa de características
• Etiquetas de advertencia
deberán tenerse en cuenta obligatoriamente y mantenerse 
legibles.

2.2 Cualificación del personal
El personal responsable de la instalación, el manejo y el mante-
nimiento debe tener la cualificación oportuna para efectuar 
estos trabajos. El operador se encargará de garantizar los ámbi-
tos de responsabilidad, las competencias y la vigilancia del per-
sonal. Si el personal no cuenta con los conocimientos 
necesarios, deberá ser formado e instruido. En caso necesario, 
el operador puede encargar dicha instrucción al fabricante del 
producto.

2.3 Riesgos en caso de inobservancia de las instrucciones de 
seguridad
Si no se siguen las instrucciones de seguridad, podrían produ-
cirse lesiones personales, así como daños en el medio ambiente 
y en el producto o la instalación. La inobservancia de dichas ins-
trucciones anulará cualquier derecho a reclamaciones por los 
daños sufridos.
Si no se siguen las instrucciones, se pueden producir, entre 
otros, los siguientes daños:

• lesiones personales debidas a causas eléctricas, mecánicas o 
bacteriológicas,

• daños en el medioambiente debidos al escape de sustancias 
peligrosas,

• daños materiales,
• fallos en funciones importantes del producto o de la instalación,
• fallos en los procedimientos obligatorios de mantenimiento y 
reparación.



Instrucciones de instalación y funcionamiento Wilo-Star-Z/-ZD  57

Español

2.4 Seguridad en el trabajo
Deberán respetarse las instrucciones de seguridad que apare-
cen en estas instrucciones de funcionamiento y las normativas 
nacionales vigentes para la prevención de accidentes, así como 
cualquier posible norma interna de trabajo, manejo y seguridad 
por parte del operador.

2.5 Instrucciones de seguridad para el operador
Este aparato no ha sido concebido para ser utilizado por perso-
nas (incluidos los niños) con capacidades físicas, sensoriales o 
mentales limitadas o que carezcan de la experiencia y/o el 
conocimiento para ello, a no ser que sean supervisadas por una 
persona responsable de su seguridad o reciban de ella las ins-
trucciones acerca del manejo del aparato. 
Se debe supervisar a los niños para garantizar que no jueguen 
con el aparato.

• Si existen componentes fríos o calientes en el producto o la ins-
talación que puedan resultar peligrosos, el propietario deberá 
asegurarse de que están protegidos frente a cualquier contacto 
accidental.

• La protección contra contacto accidental de los componentes 
móviles (p. ej., el acoplamiento) no debe ser retirada del pro-
ducto mientras este se encuentra en funcionamiento. 

• Los escapes (p. ej., el sellado del eje) de fluidos peligrosos (p. ej., 
explosivos, tóxicos, calientes) deben evacuarse de forma que 
no supongan ningún daño para las personas o el medio 
ambiente. En este sentido, deberán observarse las disposicio-
nes nacionales vigentes. 

• Es preciso evitar la posibilidad de que se produzcan peligros 
debidos a la energía eléctrica. Deberán observarse las instruc-
ciones locales y prescripciones generales (p. ej. IEC, VDE, etc.) 
y de las compañías eléctricas locales.
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2.6 Instrucciones de seguridad para la instalación y el 
mantenimiento
El operador debe asegurarse de que todos los trabajos de mon-
taje y mantenimiento sean efectuados por personal cualificado 
y autorizado, así como de que dicho personal haya consultado 
detenidamente estas instrucciones de instalación y funciona-
miento para obtener la suficiente información necesaria.
Las tareas relacionadas con el producto o el sistema deberán 
realizarse únicamente con el producto o el sistema desconecta-
dos. Es imprescindible que siga estrictamente el procedimiento 
descrito en las instrucciones de instalación y funcionamiento 
para realizar la parada del producto o de la instalación.
Inmediatamente después de finalizar dichas tareas deberán 
colocarse de nuevo o ponerse en funcionamiento todos los dis-
positivos de seguridad y protección.

2.7 Modificaciones del material y utilización de repuestos no 
autorizados
Las modificaciones del material y la utilización de repuestos no 
autorizados ponen en peligro la seguridad del producto/perso-
nal, y las explicaciones sobre la seguridad mencionadas pierden 
su vigencia. 
Solo se permite modificar el producto con la aprobación con el 
fabricante. El uso de repuestos originales y accesorios autoriza-
dos por el fabricante garantiza la seguridad del producto. No se 
garantiza un funcionamiento correcto si se utilizan piezas de 
otro tipo.

2.8 Modos de utilización no permitidos
La fiabilidad del producto suministrado solo se puede garantizar 
si se respetan las instrucciones de uso del apartado 4 de este 
manual. Asimismo, los valores límite indicados en el catálogo o 
ficha técnica no deberán sobrepasarse por exceso ni por defecto.



Instrucciones de instalación y funcionamiento Wilo-Star-Z/-ZD  59

Español

3 Transporte y almacenamiento
Inmediatamente después de la recepción del producto:

• Compruebe si el producto ha sufrido daños durante el 
transporte.

• Si el producto ha sufrido daños durante el transporte, tome las 
medidas necesarias con respecto a la agencia de transportes 
dentro de los debidos plazos.  
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!
Si el transporte y el almacenamiento no tienen lugar en las 
condiciones adecuadas, el producto puede sufrir daños.

• Es preciso proteger la bomba contra la humedad y los daños 
mecánicos.

• La bomba no debe exponerse a temperaturas inferiores 
a -10 °C ni superiores a +50 °C.

4 Uso previsto
Estas bombas circuladoras únicamente son adecuadas para 
agua caliente sanitaria.
Las bombas circuladoras de la serie Wilo-Star-Z se utilizan para 
la impulsión de líquidos en el ámbito del agua potable/agua para 
uso industrial y alimentario. 
El cumplimiento de estas instrucciones también forma parte del 
uso previsto.
Todo uso que no figure en las mismas se considerará como no 
previsto.
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5 Especificaciones del producto
5.1 Código  

1) Datos válidos para una instalación situada a 300 m sobre el nivel del mar, añádase: 
0,01 bar/100 m de altura adicional.  Para eliminar ruidos de cavitación, debe mante-
nerse la presión de entrada mínima en las bocas de aspiración de la bomba.

2) Para bombas dobles Star-ZD, es necesario contar adicionalmente con un cuadro 
para el funcionamiento principal/reserva o de adición/carga punta, todos en función 
del tiempo. 

Ejemplo: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = bomba de recirculación de ACS, bomba de rotor húmedo

ZD = bomba circuladora doble de ACS, bomba de rotor 
húmedo

25 Conexión roscada 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = altura de impulsión máxima en m con Q = 0 m³/h
-3 Conmutación de velocidad 3 etapas

5.2 Datos técnicos
Tensión de alimentación 1 ~ 230 V ±10 %, 50 Hz

1 ~ 220/230 V ±6 %, 60 Hz
Tipo de protección IP véase placa de características
Velocidad del motor véase placa de características
Temperatura del agua con 
temperatura ambiente máx. de +40 °C

de +2 °C a +65 °C

Temperatura ambiente máx. +40 °C
Presión de trabajo máx. 10 bar (1000 kPa)
Presión de entrada mínima 1) 
a +40 °C/+65 °C

0,05 bar / 0,2 bar 
(5 kPa / 20 kPa)

Conmutación de velocidad 2) 3 etapas
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5.3 Suministro
• Bomba circuladora completa 
• 2 unidades de junta plana
• Instrucciones de instalación y funcionamiento

5.4 Accesorios
Los accesorios deben solicitarse por separado:

• Coquilla termoaislante (solo para bombas simples)
• Racores
• Módulo S1R-h
Para un listado más detallado, véase el catálogo

6 Descripción y funcionamiento
6.1 Descripción del producto

Las bombas circuladoras de la serie Star-Z están especialmente 
adaptadas a las condiciones de servicio en los sistemas de recir-
culación de agua caliente sanitaria. Por su construcción y los 
materiales empleados, son resistentes a la corrosión provocada 
por todos los componentes del agua. 
La bomba (fig. 1) está compuesta por un sistema hidráulico y un 
motor de rotor húmedo con caja de bornes. En la bomba de 
rotor húmedo, el fluido pasa por todas las piezas en rotación, 
incluido el rotor del motor. No es necesario contar con un 
sellado del eje sometido al desgaste. El fluido lubrica los cojine-
tes de deslizamiento y refrigera los cojinetes y el rotor. No se 
requiere una protección de motor. Incluso la máxima corriente 
de sobrecarga no puede dañar el motor. El motor es resistente 
al bloqueo.
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Términos (fig. 1):
1. Boca de aspiración
2. Salida de condensados
3. Carcasa de la bomba
4. Boca de impulsión
5. Caja de bornes
6. Entrada de cable
7. Interruptor de velocidad
8. Purga
9. Placa de características
10. Carcasa del motor

6.2 Funciones del producto
Conmutación de velocidad (fig. 8)
El tipo de bomba Z(D)20(25)/...-3 dispone de un botón giratorio 
en la caja de bornes para la conmutación manual en tres veloci-
dades [1 – 2 – 3]. La velocidad en la etapa más reducida es 
aprox. el 40...50 % de la velocidad máxima en caso de que se 
produzca una reducción en la intensidad absorbida al 50 %.
Características especiales de las bombas
En el caso de una bomba doble, ambos juegos de introducción 
son idénticos y se montan en una misma carcasa de la bomba 
con clapeta de conmutación integrada. 
Cada bomba puede utilizarse en funcionamiento individual, 
aunque también se pueden utilizar ambas bombas al mismo 
tiempo, en funcionamiento en paralelo. Los modos de funcio-
namiento son funcionamiento principal/reserva o funciona-
miento de adición/carga punta. Los complementos individuales 
pueden diseñarse para soportar diferentes potencias. Gracias a 
la bomba doble, una instalación puede ajustarse a situaciones 
individuales de funcionamiento. 
Con el fin de controlar los diferentes modos de funcionamiento, 
se debe conectar un cuadro adecuado para la conmutación. 
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7 Instalación y conexión eléctrica
¡PELIGRO! ¡Peligro de muerte!
Una instalación o una conexión eléctrica incorrecta pueden 
causar la muerte. 

• La instalación y conexión eléctrica deben realizarlas exclusi-
vamente personal cualificado y de acuerdo con los reglamen-
tos vigentes.

• Respete los reglamentos vigentes en materia de prevención 
de accidentes.

7.1 Instalación
• Realice la instalación cuando se hayan finalizado los trabajos de 
soldadura y la limpieza del sistema de tuberías.

• Monte la bomba en un lugar de fácil acceso. Ello facilitará la rea-
lización de las tareas de revisión y el desmontaje.

• Si la bomba se monta en un sistema de recirculación de ACS, deberá 
instalarse una válvula antirretorno en el lado de la impulsión.

• Se deben montar válvulas de cierre delante y detrás de la bomba 
para facilitar su sustitución, si fuese necesaria.  
• Monte la bomba de tal manera que, en caso de que se pro-
duzca una fuga de agua, no gotee sobre la caja de bornes.  

• Para ello, asegúrese de que la llave de corte superior queda 
orientada hacia un lateral.

• Durante la realización de tareas de aislamiento térmico, asegú-
rese de no aislar el motor de la bomba ni el módulo. Los orificios 
del laberinto de purga de condensados no deben estar obtura-
dos (fig. 3, pos. 2).

• Monte la bomba con el motor en horizontal y libre de tensiones 
mecánicas. Para las posiciones de montaje de la bomba, véase 
la fig. 2. 

• Tanto la carcasa de la bomba como la cápsula de aislamiento 
(accesorio) disponen de unas flechas que indican el sentido del 
flujo (fig. 3, pos. 1).

• Asegurar la bomba contra posibles giros utilizando una llave de 
boca (fig. 4).
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• Para colocar las cajas de bornes en la posición necesaria, la car-
casa del motor se puede girar después de aflojar los tornillos de 
fijación del motor (fig. 5). 
Indicación: En general, debe girarse el cabezal motor antes de 
que se llene la instalación. Si se gira el cabezal motor con la ins-
talación ya llena, no extraiga dicho cabezal de la carcasa de la 
bomba. Gire el cabezal motor ejerciendo una ligera presión 
sobre la unidad del motor para que no pueda salir agua de 
la bomba.
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de daños materiales!

• En las bombas equipadas o reequipadas con un módulo ench-
ufable, la entrada de aire al módulo no debe limitarse.

• Al girar la carcasa del motor puede dañarse la junta. 
Cambie inmediatamente las juntas dañadas! 

7.2 Conexión eléctrica
¡PELIGRO! ¡Peligro de muerte!
Una conexión eléctrica inadecuada supone peligro de muerte 
por electrocución.

• La conexión eléctrica debe efectuarla únicamente un instala-
dor eléctrico que cuente con la autorización de la compañía 
eléctrica local y de acuerdo con los reglamentos vigentes del 
lugar de la instalación.

• Cortar el suministro de corriente antes de realizar cualquier 
trabajo. 

• El tipo de corriente y la tensión de la alimentación eléctrica 
deben coincidir con los datos de la placa de características

• La conexión eléctrica se debe realizar de acuerdo con la norma 
VDE 0700/parte 1 (CH: NIN 2010) a través de un cable de cone-
xión provisto de un dispositivo de enchufe o un interruptor para 
todos los polos con un ancho de contacto de, al menos, 3 mm.
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• Fusible de línea máx.: 10 A, de acción lenta.
• Para garantizar la protección de la instalación contra el agua de 
goteo y la descarga de tracción en el racor PG, se debe seleccio-
nar un cable de conexión con un diámetro exterior suficiente 
(p. ej., H05VV-F3G1,5).

• El cable de conexión se debe tender de modo que no toque la 
tubería y/o la carcasa de la bomba y del motor.

• Realizar la alimentación eléctrica conforme a la fig. 6.
• El cable de conexión puede tenderse tanto a la izquierda como a la 
derecha y pasarse por la entrada de cable. En caso necesario, debe-
rán sustituirse los tapones ciegos y las entradas de cable. Si la caja 
de bornes está en una posición lateral, la entrada de cable debe 
realizarse siempre por abajo (fig. 5).
¡ATENCIÓN! ¡Peligro de cortocircuito!
Tras la conexión eléctrica, la tapa de la caja de bornes debe vol-
ver a cerrarse adecuadamente para protegerla de la humedad.

• Conectar la bomba/la instalación a tierra conforme a lo indicado 
en la normativa.

• Si se conectan cuadros automáticos (para bombas dobles), 
tenga en cuenta las Instrucciones de instalación y funciona-
miento pertinentes.
Indicación: Bombas dobles: Equipe los dos motores de la bomba 
doble con un cable de alimentación eléctrica con desconexión 
independiente y un fusible en lado de la red.
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8 Puesta en marcha
¡ADVERTENCIA! ¡Peligro de lesiones y daños materiales! 
Una puesta en marcha inadecuada puede ocasionar daños 
personales y materiales.

• La puesta en marcha debe efectuarla exclusivamente perso-
nal cualificado.

• En función del estado de funcionamiento de la bomba o de la 
instalación (temperatura del fluido), toda la bomba puede 
alcanzar temperaturas muy altas. Existe peligro de quemadu-
ras en caso de entrar en contacto con la bomba.

8.1 Llenado y purga
Llene y purgue correctamente la instalación.
El hueco del rotor de la bomba se purga de forma automática 
a las pocas horas de funcionamiento. Un breve intervalo de 
marcha en seco no daña la bomba.
En caso de que sea necesario purgar el interior del rotor, 
proceda de la siguiente manera:

• Desconecte la bomba.
¡ADVERTENCIA! ¡Peligro de lesiones!
En función del estado de funcionamiento de la bomba o de la 
instalación (temperatura del fluido), toda la bomba puede 
alcanzar temperaturas muy altas. 
Existe peligro de quemaduras en caso de entrar en contacto 
con la bomba.

• Cierre la válvula de cierre situada en la tubería del lado de impulsión
¡ADVERTENCIA! ¡Peligro de lesiones!
En función de la temperatura del fluido y de la presión del sis-
tema puede producirse, al abrir el tornillo de purga, una fuga 
del fluido caliente o de gas y provocar así que estos mismos 
elementos salgan disparados a alta presión.
¡Peligro de quemaduras provocadas por la salida del fluido!
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• Afloje y saque cuidadosamente el tornillo de purga utilizando 
un desarmador adecuado (fig. 8). 

• Vuelva a empujar varias veces el eje de bomba con cuidado 
utilizando para ello un desarmador.

• Proteja los componentes eléctricos frente a las fugas de agua.
• Conecte la bomba.
Indicación. La bomba se puede bloquear si los tornillos de purga 
están sueltos y en función de la altura de la presión de trabajo

• Transcurridos 15...30 s, vuelva a atornillar el tornillo de purga.
• Abra de nuevo la válvula de cierre.

8.2 Ajuste
Velocidad
El ajuste de la velocidad se efectúa con el botón giratorio de la 
caja de bornes (fig. 7). 
Indicación. Si las dos bombas de una bomba doble van a funcio-
nar simultáneamente, se debe seleccionar la misma velocidad 
para ambas.

9 Mantenimiento
¡PELIGRO! ¡Peligro de muerte!
Peligro de muerte por electrocución durante la ejecución de 
trabajos en los equipos eléctricos.

• Durante las tareas de mantenimiento y reparación es preciso 
desconectar la bomba de la corriente y asegurarla contra 
reconexión no autorizada.

• Si el cable de conexión sufre desperfectos, la reparación del 
mismo debe correr a cargo de un instalador eléctrico cualificado.
Una vez realizados los trabajos de mantenimiento o de repara-
ción, monte y conecte la instalación según se indica en el capí-
tulo <Instalación y conexión eléctrica=. Ponga en marcha la 
bomba según lo indicado en el capítulo <Puesta en marcha=.
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10 Averías, causas y solución
Las averías solamente debe repararlas el personal cualificado. 
Tenga en cuenta las indicaciones de seguridad que aparecen 
en el capítulo 9.  

Si no es posible solucionar la avería, póngase en contacto con 
la empresa especializada o con el servicio de asistencia 
técnica de Wilo.

Avería Causa Solución
La alimentación 
eléctrica está 
conectada pero 
la bomba no 
funciona.

El fusible eléctrico 
está defectuoso.

Comprobar los fusibles

La bomba no recibe 
tensión.

Comprobar la tensión de la 
bomba (Tener en cuenta la 
placa de características).
Resolver el corte en la tensión. 

Condensador 
defectuoso.

Comprobar el condensador
(Tener en cuenta la placa de 
características).
Reemplazar el condensador.

El motor está blo-
queado, por ejem-
plo, por depósitos.

Desatornillar por completo el 
tornillo de purga y comprobar o 
establecer el funcionamiento 
del rotor de la bomba girando el 
extremo hendido del eje con un 
desarmador (fig. 8).
¡ATENCIÓN! Si las temperaturas 
del agua y las presiones del sis-
tema son elevadas, cierre las 
válvulas de cierre situadas 
delante y detrás de la bomba.
Deje enfriar antes la bomba. 

La bomba emite 
ruidos.

Cavitación debido 
a una presión de 
alimentación insu-
ficiente.

Aumentar la presión previa del 
sistema dentro del rango 
permitido.
Comprobar el ajuste de la vel-
ocidad y, dado el caso, conmu-
tar a una velocidad más baja.
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11 Repuestos
El pedido de repuestos se realiza a través de la empresa espe-
cializada local y/o del servicio técnico de Wilo. 
Para evitar errores de pedido y preguntas innecesarias, debe 
especificar en cada pedido todos los datos que figuran en la 
placa de características.

12 Eliminación
Información sobre la recogida de productos eléctricos y elec-
trónicos usados
La eliminación de basura y el reciclado correctos de estos pro-
ductos evitan daños medioambientales y peligros para el estado 
de salud.
INDICACIÓN: 
¡Está prohibido desechar estos productos con la basura 
doméstica!
En la UE, puede encontrar este símbolo bien en el producto, el 
embalaje o en los documentos adjuntos. Significa que los pro-
ductos eléctricos y electrónicos a los que hace referencia no se 
deben desechar con la basura doméstica.
Para manipular, reciclar y eliminar correctamente estos produc-
tos fuera de uso, tenga en cuenta los siguientes puntos:

• Depositar estos productos solo en puntos de recogida certifica-
dos e indicados para ello.

• ¡Tenga en cuenta los reglamentos vigentes locales!
Para más detalles sobre la correcta eliminación de basuras en su 
municipio local, pregunte en los puntos de recogida de basura 
cercanos o al distribuidor al que ha comprado el producto. 
Para más información sobre el reciclaje, consulte la web 
www.wilo-recycling.com.

Reservado el derecho a realizar modificaciones técnicas. 



Italiano

70 WILO SE 08/2019

Istruzioni di montaggio, uso e manutenzione1 Generalità
Informazioni sul documento
Le istruzioni originali di montaggio, uso e manutenzione sono 
redatte in lingua tedesca. 
Tutte le altre lingue delle presenti istruzioni sono una tradu-
zione del documento originale.
Le presenti istruzioni di montaggio, uso e manutenzione sono 
parte integrante del prodotto e devono essere conservate sem-
pre nelle sue immediate vicinanze. La stretta osservanza di que-
ste istruzioni costituisce il requisito fondamentale per l'utilizzo 
ed il corretto funzionamento del prodotto.
Queste istruzioni di montaggio, uso e manutenzione corrispon-
dono all'esecuzione del prodotto e allo stato delle norme tecni-
che di sicurezza presenti al momento della stampa.
Dichiarazione CE di conformità:
una copia della dichiarazione CE di conformità è parte integrante 
delle presenti istruzioni di montaggio, uso e manutenzione.
In caso di modifica tecnica non concordata con noi dei tipi 
costruttivi ivi specificati o di inosservanza delle dichiarazioni in 
merito alla sicurezza del prodotto/personale contenute nelle 
istruzioni di montaggio, uso e manutenzione, la presente 
dichiarazione perderà ogni validità.

2 Sicurezza
Le presenti istruzioni contengono informazioni fondamentali 
da considerare per il montaggio, l'uso e la manutenzione. 
Devono essere lette e rispettate scrupolosamente sia da chi 
esegue il montaggio, sia dal personale tecnico competente/
utilizzatore finale.
Oltre al rispetto delle norme di sicurezza in generale, devono 
essere rispettati tutti i punti specificamente contrassegnati.
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2.1 Contrassegni utilizzati nelle istruzioni
Simboli:
Simbolo di pericolo generico

Pericolo dovuto a tensione elettrica

Nota: 

Parole chiave di segnalazione:
PERICOLO!
Situazione molto pericolosa.
L'inosservanza può provocare infortuni gravi o mortali.
AVVISO!
Rischio di (gravi) infortuni per l'utente. La parola di segnala-
zione 'Avviso' indica l'elevata probabilità di riportare (gravi) 
lesioni in caso di mancata osservanza di questo avviso.

ATTENZIONE!
Esiste il rischio di danneggiamento del prodotto/
dell9impianto. La parola di segnalazione "Attenzione" si rife-
risce alla possibilità di arrecare danni materiali al prodotto in 
caso di mancata osservanza di questo avviso.
Nota: Un'indicazione utile per l'utilizzo del prodotto. Segnala 
anche possibili difficoltà.

I richiami applicati direttamente sul prodotto, quali ad es.
• freccia indicante il senso di rotazione/del flusso,
• contrassegno per attacco,
• targhetta dati pompa,
• adesivo di avviso,
devono essere sempre osservati e mantenuti perfettamente 
leggibili.
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2.2 Qualifica del personale
Il personale addetto a montaggio, impiego e manutenzione 
deve disporre dell'apposita qualifica richiesta per questo tipo di 
lavori. L'utilizzatore finale deve farsi garante delle responsabi-
lità, delle competenze e della supervisione del personale. Se non 
dispone delle conoscenze necessarie, il personale dovrà essere 
addestrato e istruito di conseguenza. Ciò può rientrare, se 
necessario, nelle competenze del costruttore del prodotto, 
dietro incarico dell'utilizzatore finale.

2.3 Pericoli conseguenti al mancato rispetto delle prescrizioni di 
sicurezza
Il mancato rispetto delle prescrizioni di sicurezza, oltre a met-
tere in pericolo le persone, può costituire una minaccia per 
l'ambiente e danneggiare il prodotto/l'impianto. Il mancato 
rispetto delle prescrizioni di sicurezza implica la perdita di qual-
siasi diritto al risarcimento dei danni.
Le conseguenze dell’inosservanza delle prescrizioni di sicurezza 
possono essere:

• pericoli per le persone conseguenti a fenomeni elettrici, mecca-
nici e batteriologici,

• minaccia per l'ambiente dovuta a perdita di sostanze pericolose,
• danni materiali,
• mancata attivazione di importanti funzioni del prodotto 
o dell'impianto,

• mancata attivazione delle procedure di riparazione e manuten-
zione previste.

2.4 Lavori all'insegna della sicurezza
Devono essere osservate le norme sulla sicurezza riportate nelle 
presenti istruzioni di montaggio, uso e manutenzione, le norme 
nazionali in vigore, che regolano la prevenzione degli infortuni, 
nonché eventuali norme interne dell'utilizzatore finale, in 
merito al lavoro, al funzionamento e alla sicurezza.
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2.5 Prescrizioni di sicurezza per l'utilizzatore finale
Questo apparecchio non è destinato a essere utilizzato da per-
sone (compresi i bambini) con limitate capacità fisiche, senso-
riali o mentali oppure mancanti di esperienza e/o conoscenza, 
a meno che non vengano sorvegliate da una persona responsa-
bile della loro sicurezza o abbiano ricevuto da quest'ultima 
istruzioni su come utilizzare l'apparecchio. 
I bambini devono essere sorvegliati al fine di garantire che non 
giochino con l'apparecchio.

• Se si riscontrano pericoli dovuti a componenti bollenti o freddi 
sul prodotto/impianto, provvedere sul posto ad una protezione 
dal contatto dei suddetti componenti.

• Non rimuovere la protezione contro il contatto dei componenti 
in movimento (ad es. giunto) mentre il prodotto è in funzione. 

• Eliminare le perdite (ad es. tenuta albero) di fluidi (esplosivi, 
tossici, bollenti) evitando l'insorgere di rischi per le persone 
e l'ambiente. Osservare le disposizioni in vigore nel rispettivo 
Paese. 

• Prevenire qualsiasi rischio derivante dall'energia elettrica. 
Applicare e rispettare tutte le normative locali e generali (ad 
esempio IEC ecc.) e le prescrizioni delle aziende elettriche locali.
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2.6 Norme di sicurezza per operazioni di montaggio 
e manutenzione
L'utilizzatore finale deve assicurare che tutte le operazioni di 
montaggio e manutenzione vengano eseguite da personale 
specializzato, autorizzato e qualificato che abbia letto attenta-
mente le presenti istruzioni.
Tutti i lavori che interessano il prodotto o l'impianto devono 
essere eseguiti esclusivamente in stato di inattività. Per l'arre-
sto del prodotto/impianto è assolutamente necessario rispet-
tare la procedura descritta nelle istruzioni di montaggio, uso 
e manutenzione.
Tutti i dispositivi di sicurezza e protezione devono essere appli-
cati nuovamente o rimessi in funzione istantaneamente al ter-
mine dei lavori.

2.7 Modifiche non autorizzate e parti di ricambio
La modifica o la realizzazione non autorizzata di parti di ricam-
bio mettono a repentaglio la sicurezza del prodotto/del perso-
nale e rendono inefficaci le dichiarazioni rilasciate dal 
costruttore in materia di sicurezza. 
Eventuali modifiche del prodotto sono ammesse solo previo 
accordo con il costruttore. I pezzi di ricambio originali e gli 
accessori autorizzati dal costruttore sono parte integrante della 
sicurezza delle apparecchiature e delle macchine. L'impiego di 
parti o accessori non originali estingue la garanzia per i danni 
che ne risultano.

2.8 Condizioni di esercizio non consentite
La sicurezza di funzionamento del prodotto fornito è assicurata 
solo in caso di utilizzo regolamentare secondo le applicazioni 
e condizioni descritte nel capitolo 4 del manuale. I valori limite 
minimi e massimi indicati nel catalogo/foglio dati non possono 
essere superati in nessun caso.
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3 Trasporto e magazzinaggio
Subito dopo il ricevimento del prodotto:

• Controllare se il prodotto ha subito danni durante il trasporto.
• In caso di danni dovuti al trasporto intraprendere le misure 
dovute presso lo spedizioniere entro i termini corrispondenti.  
ATTENZIONE! Pericolo di danni materiali!
Un trasporto e un magazzinaggio eseguiti in modo improprio 
possono provocare danni materiali al prodotto.

• La pompa deve essere protetta contro umidità e danneggia-
menti meccanici.

• Essa non deve essere esposta a temperature al di fuori del 
campo di -10 °C ... +50 °C.

4 Campo d'applicazione
Queste pompe di ricircolo sono adatte solo per l'acqua potabile.
Le pompe di ricircolo della serie Wilo-Star-Z vengono impie-
gate per il pompaggio di liquidi nel settore dell'acqua potabile/
acqua industriale e alimentare. 
Per un impiego conforme allo scopo previsto è necessario 
rispettare anche le presenti istruzioni per l'uso.
Qualsiasi altro utilizzo è da considerarsi improprio.



Italiano

76 WILO SE 08/2019

5 Dati e caratteristiche tecniche
5.1 Chiave di lettura  

1) I valori valgono fino a 300 m sul livello del mare, supplemento per livelli superiori: 
0,01 bar/100 m di incremento dell'altezza. Per evitare rumori di cavitazione atte-
nersi alla pressione di alimentazione minima sulla bocca aspirante della pompa!

2) Per le pompe doppie Star-ZD è altresì necessario un apparecchio di comando per il 
funzionamento principale/di riserva oppure addizionale/con carico di punta in fun-
zione del tempo.

Esempio: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = pompa di circolazione per acqua potabile, pompa con 

rotore bagnato
ZD = doppia pompa di circolazione per acqua potabile, pompa 
con rotore bagnato

25 Attacco filettato 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = prevalenza massima in m con Q = 0 m³/h
-3 Commutazione della velocità 3 velocità

5.2 Dati tecnici
Tensione di alimentazione 1 ~ 230 V ±10%, 50 Hz

1 ~ 220/230 V ±6%, 60 Hz 
Grado di protezione IP vedi targhetta dati pompa
Numero di giri del motore vedi targhetta dati pompa
Temperatura dell'acqua a 
temperatura ambiente max. +40 °C

da +2 °C a +65 °C

Temperatura ambiente max. +40 °C
Pressione di esercizio max. 10 bar (1000 kPa)
Pressione di alimentazione minima 1) 
a +40 °C/+65 °C

0,05 bar/0,2 bar 
(5 kPa/20 kPa)

Commutazione della velocità 2) 3 velocità



Istruzioni di montaggio, uso e manutenzione Wilo-Star-Z/-ZD  77

Italiano

5.3 Fornitura
• Pompa di ricircolo completa 
• 2 guarnizioni piatte
• Istruzioni di montaggio, uso e manutenzione

5.4 Accessori
Gli accessori devono essere ordinati a parte:

• semigusci isolanti (solo per pompe singole)
• attacchi filettati
• modulo a innesto S1R-h
Per un elenco dettagliato vedi catalogo

6 Descrizione e funzionamento
6.1 Descrizione prodotto

Le pompe di ricircolo della serie Star-Z sono state messe a 
punto specificamente per soddisfare le condizioni di funziona-
mento in impianti di circolazione per acqua potabile. La scelta 
dei materiali e la configurazione con cui sono realizzate assicu-
rano la resistenza alla corrosione dovuta a tutte le sostanze 
contenute nell'acqua potabile. 
La pompa (fig. 1) è composta da un sistema idraulico, un motore 
a rotore bagnato con morsettiera. Nella pompa a rotore 
bagnato il fluido scorre in tutte le parti in rotazione, anche nel 
rotore del motore. Non è richiesta una tenuta dell'albero sotto-
posta a usura. Il fluido lubrifica e raffredda i cuscinetti radenti 
e raffredda il cuscinetto e il rotore. Non è necessario un salva-
motore. Anche la corrente di sovraccarico massima non può 
danneggiare il motore. Il motore è autoprotetto.
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Termini (fig. 1):
1. Bocca aspirante
2. Scarico condensa
3. Corpo pompa
4. Bocca di mandata
5. Morsettiera
6. Pressacavo
7. Commutatore di velocità
8. Spurgo
9. Targhetta dati pompa
10. Corpo motore

6.2 Funzioni prodotto
Commutazione della velocità (fig. 7)
La pompa modello Z(D)20(25)/...-3 presenta una manopola 
sulla morsettiera per una commutazione manuale nei tre livelli 
di velocità [1 – 2 – 3]. La velocità del livello minimo è pari al circa 
il 40...50% della velocità massima in caso di riduzione della cor-
rente assorbita al 50%.
Particolarità delle pompe
Per una pompa doppia entrambi i set di innesto sono costruiti in 
modo identico e alloggiati in un corpo pompa comune con val-
vola di commutazione integrata. 
Ogni pompa può essere gestita in funzionamento singolo 
oppure entrambe le pompe possono essere gestite contempo-
raneamente in parallelo. Le modalità operative sono funziona-
mento principale/di riserva o addizionale/con carico di punta. 
I singoli gruppi possono essere dimensionati per rendimenti 
diversi. Con la pompa doppia un impianto può essere così messo 
a punto per soddisfare specifiche situazioni di funzionamento. 
Per la gestione delle diverse modalità operative è necessario un 
corrispondente apparecchio di comando per la commutazione. 
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7 Installazione e collegamenti elettrici
PERICOLO! Pericolo di morte!
L'installazione e l'esecuzione dei collegamenti elettrici eseguite 
in modo improprio possono essere fonte di pericoli mortali. 

• Far eseguire l'installazione e i collegamenti elettrici solo 
a personale specializzato e in conformità alle normative in 
vigore!

• Osservare le norme per la prevenzione degli infortuni!

7.1 Installazione
• Effettuare il montaggio della pompa solo al termine di tutti 
i lavori di saldatura e brasatura e del lavaggio necessario del 
sistema delle tubazioni.

• Montare la pompa in un punto facilmente accessibile per sem-
plificarne il controllo o lo smontaggio.

• Se la pompa viene montata in un impianto di circolazione per 
acqua potabile, occorre installare una valvola di ritegno lato 
pressione.

• A monte e a valle della pompa devono essere montate valvole 
d'intercettazione per semplificare un'eventuale sostituzione 
della pompa. 
• Eseguire il montaggio in modo tale che le eventuali perdite 
d'acqua non causino gocciolamenti sulla morsettiera. 

• A tale scopo allineare lateralmente la valvola d'intercetta-
zione superiore.

• Durante i lavori di coibentazione fare attenzione che il motore 
della pompa e il modulo non vengano coibentati. I fori per sca-
rico condensa devono rimanere liberi (fig. 3, pos. 2).

• Montare la pompa con il motore in posizione orizzontale in 
assenza di tensioni meccaniche. Per la posizione di montaggio 
della pompa vedi fig. 2. 

• Le frecce di direzione sul corpo pompa e sul guscio isolante 
(accessorio) indicano la direzione del flusso (fig. 3, pos. 1).

• Assicurare la pompa contro le torsioni con una chiave fissa (fig. 4).
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• Per un posizionamento necessario della morsettiera il corpo del 
motore può essere ruotato dopo aver allentato le viti di fissag-
gio del motore (fig. 5). 
Nota: In linea di massima, ruotare la testa del motore prima di 
riempire l'impianto. Quando si ruota la testa del motore a 
impianto riempito, non estrarla dal corpo pompa. Applicando 
una leggera pressione sull'unità motore, ruotare la testa del 
motore in modo da impedire la fuoriuscita di acqua dalla pompa.
ATTENZIONE! Pericolo di danni materiali!

• In caso di pompe equipaggiate con un modulo a innesto, 
l'accesso dell'aria al modulo non deve essere limitato.

• Durante la rotazione del corpo motore, la guarnizione 
potrebbe danneggiarsi. Sostituire immediatamente la 
guarnizione danneggiata! 

7.2 Collegamenti elettrici
PERICOLO! Pericolo di morte!
In caso di collegamento elettrico non correttamente eseguito 
sussiste pericolo di morte per scossa elettrica.

• Far eseguire i collegamenti elettrici solo da un elettroinstal-
latore autorizzato dall'azienda elettrica locale e in confor-
mità alle prescrizioni locali in vigore.

• Prima di ogni intervento staccare la tensione di alimentazione. 
• Il tipo di corrente e la tensione dell'alimentazione di rete devono 
corrispondere alle indicazioni riportate sulla targhetta dati pompa

• Il collegamento elettrico deve essere eseguito secondo VDE 0700/
parte 1 (CH: NIN 2010) mediante un cavo di allacciamento fisso 
provvisto di un dispositivo a innesto o di un interruttore onnipolare 
con un'ampiezza apertura contatti di minimo 3 mm.

• Fusibile max.: 10 A, ritardato
• Per la protezione contro lo stillicidio e la sicurezza contro ten-
sioni meccaniche dell'attacco filettato PG si deve impiegare un 
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cavo di allacciamento di diametro esterno sufficiente (ad es. 
H05VV-F3G1,5).

• Posare il cavo di allacciamento in modo da evitare qualsiasi con-
tatto con le tubazioni e/o il corpo della pompa e del motore.

• Eseguire il collegamento di rete conformemente alle fig. 6.
• Il cavo di allacciamento può essere introdotto tramite il pressacavo 
sia da destra sia da sinistra. Tappo e pressacavo vanno a tal fine 
eventualmente sostituiti. In caso di posizione laterale della mor-
settiera, il pressacavo è previsto sempre dal basso (fig. 5).
ATTENZIONE! Pericolo di corto circuito!
Per la protezione contro l'umidità richiudere il coperchio 
della morsettiera, dopo il collegamento elettrico, secondo 
le prescrizioni.

• Mettere a terra la pompa/l'impianto come prescritto.
• In caso di allacciamento di apparecchi di comando funzionanti 
automaticamente (per pompe doppie), osservare le relative 
istruzioni di montaggio, uso e manutenzione.
Nota. Pompe doppie: dotare entrambi i motori della pompa 
doppia di un cavo di allacciamento alla rete che può essere 
interrotto separatamente e di una protezione con fusibili a 
parte sul lato alimentazione.

8 Messa in servizio
AVVISO! Pericolo di danni a persone e a cose! 
Una messa in servizio non correttamente eseguita può cau-
sare danni a persone e a cose.

• Messa in servizio solo ad opera di personale specializzato e 
qualificato!

• A seconda dello stato di esercizio della pompa o dell'impianto 
(temperatura del fluido) il gruppo pompa può raggiungere 
temperature molto elevate. Pericolo di ustioni in caso di 
contatto con la pompa!
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8.1 Riempimento e aerazione
Riempire e sfiatare correttamente l'impianto.
Uno spurgo del vano rotore della pompa avviene automatica-
mente già dopo un breve tempo di funzionamento. Un breve 
funzionamento a secco non danneggia la pompa.
Se è necessario sfiatare il vano rotore, procedere come segue:

• Spegnere la pompa.
AVVISO! Pericolo di infortuni!
A seconda dello stato di esercizio della pompa o dell'impianto 
(temperatura del fluido) il gruppo pompa può raggiungere 
temperature molto elevate. 
Pericolo di ustioni in caso di contatto con la pompa!

• Chiudere la valvola d'intercettazione della tubazione lato 
pressione
AVVISO! Pericolo di infortuni!
A seconda della temperatura del fluido pompato e della pres-
sione di sistema, quando si svita la vite di spurgo può fuoriu-
scire fluido molto caldo in stato liquido o gassoso oppure un 
getto violento ad alta pressione.
Sussiste pericolo di ustioni causato dalla fuoriuscita di fluido!

• Svitare con cautela la vite di spurgo utilizzando un cacciavite 
adeguato ed estrarla completamente (fig. 8). 

• Con un cacciavite far scorrere indietro più volte l'albero della 
pompa.

• Proteggere tutte le parti elettriche dall'acqua fuoriuscente.
• Inserire la pompa.
Nota: Quando la vite di spurgo è allentata, a seconda della pres-
sione di esercizio la pompa può bloccarsi

• Dopo 15...30 s riapplicare e chiudere la vite di spurgo.
• Aprire nuovamente la valvola d'intercettazione.
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8.2 Regolazione
Velocità
La regolazione della velocità avviene con la manopola presente 
sulla morsettiera (fig. 7). 
Nota: Se per una pompa doppia sono in funzione contempora-
neamente entrambe le pompe singole, i numeri di giri delle due 
pompe devono essere identici.

9 Manutenzione
PERICOLO! Pericolo di morte!
Durante i lavori su apparecchi elettrici sussiste pericolo di 
morte in seguito a folgorazione.

• Prima di procedere a qualsiasi operazione di manutenzione 
o riparazione, scollegare la tensione alla pompa e assicurarsi 
che non possa essere riattivata da terze persone.

• I danni presenti sul cavo di allacciamento devono di regola 
essere eliminati da un elettricista qualificato.
Al termine dei lavori di manutenzione e riparazione, installare 
o allacciare la pompa come indicato nel capitolo "Installazione 
e collegamenti elettrici". Eseguire l'inserimento della pompa 
come descritto nel capitolo "Messa in servizio".
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10 Guasti, cause e rimedi
I guasti devono essere eliminati solo da personale tecnico 
qualificato! 
Osservare le prescrizioni di sicurezza riportate nel capitolo 9!  

Nel caso in cui non sia possibile eliminare la causa del guasto, 
rivolgersi a una ditta specializzata oppure al Centro 
Assistenza WILO più vicino.

Guasto Causa Rimedi
La pompa non 
funziona con l'ali-
mentazione di 
corrente inserita.

Fusibile elet-
trico difettoso.

Controllare i fusibili

La pompa è 
priva di ten-
sione.

Controllare la tensione della pompa 
(attenersi alla targhetta dati 
pompa).
Eliminare l'interruzione dell'alimen-
tazione di tensione. 

Condensatore 
difettoso.

Controllare il condensatore (attenersi 
alla targhetta dati pompa).
Sostituire il condensatore.

Il motore è 
bloccato, ad es. 
da sedimenti.

Svitare ed estrarre completamente 
la vite di spurgo, controllare la scor-
revolezza del rotore della pompa 
ruotando l'estremità sfinestrata 
dell'albero con l'aiuto di un caccia-
vite e, se necessario, renderlo scor-
revole (fig. 8).
ATTENZIONE! Con temperature 
dell'acqua e pressioni di sistema alte, 
chiudere le valvole d'intercettazione 
a monte e a valle della pompa.
Lasciare prima raffreddare la 
pompa. 

La pompa genera 
dei rumori.

Cavitazione a 
causa di una 
pressione di 
mandata 
insufficiente.

Aumentare la pressione di ingresso 
del sistema entro il campo 
consentito.
Verificare la regolazione di velocità; 
eventualmente commutare a una 
velocità inferiore.
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11 Parti di ricambio
L'ordinazione di parti di ricambio avviene tramite l'installatore 
locale e/o il Servizio Assistenza Clienti Wilo. 
Per evitare richieste di chiarimenti e ordinazioni errate, all'atto 
dell'ordinazione indicare sempre tutti i dati riportati sulla targhetta.

12 Smaltimento
Informazioni sulla raccolta di prodotti elettrici o elettronici usati
Con il corretto smaltimento ed il riciclaggio appropriato di que-
sto prodotto si evitano danni ambientali e rischi per la salute 
delle persone.
NOTA: 
È vietato lo smaltimento nei rifiuti domestici!
All’interno dell’Unione europea, sul prodotto, sull’imballaggio o 
nei documenti di accompagnamento può essere presente questo 
simbolo: significa che i prodotti elettrici ed elettronici interessati 
non devono essere smaltiti assieme ai rifiuti domestici.
Per un trattamento, riciclaggio e smaltimento appropriati dei 
prodotti usati, è necessario tenere presente i seguenti punti:

• Questi prodotti devono essere restituiti soltanto presso i punti 
di raccolta certificati appropriati.

• È necessario tenere presente le disposizioni vigenti a livello 
locale!
È possibile ottenere informazioni sul corretto smaltimento 
presso i comuni locali, il più vicino servizio di smaltimento rifiuti 
o il fornitore presso il quale è stato acquistato il prodotto. Ulte-
riori informazioni sul riciclo sono disponibili al sito 
www.wilo-recycling.com.

Con riserva di modifiche tecniche! 
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 ¶¹µ²·Ä ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä1 �·¿»¼¯

£É·Æ»¼¯ μ· ³ÇÆÏ ÆÁ ·µÉ·»Ã²¶»Á
¤Á ÂÃËÆÎÆÇÂÁ ·µÉ·»Ã²¶»Á ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä ·²¿³» ÅÆ³ µ·Ãμ³¿»¼¯. 
Ό½·Ä Á» ¯½½·Ä µ½ÐÅÅ·Ä ³ÂÁÆ·½ÁÏ¿ μ·Æ¯ÈÃ³Å¹ ÆÁÇ
ÂÃËÆÁÆÏÂÁÇ.
¤Á ·µÉ·»Ã²¶»Á ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä ³ÂÁÆ·½·² ³¿³ÂÎ-
ÅÂ³ÅÆÁ Æμ±μ³ ÆÁÇ ÂÃÁÌÎ¿ÆÁÄ. ¡Ã°Â·» ¿³ ·²¿³» Â¯¿Æ³ ¶»³º°Å»μÁ 
¼Á¿Æ¯ ÅÆÁ μ¹É¯¿¹μ³. � ³¼Ã»´±Ä Æ±Ã¹Å¹ ³ÇÆÐ¿ ÆË¿ Á¶¹µ»Ð¿ ·²¿³» 
ÂÃÁÍÂÎº·Å¹ µ»³ Æ¹ ÅËÅÆ± ÉÃ±Å¹ ÆÁÇ μ¹É³¿±μ³ÆÁÄ ÅÏμÈË¿³ μ· 
Æ»Ä ÂÃÁ¶»³µÃ³È°Ä ¼³ºÐÄ ¼³» µ»³ ÆÁ ÅËÅÆÎ É·»Ã»ÅμÎ ÆÁÇ.
 » Á¶¹µ²·Ä ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä ³¿Æ»ÅÆÁ»ÉÁÏ¿ ÅÆÁ¿ 
ÆÏÂÁ ÆÁÇ μ¹É³¿±μ³ÆÁÄ ¼³» ³¿Æ³ÂÁ¼Ã²¿Á¿Æ³» ÅÆÁÇÄ »ÅÉÏÁ¿Æ·Ä 
¼³¿Á¿»ÅμÁÏÄ ³ÅÈ³½·²³Ä ¼³Æ¯ ÆÁ ÉÃÎ¿Á °¼¶ÁÅ±Ä ÆÁÇÄ.
�±½ËÅ¹ ÅÇμμÎÃÈËÅ¹Ä ��:
Έ¿³ ³¿Æ²µÃ³ÈÁ Æ¹Ä ¶±½ËÅ¹Ä ÅÇμμÎÃÈËÅ¹Ä �� ³ÂÁÆ·½·² ³¿³-
ÂÎÅÂ³ÅÆÁ Æμ±μ³ ÆÁÇ ·µÉ·»Ã»¶²ÁÇ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä.
£· Â·Ã²ÂÆËÅ¹ ÆÃÁÂÁÂÁ²¹Å¹Ä ÆË¿ ·¼·² ³¿³È·ÃÎμ·¿Ë¿ ·À³ÃÆ¹-
μ¯ÆË¿ ÉËÃ²Ä ÂÃÁ¹µÁÏμ·¿¹ ÅÇ¿·¿¿Î¹Å¹ μ· Æ¹¿ ·Æ³»Ã·²³ μ³Ä 
± Å· Â·Ã²ÂÆËÅ¹ μ¹ Æ±Ã¹Å¹Ä ÆË¿ ·Â·À¹µ±Å·Ë¿ ÅÆ»Ä Á¶¹µ²·Ä 
½·»ÆÁÇÃµ²³Ä ÅÉ·Æ»¼¯ μ· Æ¹¿ ³ÅÈ¯½·»³ ÆÁÇ ÂÃÁÌÎ¿ÆÁÄ ¼³» ÆÁÇ 
ÂÃÁÅËÂ»¼ÁÏ, ¹ ¶±½ËÅ¹ ³ÇÆ± É¯¿·» Æ¹¿ ·µ¼ÇÃÎÆ¹Æ¯ Æ¹Ä.

2 �ÅÈ¯½·»³

�ÇÆÎ ÆÁ ·µÉ·»Ã²¶»Á Â·Ã»°É·» ´³Å»¼°Ä ÇÂÁ¶·²À·»Ä, Á» ÁÂÁ²·Ä 
ÂÃ°Â·» ¿³ Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» ¼³Æ¯ Æ¹¿ ÆÁÂÁº°Æ¹Å¹, Æ¹ ½·»ÆÁÇÃµ²³ ¼³» 
Æ¹ ÅÇ¿Æ±Ã¹Å¹. �»' ³ÇÆÎ ÆÁ ½ÎµÁ ÂÃ»¿ ³ÂÎ Æ¹ ÅÇ¿³ÃμÁ½Îµ¹Å¹ ¼³» 
Æ¹¿ °¿³ÃÀ¹ ÉÃ±Å¹Ä ÂÃ°Â·» ¿³ ÆÁ ¶»³´¯Å·» ÆÎÅÁ Á ·µ¼³Æ³ÅÆ¯Æ¹Ä 
ÎÅÁ ¼³» ÆÁ ³ÃμÎ¶»Á ÂÃÁÅËÂ»¼Î ¼³ºÐÄ ¼³» Á ÉÃ±ÅÆ¹Ä.
�¼ÆÎÄ ³ÂÎ Æ»Ä µ·¿»¼°Ä Á¶¹µ²·Ä ³ÅÈ³½·²³Ä ÂÁÇ Â³Ã³Æ²º·¿Æ³» ÅÆ¹¿ 
Â³ÃÁÏÅ³ ·¿ÎÆ¹Æ³ («�ÅÈ¯½·»³»), ÂÃ°Â·» ¿³ Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» ·Â²Å¹Ä ¼³» 
Á» ·»¶»¼°Ä Á¶¹µ²·Ä ³ÅÈ³½·²³Ä ÂÁÇ ÇÂ¯ÃÉÁÇ¿ ÅÆ»Ä Â³Ã³¼¯ÆË ´³Å»-
¼°Ä ·¿ÎÆ¹Æ·Ä ¼³» Á» ÁÂÁ²·Ä ·Â»Å¹μ³²¿Á¿Æ³» μ· ÅÏμ´Á½³ ¼»¿¶Ï¿ÁÇ.
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£Ðμ´Á½³:
�·¿»¼Ï ÅÐμ´Á½Á ¼»¿¶Ð¿ÁÇ

�²¿¶Ç¿ÁÄ ³ÂÏ ¹½·¼ÆÃ»¼± Æ¯Å¹

£����Ω£�: 

�°À·»Ä ·Â»Å±μ³¿Å¹Ä:

����¥��£!
Άμ·Å³ ·Â»¼²¿¶Ç¿¹ ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹.
� μ¹ Æ±Ã¹Å¹ μÂÁÃ·² ¿³ Á¶¹µ±Å·» Å· º¯¿³ÆÁ ± Å· ÅÁ´³ÃÁÐÄ 
ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÁÐÄ.

 ¡����� ���£�!
� ÉÃ±ÅÆ¹Ä μÂÁÃ·² ¿³ ÇÂÁÅÆ·² (ÅÁ´³ÃÁÐÄ) ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÁÐÄ. 
« ÃÁ·»¶ÁÂÁ²¹Å¹» Å¹μ³²¿·» ÏÆ» ÇÂ¯ÃÉ·» ¹ Â»º³¿ÏÆ¹Æ³ ÂÃÏ-
¼½¹Å¹Ä (ÅÁ´³ÃÑ¿) ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÑ¿, ³¿ ¹ ÅÉ·Æ»¼± ÇÂÏ¶·»À¹ ¶·¿ 
½¹Èº·² ÇÂÏÊ¹.

 ¡�£�Χ�!
¥Â¯ÃÉ·» ¼²¿¶Ç¿ÁÄ ÂÃÏ¼½¹Å¹Ä ¸¹μ»¯Ä ÅÆÁ μ¹É¯¿¹μ³ ± Æ¹¿ 
·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹. � ·Â»Å±μ³¿Å¹ « ÃÁÅÁÉ±» ³ÈÁÃ¯ Â»º³¿°Ä 
¸¹μ»°Ä ÅÆÁ μ¹É¯¿¹μ³ ½ÏµË μ¹ Æ±Ã¹Å¹Ä ÆË¿ ÇÂÁ¶·²À·Ë¿.

£����Ω£�: ΧÃ±Å»μ¹ ÇÂÎ¶·»À¹ µ»³ Æ¹ μ·Æ³É·²Ã»Å¹ ÆÁÇ ÂÃÁÌÎ-
¿ÆÁÄ. �È»ÅÆ¯ ·Â²Å¹Ä Æ¹¿ ÂÃÁÅÁÉ± ÆÁÇ ÉÃ±ÅÆ¹ Å· Â»º³¿°Ä 
¶ÇÅ¼Á½²·Ä.

¥ÂÁ¶·²À·»Ä ÆÁÂÁº·Æ¹μ°¿·Ä ¼³Æ·Çº·²³¿ Â¯¿Ë ÅÆÁ ÂÃÁÌÎ¿, 
ÎÂËÄ Â.É.

� �°½¹ ÈÁÃ¯Ä Â·Ã»ÅÆÃÁÈ±Ä/ÃÁ±Ä
� £¹μ¯¿Å·»Ä µ»³ Å¹μ·²³ ÅÏ¿¶·Å¹Ä
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� ¡»¿³¼²¶³ ÆÏÂÁÇ
� ¡ÃÁ·»¶ÁÂÁ»¹Æ»¼¯ ³ÇÆÁ¼Î½½¹Æ³
ÂÃ°Â·» Æ³ Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» ÁÂËÅ¶±ÂÁÆ· ¼³» ¿³ ¶»³Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» Å· ·Ç³-
¿¯µ¿ËÅÆ¹ ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹.

2.2 �³Æ¯ÃÆ»Å¹ ÂÃÁÅËÂ»¼ÁÐ
¤Á ÂÃÁÅËÂ»¼Î ÂÁÇ ³ÅÉÁ½·²Æ³» μ· Æ¹ ÅÇ¿³ÃμÁ½Îµ¹Å¹, ÆÁ É·»Ã»-
ÅμÎ ¼³» Æ¹ ÅÇ¿Æ±Ã¹Å¹ ÂÃ°Â·» ¿³ ¶»³º°Æ·» Æ¹¿ ³Â³Ã³²Æ¹Æ¹ 
¼³Æ¯ÃÆ»Å¹ µ»' ³ÇÆ°Ä Æ»Ä ·Ãµ³Å²·Ä.   ÆÁμ°³Ä ·ÇºÏ¿¹Ä, ¹ ³ÃμÁ¶»-
ÎÆ¹Æ³ ¼³» ¹ ·Â»Æ±Ã¹Å¹ ÆÁÇ ÂÃÁÅËÂ»¼ÁÏ ÂÃ°Â·» ¿³ ¼³ºÁÃ²¸Á-
¿Æ³» ·Â³¼Ã»´ÐÄ ³ÂÎ ÆÁ ÉÃ±ÅÆ¹. �¯¿ ÆÁ ÂÃÁÅËÂ»¼Î ¶·¿ ¶»³º°Æ·» 
Æ»Ä ³Â³Ã³²Æ¹Æ·Ä µ¿ÐÅ·»Ä, ÂÃ°Â·» ¿³ ·¼Â³»¶·ÇÆ·² ¼³» ¿³ ½¯´·» 
Æ»Ä ³Â³Ã³²Æ¹Æ·Ä Á¶¹µ²·Ä. � ·¼Â³²¶·ÇÅ¹, ·ÈÎÅÁ¿ ³Â³»Æ·²Æ³», 
μÂÁÃ·² ¿³ µ²¿·» ³ÂÎ ÆÁ¿ ¼³Æ³Å¼·Ç³ÅÆ± ± ÆÁ¿ ÂÃÁμ¹º·ÇÆ± ÆÁÇ 
μ¹É³¿±μ³ÆÁÄ ¼³ÆÎÂ»¿ ·¿ÆÁ½±Ä ÆÁÇ ÉÃ±ÅÆ¹.

2.3 �²¿¶Ç¿Á» ³ÂÏ Æ¹¿ μ¹ Æ±Ã¹Å¹ ÆË¿ Á¶¹µ»Ñ¿ ³ÅÈ³½·²³Ä
�¯¿ ¶·¿ Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» Á» Á¶¹µ²·Ä ³ÅÈ³½·²³Ä μÂÁÃ·² ¿³ ÂÃÁ¼ÏÊ·» 
¼²¿¶Ç¿ÁÄ µ»³ ³¿ºÃÐÂÁÇÄ, ÆÁ Â·Ã»´¯½½Á¿ ¼³» µ»³ ÆÁ μ¹É¯¿¹μ³ 
± Æ¹¿ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹. �¯¿ ¶·¿ Æ¹Ã¹ºÁÏ¿ Á» Á¶¹µ²·Ä ³ÅÈ³½·²³Ä, 
³ÂÁÆ°½·Åμ³ ·²¿³» ¹ ³ÂÐ½·»³ ¼¯º· ³À²ËÅ¹Ä ³ÂÁ¸¹μ²ËÅ¹Ä.
�»¶»¼ÎÆ·Ã³, ¹ μ¹ Æ±Ã¹Å¹ ÆË¿ ÇÂÁ¶·²À·Ë¿ ³ÅÈ³½·²³Ä μÂÁÃ·² ¿³ 
°É·» ËÄ ³ÂÁÆ°½·Åμ³ Â.É. ÆÁÇÄ Â³Ã³¼¯ÆË ¼»¿¶Ï¿ÁÇÄ:

� ¶»³¼»¿¶Ï¿·ÇÅ¹ ³ÆÎμË¿ ³ÂÎ ¹½·¼ÆÃ»¼°Ä, μ¹É³¿»¼°Ä ± ´³¼Æ¹Ã»-
Á½Áµ»¼°Ä ·Â»¶Ã¯Å·»Ä,

� ¼»¿¶Ï¿ÁÇÄ µ»³ ÆÁ Â·Ã»´¯½½Á¿ ½ÎµË ¶»³ÃÃÁ±Ä ·Â»¼²¿¶Ç¿Ë¿ 
Ç½»¼Ð¿,

� Ç½»¼°Ä ¸¹μ»°Ä,
� ¶»³¼ÁÂ± Å¹μ³¿Æ»¼Ð¿ ½·»ÆÁÇÃµ»Ð¿ ÆÁÇ μ¹É³¿±μ³ÆÁÄ ± Æ¹Ä 
·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä,

� ³ÂÁÆÇÉ²³ ÆË¿ ÂÃÁ¼³ºÁÃ»Åμ°¿Ë¿ ¶»³¶»¼³Å»Ð¿ ÅÇ¿Æ±Ã¹Å¹Ä ¼³» 
·Â»Å¼·Ç±Ä.
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2.4 �Ãµ³Å²³ μ· Æ±Ã¹Å¹ ÆË¿ ¼³¿Ï¿Ë¿ ³ÅÈ³½·²³Ä
¡Ã°Â·» ¿³ Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» Á» Á¶¹µ²·Ä ³ÅÈ³½·²³Ä ÂÁÇ Â·Ã»°ÉÁ¿Æ³» Å· 
³ÇÆÎ ÆÁ ·µÉ·»Ã²¶»Á ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä, Á» »ÅÉÏÁ¿Æ·Ä ·º¿»¼Á² ¼³¿Á¿»-
ÅμÁ² µ»³ Æ¹¿ ÂÃÎ½¹Ê¹ ³ÆÇÉ¹μ¯ÆË¿, ÎÂËÄ ¼³» Á» ÆÇÉÎ¿ ·ÅËÆ·-
Ã»¼Á² ¼³¿Á¿»ÅμÁ² ·Ãµ³Å²³Ä, ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä ¼³» ³ÅÈ³½·²³Ä.

2.5 �¶¹µ²·Ä ³ÅÈ³½·²³Ä µ»³ ÆÁ ÉÃ±ÅÆ¹
�ÇÆ± ¹ ÅÇÅ¼·Ç± ¶·¿ ·Â»ÆÃ°Â·Æ³» ¿³ ÉÃ¹Å»μÁÂÁ»·²Æ³» ³ÂÎ 
¯ÆÁμ³ μ· Â·Ã»ÁÃ»Åμ°¿·Ä ÈÇÅ»¼°Ä, ¼»¿¹Æ»¼°Ä ± ¶»³¿Á¹Æ»¼°Ä »¼³-
¿ÎÆ¹Æ·Ä, ± ÂÁÇ ¶·¿ ¶»³º°ÆÁÇ¿ ·μÂ·»Ã²³ ± ÅÉ·Æ»¼°Ä µ¿ÐÅ·»Ä 
(ÁÏÆ· ³ÂÎ Â³»¶»¯). �¼ÆÎÄ ·¯¿ ·Â»Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» ³ÂÎ °¿³ ¯ÆÁμÁ ÂÁÇ 
·²¿³» ÇÂ·ÏºÇ¿Á µ»³ Æ¹¿ ³ÅÈ¯½·»¯ ÆÁÇÄ ± ³¿ ½³μ´¯¿ÁÇ¿ Á¶¹µ²·Ä 
³ÂÎ ³ÇÆÎ ÆÁ ̄ ÆÁμÁ ÅÉ·Æ»¼¯ μ· ÆÁ¿ ÆÃÎÂÁ ÉÃ±Å¹Ä Æ¹Ä ÅÇÅ¼·Ç±Ä. 
¤³ Â³»¶»¯ ÂÃ°Â·» ¿³ ·Â»Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» ÐÅÆ· ¿³ ¶»³ÅÈ³½²¸·Æ³» ÎÆ» 
¶·¿ Â³²¸ÁÇ¿ μ· Æ¹ ÅÇÅ¼·Ç±.

� �¯¿ ÅÆÁ ÂÃÁÌÎ¿ ± ÅÆ¹¿ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ÇÂ¯ÃÉÁÇ¿ ¼²¿¶Ç¿Á» ³ÂÎ 
·À³ÃÆ±μ³Æ³ μ· ÂÁ½Ï ÇÊ¹½°Ä ± É³μ¹½°Ä º·ÃμÁ¼Ã³Å²·Ä, ÂÃ°Â·» 
³ÇÆ¯ ¿³ ÂÃÁÅÆ³Æ·ÇºÁÏ¿ ³ÂÎ ÆÁ¿ ÇÂ·ÏºÇ¿Á ÉÃ±ÅÆ¹, ÐÅÆ· ¿³ 
μ¹¿ Æ³ ³µµ²À·» ¼³¿·²Ä.

�  » ÂÃÁÅÆ³Æ·ÇÆ»¼°Ä ¶»³Æ¯À·»Ä °¿³¿Æ» ³µµ²µμ³ÆÁÄ ÆË¿ ¼»¿ÁÏμ·-
¿Ë¿ ·À³ÃÆ¹μ¯ÆË¿ (Â.É. ÆË¿ ÅÇ¿¶°ÅμË¿) ¶·¿ ·Â»ÆÃ°Â·Æ³» ¿³ 
³È³»ÃÁÏ¿Æ³» ÎÆ³¿ ÆÁ μ¹É¯¿¹μ³ ´Ã²Å¼·Æ³» Å· ½·»ÆÁÇÃµ²³. 

� ¤³ ·Â»¼²¿¶Ç¿³ ÇµÃ¯ ¯¿Æ½¹Å¹Ä (Â.É. ·¼Ã¹¼Æ»¼¯, ¶¹½¹Æ¹Ã»Ð¶¹, 
¼³ÇÆ¯) ³ÂÎ Å¹μ·²³ ¶»³ÃÃÁ±Ä (Â.É. ÅÆ¹¿ ÆÅ»μÁÏÉ³ ¯ÀÁ¿³) ÂÃ°-
Â·» ¿³ ³ÂÁμ³¼ÃÏ¿Á¿Æ³» °ÆÅ», ÐÅÆ· ¿³ μ¹¿ ÅÇ¿»ÅÆÁÏ¿ Â¹µ°Ä ¼»¿-
¶Ï¿ÁÇ µ»³ ÆÁ¿ ¯¿ºÃËÂÁ ¼³» ÆÁ Â·Ã»´¯½½Á¿. ¡Ã°Â·» ¿³ 
Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» Á» ·º¿»¼°Ä ¿Áμ»¼°Ä ¶»³Æ¯À·»Ä. 

�  » ¼²¿¶Ç¿Á» ÂÁÇ ÂÃÁ°ÃÉÁ¿Æ³» ³ÂÎ Æ¹¿ ¹½·¼ÆÃ»¼± ·¿°Ãµ·»³ ÂÃ°-
Â·» ¿³ ³ÂÁ¼½·²Á¿Æ³». ¡Ã°Â·» ¿³ Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» Á» Á¶¹µ²·Ä ÆË¿ ÆÁÂ»-
¼Ð¿ ¼³» µ·¿»¼Ð¿ ¼³¿Á¿»ÅμÐ¿ (Â.É. ÆË¿ IEC, VDE ¼½Â.) ¼³ºÐÄ 
¼³» ÆË¿ ÆÁÂ»¼Ð¿ ·Â»É·»Ã±Å·Ë¿ Â³Ã³µËµ±Ä ·¿°Ãµ·»³Ä (���).
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2.6 �¶¹µ²·Ä ³ÅÈ³½·²³Ä µ»³ ·Ãµ³Å²·Ä ÅÇ¿³ÃμÁ½Ïµ¹Å¹Ä ¼³» 
ÅÇ¿Æ±Ã¹Å¹Ä
  ÉÃ±ÅÆ¹Ä ÂÃ°Â·» ¿³ ÈÃÁ¿Æ²¸·» ÐÅÆ· Î½·Ä Á» ·Ãµ³Å²·Ä ÅÇ¿³Ã-
μÁ½Îµ¹Å¹Ä ¼³» ÅÇ¿Æ±Ã¹Å¹Ä ¿³ ÂÃ³µμ³ÆÁÂÁ»ÁÏ¿Æ³» ³ÂÎ ·ÀÁÇ-
Å»Á¶ÁÆ¹μ°¿Á ¼³» ·À·»¶»¼·Çμ°¿Á ÂÃÁÅËÂ»¼Î, ÆÁ ÁÂÁ²Á °É·» 
·¿¹μ·ÃËº·² ·Â³Ã¼ÐÄ μ·½·ÆÐ¿Æ³Ä ÆÁ ·µÉ·»Ã²¶»Á ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä.
 » ·Ãµ³Å²·Ä ÅÆÁ μ¹É¯¿¹μ³ ¼³» Æ¹¿ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ÂÃ°Â·» ¿³ 
ÂÃ³µμ³ÆÁÂÁ»ÁÏ¿Æ³» μÎ¿Á¿ ÎÆ³¿ ¹ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ·²¿³» ·¼ÆÎÄ ½·»-
ÆÁÇÃµ²³Ä. ¡Ã°Â·» ¿³ Æ¹Ã·²Æ³» ÁÂËÅ¶±ÂÁÆ· ¹ ¶»³¶»¼³Å²³ ³Â·-
¿·ÃµÁÂÁ²¹Å¹Ä ÆÁÇ μ¹É³¿±μ³ÆÁÄ ¼³» Æ¹Ä ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä, ÎÂËÄ 
Â·Ã»µÃ¯È·Æ³» ÅÆ»Ä Á¶¹µ²·Ä ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä.
�μ°ÅËÄ μ·Æ¯ ³ÂÎ Æ¹¿ Á½Á¼½±ÃËÅ¹ ÆË¿ ·Ãµ³Å»Ð¿ ÂÃ°Â·» ¿³ 
µ²¿·» ¹ ·Â³¿³ÆÁÂÁº°Æ¹Å¹ ÆË¿ ¶»³Æ¯À·Ë¿ ³ÅÈ³½·²³Ä ¼³» ÂÃÁ-
ÅÆ³Å²³Ä ¼³» ¹ ·Â³¿·¿·ÃµÁÂÁ²¹Å± ÆÁÇÄ.

2.7 �Çº³²Ã·Æ·Ä ÆÃÁÂÁÂÁ»±Å·»Ä ¼³» ¼³Æ³Å¼·Ç± ³¿Æ³½½³¼Æ»¼Ñ¿
 » ³Çº³²Ã·Æ·Ä ÆÃÁÂÁÂÁ»±Å·»Ä ¼³» ¹ ³Çº³²Ã·Æ¹ ¼³Æ³Å¼·Ç± 
³¿Æ³½½³¼Æ»¼Ð¿ º°ÆÁÇ¿ Å· ¼²¿¶Ç¿Á Æ¹¿ ³ÅÈ¯½·»³ ÆÁÇ ÂÃÁÌÎ-
¿ÆÁÄ ¼³» ÆÁÇ ÂÃÁÅËÂ»¼ÁÏ ¼³» ³¼ÇÃÐ¿ÁÇ¿ Æ»Ä ¶¹½ÐÅ·»Ä ¼³Æ³-
Å¼·Ç³ÅÆ± ÅÉ·Æ»¼¯ μ· Æ¹¿ ³ÅÈ¯½·»³. 
� ¶»·À³µËµ± μ·Æ³ÆÃÁÂÐ¿ ÅÆÁ ÂÃÁÌÎ¿ ·Â»ÆÃ°Â·Æ³» μÎ¿Á μ·Æ¯ 
³ÂÎ ÅÇ¿·¿¿Î¹Å¹ μ· ÆÁ¿ ¼³Æ³Å¼·Ç³ÅÆ±. ¤³ µ¿±Å»³ ³¿Æ³½½³-
¼Æ»¼¯ ¼³» Æ³ Â³Ã·½¼Îμ·¿³ μ· °µ¼Ã»Å¹ ÆÁÇ ¼³Æ³Å¼·Ç³ÅÆ± ·µµÇ-
ÁÏ¿Æ³» Æ¹¿ ³ÅÈ¯½·»³. � ÉÃ±Å¹ ·À³ÃÆ¹μ¯ÆË¿ ¯½½¹Ä 
ÂÃÁ°½·ÇÅ¹Ä ³Â³½½¯ÅÅ·» ÆÁ¿ ¼³Æ³Å¼·Ç³ÅÆ± ³ÂÎ Æ»Ä ·ÇºÏ¿·Ä 
ÅÉ·Æ»¼¯ μ· ·¿¶·ÉÎμ·¿·Ä ÅÇ¿°Â·»·Ä.

2.8 �¿·Â²ÆÃ·ÂÆÁ» ÆÃÏÂÁ» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä
� ½·»ÆÁÇÃµ»¼± ³ÅÈ¯½·»³ Æ¹Ä Â³Ã³¶»¶Îμ·¿¹Ä ÅÇÅ¼·Ç±Ä ¶»³ÅÈ³-
½²¸·Æ³» μÎ¿Á ·ÈÎÅÁ¿ µ²¿·Æ³» ¹ ÂÃÁ´½·ÂÎμ·¿¹ ÉÃ±Å¹ ÅÏμÈË¿³ 
μ· ÆÁ ¼·È¯½³»Á 4 ÆË¿ Á¶¹µ»Ð¿ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä. £· ¼³μ²³ Â·Ã²ÂÆËÅ¹ 
¶·¿ ·Â»ÆÃ°Â·Æ³» ¿³ À·Â·Ã³ÅºÁÏ¿ Á» ÁÃ»³¼°Ä Æ»μ°Ä ÂÁÇ ¶²¶Á¿Æ³» 
ÅÆÁ¿ ¼³Æ¯½ÁµÁ ± ÅÆÁ ÈÏ½½Á ÅÆÁ»É·²Ë¿ ÆÁÇ ÂÃÁÌÎ¿ÆÁÄ.
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3 �·Æ³ÈÁÃ¯ ¼³» ÂÃÁÅËÃ»¿± ³ÂÁº±¼·ÇÅ¹
�μ°ÅËÄ μ·Æ¯ Æ¹¿ Â³Ã³½³´± ÆÁÇ ÂÃÁÌÎ¿ÆÁÄ:

� �½°µÀÆ· ÆÁ ÂÃÁÌÎ¿ µ»³ ÆÇÉÎ¿ ¸¹μ»°Ä ¼³Æ¯ Æ¹ μ·Æ³ÈÁÃ¯.
� £· Â·Ã²ÂÆËÅ¹ ¸¹μ»Ð¿ ¼³Æ¯ Æ¹ μ·Æ³ÈÁÃ¯ ÂÃÁ´·²Æ· ÅÆ»Ä ·¿°Ã-
µ·»·Ä ÂÁÇ ³Â³»ÆÁÏ¿Æ³» ³Â°¿³¿Æ» ÅÆ¹ μ·Æ³ÈÁÃ»¼± ·Æ³»Ã·²³ 
·¿ÆÎÄ ÆË¿ ³¿Æ²ÅÆÁ»ÉË¿ ÂÃÁº·Åμ»Ð¿.  

 ¡�£�Χ�! �²¿¶Ç¿ÁÄ ÂÃÏ¼½¹Å¹Ä Ç½»¼Ñ¿ ¸¹μ»Ñ¿!
�ÂÏ Æ¹¿ ·ÅÈ³½μ°¿¹ μ·Æ³ÈÁÃ¯ ¼³» ÂÃÁÅËÃ»¿± ³ÂÁº±¼·ÇÅ¹ 
μÂÁÃ·² ¿³ ÂÃÁ¼½¹ºÁÐ¿ Ç½»¼°Ä ¸¹μ»°Ä ÅÆÁ ÂÃÁÌÏ¿.

� � ³¿Æ½²³ ÂÃ°Â·» ¿³ ÂÃÁÅÆ³Æ·Ð·Æ³» ³ÂÏ ÇµÃ³Å²³ ¼³» μ¹É³¿»-
¼°Ä ÈºÁÃ°Ä.

�  � ³¿Æ½²³ ¶·¿ ·Â»ÆÃ°Â·Æ³» ¿³ ·¼Æ²º·Æ³» Å· º·ÃμÁ¼Ã³Å²·Ä 
·¼ÆÏÄ Æ¹Ä Â·Ã»ÁÉ±Ä -10 °C °ËÄ +50 °C.

4  ÃÁ´½·ÂÏμ·¿¹ ÉÃ±Å¹
�ÇÆÁ² Á» ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ°Ä ·²¿³» ¼³Æ¯½½¹½Á» μÎ¿Á µ»³ ÂÎÅ»μÁ 
¿·ÃÎ.
 » ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ°Ä Æ¹Ä Å·»Ã¯Ä Wilo-Star-Z ÉÃ¹Å»μÁÂÁ»ÁÏ¿Æ³» 
µ»³ Æ¹ μ·Æ³ÈÁÃ¯ ÇµÃÐ¿ ÅÆÁÇÄ ÆÁμ·²Ä ÂÎÅ»μÁÇ ¿·ÃÁÏ, ¿·ÃÁÏ 
¶»·Ãµ³Å»Ð¿ ¼³» ÆÃÁÈ²μË¿. 
£Æ¹¿ ÂÃÁ´½·ÂÎμ·¿¹ ÉÃ±Å¹ ÅÇμÂ·Ã»½³μ´¯¿·Æ³» ¼³» ¹ Æ±Ã¹Å¹ 
³ÇÆÐ¿ ÆË¿ Á¶¹µ»Ð¿.
 ÂÁ»³¶±ÂÁÆ· ¯½½¹ ÉÃ±Å¹ Â°Ã³¿ ³ÂÎ Æ»Ä ³¿³È·ÃÎμ·¿·Ä 
º·ËÃ·²Æ³» ËÄ μ¹ ÂÃÁ´½·ÂÎμ·¿¹.
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5 £ÆÁ»É·²³ µ»³ ÆÁ ÂÃÁÌÏ¿
5.1 �Ë¶»¼ÁÂÁ²¹Å¹ ÆÐÂÁÇ  

1)  » Æ»μ°Ä »ÅÉÏÁÇ¿ °ËÄ Æ³ 300 m Â¯¿Ë ³ÂÎ Æ¹¿ ·Â»È¯¿·»³ Æ¹Ä º¯½³ÅÅ³Ä, ·Â³ÏÀ¹Å¹ 
µ»³ ÇÊ¹½ÎÆ·Ã·Ä ÆÁÂÁº·Å²·Ä: 0,01 bar/100 m ·Â³ÏÀ¹Å¹ ÇÊÎμ·ÆÃÁÇ.  �»³ Æ¹¿ ³ÂÁ-
ÈÇµ± ºÁÃÏ´Ë¿ ÅÂ¹½³²ËÅ¹Ä ÂÃ°Â·» ¿³ Æ¹Ã·²Æ³» ¹ ·½¯É»ÅÆ¹ Â²·Å¹ ÂÃÁÅ³µËµ±Ä ÅÆÁ 
ÅÆÎμ»Á ³¿³ÃÃÎÈ¹Å¹Ä Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä!

2) �»³ ¶²¶ÇμÁÇÄ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ°Ä Star-ZD ÉÃ·»¯¸·Æ³» ·Â²Å¹Ä °¿³Ä ¹½·¼ÆÃ»¼ÎÄ Â²¿³¼³Ä 
µ»³ Æ¹¿ ÉÃÁ¿»¼¯ ³¿·À¯ÃÆ¹Æ¹ ¼ÏÃ»³/·È·¶Ã»¼± ½·»ÆÁÇÃµ²³ ± Æ¹¿ ÂÃÎÅº·Æ¹/Æ¹ ½·»-
ÆÁÇÃµ²³ ÈÁÃÆ²ÁÇ ³»Éμ±Ä. 

 ³Ã¯¶·»µμ³: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = �Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ±Ä ÂÎÅ»μÁÇ ¿·ÃÁÏ, Ç¶ÃÁ½²Â³¿ÆÁÄ

ZD = �»Â½ÎÄ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ±Ä ÂÎÅ»μÁÇ ¿·ÃÁÏ, Ç¶ÃÁ½²Â³¿ÆÁÄ
25 �»¶ËÆ± ÅÏ¿¶·Å¹ 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = �°µ»ÅÆÁ μ³¿Áμ·ÆÃ»¼Î ÏÊÁÄ Å· m µ»³ Q = 0 m³/h
-3 �½½³µ± ÅÆÃÁÈÐ¿ 3 ´³ºμ²¶·Ä

5.2 ¤·É¿»¼¯ ÅÆÁ»É·²³

¤¯Å¹ ÅÏ¿¶·Å¹Ä 1 ~ 230 V ±10%, 50 Hz
1 ~ 220/230 V ±6%, 60 Hz

�³ºμÎÄ ÂÃÁÅÆ³Å²³Ä IP ´½°Â· Â»¿³¼²¶³ ÆÏÂÁÇ
£ÆÃÁÈ°Ä ¼»¿¹Æ±Ã³ ´½°Â· Â»¿³¼²¶³ ÆÏÂÁÇ
�·ÃμÁ¼Ã³Å²³ ¿·ÃÁÏ µ»³ μ°µ»ÅÆ¹ 
º·ÃμÁ¼Ã³Å²³ Â·Ã»´¯½½Á¿ÆÁÄ +40 °C

+2 °C °ËÄ +65 °C

�°µ»ÅÆ¹ º·ÃμÁ¼Ã³Å²³ Â·Ã»´¯½½Á¿ÆÁÄ +40 °C
�°µ»ÅÆ¹ Â²·Å¹ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä 10 bar (1000 kPa)
�½¯É»ÅÆ¹ Â²·Å¹ ÂÃÁÅ³µËµ±Ä 1) 
ÅÆÁÇÄ +40 °C/+65 °C

0,05 bar / 0,2 bar 
(5 kPa / 20 kPa)

�½½³µ± ÅÆÃÁÈÐ¿ 2) 3 ´³ºμ²¶·Ä
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5.3  ·Ã»·ÉÏμ·¿³ ÅÇÅ¼·Ç³Å²³Ä
� �Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ±Ä ¼ÁμÂ½° 
� 2 È½¯¿Æ¸·Ä ÅÆ·µ³¿ÁÂÁ²¹Å¹Ä
�  ¶¹µ²·Ä ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä

5.4  ³Ã·½¼Ïμ·¿³
¤³ Â³Ã·½¼Îμ·¿³ ÂÃ°Â·» ¿³ Â³Ã³µµ°½¿Á¿Æ³» À·ÉËÃ»ÅÆ¯:

� �·ÃμÁμÁ¿ËÆ»¼Î ¼°½ÇÈÁÄ (μÎ¿Á µ»³ μÁ¿°Ä ³¿Æ½²·Ä)
� ¢³¼ÎÃ
� ¡ÃÎÅº·ÆÁ ¶ÁμÁÅÆÁ»É·²Á S1R-h
�»³ Æ¹ ½·ÂÆÁμ·Ã± ½²ÅÆ³ ³¿³ÆÃ°ÀÆ· ÅÆÁ¿ ¼³Æ¯½ÁµÁ

6  ·Ã»µÃ³È± ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³
6.1  ·Ã»µÃ³È± ÆÁÇ ÂÃÁÌÏ¿ÆÁÄ

 » ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ°Ä Æ¹Ä Å·»Ã¯Ä Star-Z °ÉÁÇ¿ ÅÉ·¶»³ÅÆ·² ·»¶»¼¯ 
µ»³ Æ»Ä ÅÇ¿º±¼·Ä ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä Å· ÅÇÅÆ±μ³Æ³ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ²³Ä 
ÂÎÅ»μÁÇ ¿·ÃÁÏ. Χ¯Ã¹ ÅÆ¹¿ ·Â»½Áµ± ÆË¿ Ç½»¼Ð¿ ¼³» Æ¹¿ ¼³Æ³-
Å¼·Ç± ÆÁÇÄ ·²¿³» ³¿º·¼Æ»¼°Ä ÅÆ¹ ¶»¯´ÃËÅ¹ ³Â°¿³¿Æ» Å· Î½³ Æ³ 
ÅÇÅÆ³Æ»¼¯ ÅÆÁ ÂÎÅ»μÁ ¿·ÃÎ. 
� ³¿Æ½²³ (ÅÉ. 1) ³ÂÁÆ·½·²Æ³» ³ÂÎ ÆÁ Ç¶Ã³Ç½»¼Î Æμ±μ³ ¼³» °¿³ 
Ç¶ÃÁ½²Â³¿ÆÁ μÁÆ°Ã μ· ¼ÁÇÆ² ³¼ÃÁ¶·¼ÆÐ¿. £Æ¹¿ Ç¶ÃÁ½²Â³¿Æ¹ 
³¿Æ½²³, Î½³ Æ³ Â·Ã»ÅÆÃ·ÈÎμ·¿³ μ°Ã¹ Â·Ã»´¯½½Á¿Æ³» ³ÂÎ ÆÁ 
³¿Æ½ÁÏμ·¿Á ÇµÃÎ, ÅÇμÂ·Ã»½³μ´³¿Áμ°¿ÁÇ ¼³» ÆÁÇ ÃÎÆÁÃ³ ÆÁÇ 
¼»¿¹Æ±Ã³. �·¿ ·²¿³» ³Â³Ã³²Æ¹Æ¹ ¹ ÉÃ±Å¹ ³¿º·¼Æ»¼±Ä ÆÅ»μÁÏÉ³Ä 
¯ÀÁ¿³. ¤Á ³¿Æ½ÁÏμ·¿Á ÇµÃÎ ½»Â³²¿·» Æ³ ¼ÁÇ¸»¿°Æ³ ¼³» ÊÏÉ·» Æ³ 
°¶Ã³¿³ ¼³» ÆÁ ÃÎÆÁÃ³. � ÉÃ±Å¹ ÂÃÁÅÆ³Å²³Ä ¼»¿¹Æ±Ã³ ¶·¿ ·²¿³» 
³Â³Ã³²Æ¹Æ¹.   ¼»¿¹Æ±Ã³Ä ¶·¿ μÂÁÃ·² ¿³ ÇÂÁÅÆ·² ¸¹μ»°Ä ÁÏÆ· 
¼³» ³ÂÎ ÆÁ μ°µ»ÅÆÁ Ã·Ïμ³ ÇÂ·ÃÈÎÃÆËÅ¹Ä.   ¼»¿¹Æ±Ã³Ä ·²¿³» 
³¿º·¼Æ»¼ÎÄ Å· Ã·Ïμ³ ·μÂ½Á¼±Ä.
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ΌÃÁ» (ÅÉ. 1):
1. £ÆÎμ»Á ³¿³ÃÃÎÈ¹Å¹Ä
2. �ÂÁÃÃÁ± ÅÇμÂÇ¼¿Ðμ³ÆÁÄ
3. �°½ÇÈÁÄ ³¿Æ½²³Ä
4. £ÆÎμ»Á ¼³Æ¯º½»Ê¹Ä
5. �ÁÇÆ² ³¼ÃÁ¶·¼ÆÐ¿
6. �²ÅÁ¶ÁÄ ¼³½Ë¶²Ë¿
7. �»³¼ÎÂÆ¹Ä ÅÆÃÁÈÐ¿
8. �À³°ÃËÅ¹
9. ¡»¿³¼²¶³ ÆÏÂÁÇ
10. ¡·Ã²´½¹μ³ ¼»¿¹Æ±Ã³

6.2 �·»ÆÁÇÃµ²³ ÆÁÇ ÂÃÁÌÏ¿ÆÁÄ

�·Æ³´Á½± ÅÆÃÁÈÑ¿ (ÅÉ. 7)
 » ³¿Æ½²·Ä ÆÏÂÁÇ Z(D)20(25)/...-3 °ÉÁÇ¿ °¿³ Â·Ã»ÅÆÃ·ÈÎμ·¿Á 
¼ÁÇμÂ² ÅÆÁ ¼ÁÇÆ² ³¼ÃÁ¶·¼ÆÐ¿ µ»³ É·»ÃÁ¼²¿¹Æ¹ μ·Æ³´Á½± ÅÆÃÁ-
ÈÐ¿ Å· ÆÃ·»Ä ´³ºμ²¶·Ä [1 � 2 � 3].  » ÅÆÃÁÈ°Ä ÅÆ¹ μ»¼ÃÎÆ·Ã¹ 
´³ºμ²¶³ ³¿°ÃÉÁ¿Æ³» Â·Ã²ÂÁÇ ÅÆÁ 40...50 % ÆË¿ μ°µ»ÅÆË¿ 
ÅÆÃÁÈÐ¿ ÎÆ³¿ ¹ ¼³Æ³¿¯½ËÅ¹ Ã·Ïμ³ÆÁÄ μ·»Ð¿·Æ³» ¼³Æ¯ 50 %.

�¶»³²Æ·Ã³ É³Ã³¼Æ¹Ã»ÅÆ»¼¯ ÅÆ»Ä ³¿Æ½²·Ä
£· μ»³ ¶»Â½± ³¿Æ½²³ Æ³ ¶ÏÁ ·μ´ÇÅμ³ÆÐÅ»μ³ Å·Æ ·²¿³» ²¶»³Ä 
¼³Æ³Å¼·Ç±Ä ¼³» ´Ã²Å¼Á¿Æ³» ÆÁÂÁº·Æ¹μ°¿³ Å· °¿³ ¼Á»¿Î Â·Ã²-
´½¹μ³ ³¿Æ½²³Ä μ· ·¿ÅËμ³ÆËμ°¿¹ ´³½´²¶³ ·¿³½½³µ±Ä. 
�¯º· ³¿Æ½²³ μÂÁÃ·² ¿³ ½·»ÆÁÇÃµ·² μ·μÁ¿Ëμ°¿³ ³½½¯ ¼³» Á» ¶ÏÁ 
³¿Æ½²·Ä μÂÁÃÁÏ¿ ¿³ ½·»ÆÁÇÃµÁÏ¿ Æ³ÇÆÎÉÃÁ¿³ Â³Ã¯½½¹½³.  » 
ÆÃÎÂÁ» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä ·²¿³» ¼ÏÃ»³/·È·¶Ã»¼± ± ÂÃÎÅº·Æ¹/ÈÁÃÆ²ÁÇ 
³»Éμ±Ä. ¤³ μ·μÁ¿Ëμ°¿³ μ¹É³¿±μ³Æ³ μÂÁÃÁÏ¿ ¿³ ·²¿³» ·Â»½·µ-
μ°¿³ μ· ¶»³ÈÁÃ·Æ»¼± »ÅÉÏ. �· Æ¹ ¶²¶Çμ¹ ³¿Æ½²³ μÂÁÃ·² ÅÇ¿·-
ÂÐÄ ¹ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ¿³ ÂÃÁÅ³ÃμÁÅÆ·² ÅÆ»Ä »¶»³²Æ·Ã·Ä ÅÇ¿º±¼·Ä 
½·»ÆÁÇÃµ²³Ä. 
�»³ ÆÁ¿ °½·µÉÁ ÆË¿ ¶»³ÈÎÃË¿ ÆÃÎÂË¿ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä ÉÃ·»¯¸·Æ³» 
¹ ÅÏ¿¶·Å¹ ·¿ÎÄ ¼³Æ¯½½¹½ÁÇ ¹½·¼ÆÃ»¼ÁÏ Â²¿³¼³ µ»³ Æ¹¿ 
·¿³½½³µ±. 



 ¶¹µ²·Ä ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä Wilo-Star-Z/-ZD  95

�½½¹¿»¼¯

7 �µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ¼³» ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÐ¿¶·Å¹
����¥��£! �³¿¯Å»μÁÄ ¼²¿¶Ç¿ÁÄ!
�ÂÏ ½³¿º³Åμ°¿¹ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ± ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÐ¿¶·Å¹ μÂÁÃ·² 
¿³ ÂÃÁ¼½¹ºÁÐ¿ º³¿¯Å»μÁ» ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÁ². 

� � ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ¼³» ¹ ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÐ¿¶·Å¹ ÂÃ°Â·» ¿³ ¶»·À¯µÁ-
¿Æ³» μÏ¿Á¿ ³ÂÏ ·À·»¶»¼·Çμ°¿ÁÇÄ Æ·É¿»¼ÁÐÄ ÅÐμÈË¿³ μ· 
ÆÁÇÄ »ÅÉÐÁ¿Æ·Ä ¼³¿Á¿»ÅμÁÐÄ!

� ¤¹Ã·²Æ· ÆÁÇÄ ¼³¿Á¿»ÅμÁÐÄ ÂÃÏ½¹Ê¹Ä ³ÆÇÉ¹μ¯ÆË¿!

7.1 �µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹
� ¤ÁÂÁº°Æ¹Å¹ Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä μÎ¿Á μ·Æ¯ Æ¹¿ Á½Á¼½±ÃËÅ¹ Î½Ë¿ ÆË¿ 
·Ãµ³Å»Ð¿ ¹½·¼ÆÃÁÅÇµ¼Î½½¹Å¹Ä ¼³» ·¿¶·ÉÁμ°¿ËÄ μ·Æ¯ ³ÂÎ ÆÁ 
³Â³Ã³²Æ¹ÆÁ Â½ÏÅ»μÁ ÆË¿ ÅË½¹¿ÐÅ·Ë¿.

� ¤ÁÂÁº·Æ±ÅÆ· ÆÁ¿ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ± Å· °¿³ ·Ï¼Á½³ ÂÃÁÅ´¯Å»μÁ 
μ°ÃÁÄ µ»³ ·Ï¼Á½Á °½·µÉÁ ¼³» ³ÂÁÅÇ¿³ÃμÁ½Îµ¹Å¹.

� �¿ ¹ ³¿Æ½²³ ÆÁÂÁº·Æ¹º·² Å· °¿³ ÅÏÅÆ¹μ³ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ²³Ä ÂÎÅ»-
μÁÇ ¿·ÃÁÏ º³ ÂÃ°Â·» ¿³ ÆÁÂÁº·Æ¹º·² ÅÆ¹¿ ¼³Æ¯º½»Ê¹ μ»³ ́ ³½-
´²¶³ ³¿Æ·Â»ÅÆÃÁÈ±Ä.

� ¡Ã»¿ ¼³» μ·Æ¯ ÆÁ¿ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ± º³ ÂÃ°Â·» ¿³ ÅÇ¿¶°Å·Æ· ¶»³-
¼ÎÂÆ·Ä ÐÅÆ· ¿³ µ²¿·Æ³» ·Ï¼Á½³ μ»³ Â»º³¿± ³¿Æ»¼³Æ¯ÅÆ³Å± ÆÁÇ.  
� �¼Æ·½°ÅÆ· Æ¹¿ ÆÁÂÁº°Æ¹Å¹ μ· Æ°ÆÁ»Á¿ ÆÃÎÂÁ, °ÆÅ» ÐÅÆ· Å· 
Â·Ã²ÂÆËÅ¹ ¶»³ÃÃÁ±Ä Á» ÅÆ³µÎ¿·Ä ¿³ μ¹¿ Â°ÈÆÁÇ¿ Â¯¿Ë ÅÆÁ 
¼ÁÇÆ² ³¼ÃÁ¶·¼ÆÐ¿.  

� �»³ ÆÁ Å¼ÁÂÎ ³ÇÆÎ ÆÁÂÁº·Æ±ÅÆ· Æ¹¿ Â¯¿Ë ́ ¯¿³ ³ÂÁμÎ¿ËÅ¹Ä 
ÅÆÁ Â½¯».

� �³Æ¯ Æ»Ä ·Ãµ³Å²·Ä º·ÃμÁμÎ¿ËÅ¹Ä ÂÃÁÅ°É·Æ· ÐÅÆ· ¿³ μ¹¿ 
μÁ¿Ð¿Á¿Æ³» ÆÁ μÁÆ°Ã ³¿Æ½²³Ä ÁÏÆ· ¼³» ÆÁ ¶ÁμÁÅÆÁ»É·²Á. ¤³ 
³¿Á²µμ³Æ³ ³ÂÁÃÃÁ±Ä ÅÇμÂÇ¼¿Ðμ³ÆÁÄ º³ ÂÃ°Â·» ¿³ ·²¿³» 
·½·Ïº·Ã³ (ÅÉ. 3, º°Å¹ 2).

� � ³¿Æ½²³ ÂÃ°Â·» ¿³ ÆÁÂÁº·Æ·²Æ³» μ· ÆÁ μÁÆ°Ã ÁÃ»¸Î¿Æ»Á ¼³» 
ÉËÃ²Ä μ¹É³¿»¼°Ä Æ¯Å·»Ä.  » º°Å·»Ä ÆÁÂÁº°Æ¹Å¹Ä ÆÁÇ ¼Ç¼½ÁÈÁ-
Ã¹Æ± È³²¿Á¿Æ³» ÅÆÁ ÅÉ. 2. 



�½½¹¿»¼¯

96 WILO SE 08/2019

� ¤³ ´°½¹ ¼³Æ·ÏºÇ¿Å¹Ä Â¯¿Ë ÅÆÁ ¼°½ÇÈÁÄ Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä ¼³» ÅÆÁ 
μÁ¿ËÆ»¼Î ¼°½ÇÈÁÄ (Â³Ã·½¼Îμ·¿³) ¶·²É¿ÁÇ¿ Æ¹¿ ¼³Æ·ÏºÇ¿Å¹ 
ÃÁ±Ä (ÅÉ. 3, º°Å¹ 1).

� �· °¿³ µ·Ãμ³¿»¼Î ¼½·»¶² ÅÆ·Ã·ÐÅÆ· Æ¹¿ ³¿Æ½²³ ³ÂÎ ÆÇÉÎ¿ 
ÅÆÃ°Ê¹ (ÅÉ. 4).

� �»³ Æ¹¿ ³Â³»ÆÁÏμ·¿¹ ÆÁÂÁº°Æ¹Å¹ ÆÁÇ ¼ÁÇÆ»ÁÏ ³¼ÃÁ¶·¼ÆÐ¿, 
μÂÁÃ·²Æ· ¿³ µÇÃ²Å·Æ· ÆÁ ¼°½ÇÈÁÄ ÆÁÇ ¼»¿¹Æ±Ã³ ³ÈÎÆÁÇ ½ÏÅ·Æ· 
Æ»Ä ´²¶·Ä ÅÆ·Ã°ËÅ¹Ä ¼»¿¹Æ±Ã³ (ÅÉ. 5). 

£����Ω£�: �·¿»¼¯ ¿³ ÅÆÃ°È·Æ· Æ¹¿ ¼·È³½± ÆÁÇ μÁÆ°Ã ÂÃÁÆÁÏ 
µ·μ²Å·Æ· ÆÁ ÅÇµ¼ÃÎÆ¹μ³. �³Æ¯ Æ¹ ÅÆÃ°Ê¹ Æ¹Ä ¼·È³½±Ä ÆÁÇ 
μÁÆ°Ã Å· °¿³ ±¶¹ µ·μ¯ÆÁ ÅÇµ¼ÃÎÆ¹μ³ μ¹¿ ÆÃ³´¯Æ· Æ¹¿ ¼·È³½± 
³ÂÎ ÆÁ ¼°½ÇÈÁÄ ÆÁÇ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ±. ¡»°¸Á¿Æ³Ä ·½³ÈÃ¯ ÆÁ¿ 
¼»¿¹Æ±Ã³ ÅÆÃ°ÊÆ· Æ¹¿ ¼·È³½± ÆÁÇ °ÆÅ» ÐÅÆ· ¿³ μ¹¿ μÂÁÃ·² ¿³ 
·À°½º·» ¼³ºÎ½ÁÇ ¿·ÃÎ ³ÂÎ ÆÁ¿ ¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ±.

 ¡�£�Χ�! �²¿¶Ç¿ÁÄ ÂÃÏ¼½¹Å¹Ä Ç½»¼Ñ¿ ¸¹μ»Ñ¿!
� £· ³¿Æ½²·Ä ÂÁÇ ·²¿³» ·ÀÁÂ½»Åμ°¿·Ä μ· ¶ÁμÁÅÆÁ»É·²Á, 
¹ ÂÃÏÅ´³Å¹ ³°Ã³ ÂÃÁÄ ³ÇÆÏ ¶·¿ ÂÃ°Â·» ¿³ ·μÂÁ¶²¸·Æ³».

� �³Æ¯ Æ¹ ÅÆÃ°Ê¹ ÆÁÇ Â·Ã»´½±μ³ÆÁÄ ÆÁÇ μÁÆ°Ã μÂÁÃ·² ¿³ ÇÂÁÅÆ·² 
¸¹μ»¯ ÆÁ ÅÆ·µ³¿ÁÂÁ»¹Æ»¼Ï Â³Ã°μ´ÇÅμ³. ¤³ É³½³Åμ°¿³ 
ÅÆ·µ³¿ÁÂÁ»¹Æ»¼¯ ÂÃ°Â·» ¿³ ³¿Æ»¼³º²ÅÆ³¿Æ³» ³μ°ÅËÄ!

7.2 �½·¼ÆÃ»¼± ÅÐ¿¶·Å¹

����¥��£! �³¿¯Å»μÁÄ ¼²¿¶Ç¿ÁÄ!
£· Â·Ã²ÂÆËÅ¹ ½³¿º³Åμ°¿¹Ä ¹½·¼ÆÃ»¼±Ä ÅÐ¿¶·Å¹Ä ÇÂ¯ÃÉ·» 
¼²¿¶Ç¿ÁÄ º³¿¯ÆÁÇ ³ÂÏ ¹½·¼ÆÃÁÂ½¹À²³.

� � ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÐ¿¶·Å¹ ÂÃ°Â·» ¿³ ³¿³Æ²º·Æ³» μÏ¿Á Å· ¹½·-
¼ÆÃÁ½ÏµÁÇÄ ÂÁÇ °ÉÁÇ¿ ·µ¼Ã»º·² ³ÂÏ Æ¹¿ ³ÃμÏ¶»³ ·Â»É·²-
Ã¹Å¹ ¹½·¼ÆÃ»ÅμÁÐ ¼³» ÂÃ°Â·» ¿³ µ²¿·Æ³» ÅÐμÈË¿³ μ· ÆÁÇÄ 
»ÅÉÐÁ¿Æ·Ä ¼³¿Á¿»ÅμÁÐÄ.

�  Ã»¿ ³ÂÏ ¼¯º· ·Ãµ³Å²³ ¿³ ³ÂÁÅÇ¿¶°·Æ· Æ¹¿ ¹½·¼ÆÃ»¼± 
ÆÃÁÈÁ¶ÁÅ²³. 
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� ¤Á ·²¶ÁÄ Ã·Ïμ³ÆÁÄ ¼³» ¹ Æ¯Å¹ ÆÁÇ ¹½·¼ÆÃ»¼ÁÏ ¶»¼ÆÏÁÇ ÂÃ°Â·» 
¿³ ³¿Æ»ÅÆÁ»ÉÁÏ¿ ÅÆ³ ÅÆÁ»É·²³ Æ¹Ä Â»¿³¼²¶³Ä ÆÏÂÁÇ.

� � ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÏ¿¶·Å¹ ÂÃ°Â·» ¿³ µ²¿·Æ³», ÅÏμÈË¿³ μ· Æ»Ä Á¶¹-
µ²·Ä VDE 0700/�°ÃÁÄ 1 (CH: NIN 2010) μ· ÅÆ³º·ÃÎ ¼³½Ð¶»Á 
ÂÁÇ ·²¿³» ·ÀÁÂ½»Åμ°¿Á μ· È»Ä ± μ· °¿³ ¶»³¼ÎÂÆ¹ µ»³ Î½ÁÇÄ ÆÁÇÄ 
ÂÎ½ÁÇÄ μ· ¯¿Á»µμ³ ·Â³ÈÐ¿ ÆÁÇ½¯É»ÅÆÁ¿ 3 mm.

� Μ°µ»ÅÆ¹ πÃÑÆ¹ ³ÅÈ¯¼·»³: 10 A, ³¶Ã³¾±Ä
� �»³ Æ¹¿ ÂÃÁÅÆ³Å²³ ³ÂÎ ÅÆ³µÎ¿·Ä ¿·ÃÁÏ ¼³» µ»³ Æ¹¿ ·¼ÆÎ¿ËÅ¹ 
Æ¹Ä °½À¹Ä ¼³½Ë¶²ÁÇ ÅÆÁ ÅÆÇÂ»Áº½²Â¹ PG, ÉÃ·»¯¸·Æ³» °¿³ 
¼³½Ð¶»Á μ· ·Â³Ã¼± ·ÀËÆ·Ã»¼± ¶»¯μ·ÆÃÁ (Â.É. H05VV-F3G1,5).

� ¤Á ¼³½Ð¶»Á ÅÏ¿¶·Å¹Ä ÂÃ°Â·» ¿³ ÆÁÂÁº·Æ·²Æ³» °ÆÅ» ÐÅÆ· Å· 
¼³μ²³ Â·Ã²ÂÆËÅ¹ ¿³ μ¹¿ °ÃÉ·Æ³» Å· ·Â³È± μ· Æ¹ ÅË½±¿ËÅ¹ ± 
¼³» ÆÁ Â·Ã²´½¹μ³ Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä ¼³» ÆÁÇ ¼»¿¹Æ±Ã³.

� �¯¿Æ· Æ¹¿ ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÏ¿¶·Å¹ ÅÏμÈË¿³ μ· ÆÁ ÅÉ. 6.
� ¤Á ¼³½Ð¶»Á ÅÏ¿¶·Å¹Ä μÂÁÃ·² ¿³ Â·Ã³ÅÆ·² ¼³Æ' ·Â»½Áµ± ¶·À»¯ 
± ³Ã»ÅÆ·Ã¯ μ°ÅË Æ¹Ä ·»ÅÎ¶ÁÇ ¼³½Ë¶²Ë¿. �»³ ÆÁ Å¼ÁÂÎ ³ÇÆÎ ²ÅËÄ 
¿³ ÂÃ°Â·» ¿³ ³¿Æ»¼³Æ³ÅÆ±Å·Æ· Æ¹¿ ÆÇÈ½± Æ¯Â³ ¼³» Æ¹¿ ·²ÅÁ¶Á 
¼³½Ë¶²Ë¿. �¿ ÆÁ ¼ÁÇÆ² ³¼ÃÁ¶·¼ÆÐ¿ °É·» ÆÁÂÁº·Æ¹º·² ÅÆÁ Â½¯», 
ÆÎÆ· ¹ ·²ÅÁ¶ÁÄ ¼³½Ë¶²Ë¿ ÂÃ°Â·» ¿³ ÆÁÂÁº·Æ·²Æ³» Â¯¿Æ³ ³ÂÎ 
¼¯ÆË (ÅÉ. 5).

 ¡�£�Χ�! �²¿¶Ç¿ÁÄ ´Ã³ÉÇ¼Ç¼½Ñμ³ÆÁÄ!
�»³ ÂÃÁÅÆ³Å²³ ³ÂÏ Æ¹¿ ÇµÃ³Å²³, ÆÁ ¼³Â¯¼» ÆÁÇ ¼ÁÇÆ»ÁÐ ³¼ÃÁ-
¶·¼ÆÑ¿ ÂÃ°Â·» ¿³ ÅÈÃ³µ²¸·Æ³» Â¯½» ÏÂËÄ ÂÃÁ´½°Â·Æ³» μ·Æ¯ 
³ÂÏ Æ¹¿ ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÐ¿¶·Å¹.

� �·»ÐÅÆ· ÅËÅÆ¯ Æ¹¿ ³¿Æ½²³ ± Æ¹¿ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹.
� �³Æ¯ Æ¹ ÅÏ¿¶·Å¹ ¹½·¼ÆÃ»¼Ð¿ Â»¿¯¼Ë¿ (µ»³ ¶²¶Çμ·Ä ³¿Æ½²·Ä) 
ÂÁÇ ½·»ÆÁÇÃµÁÏ¿ ³ÇÆÎμ³Æ³ ÂÃ°Â·» ¿³ Æ¹ÃÁÏ¿Æ³» ³¿Æ²ÅÆÁ»É·Ä 
Á¶¹µ²·Ä ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä ¼³» ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä.

£����Ω£�: �²¶Çμ·Ä ³¿Æ½²·Ä: �ÀÁÂ½²ÅÆ· ¼³» ÆÁÇÄ ¶ÏÁ ¼»¿¹Æ±Ã·Ä 
Æ¹Ä ¶»Â½±Ä ³¿Æ½²³Ä μ· °¿³ À·ÉËÃ»ÅÆÎ ¼³½Ð¶»Á ¹½·¼ÆÃ»¼±Ä ÆÃÁ-
ÈÁ¶ÁÅ²³Ä μ· ¶Ç¿³ÆÎÆ¹Æ³ ³ÂÁμÎ¿ËÅ¹Ä ¼³» À·ÉËÃ»ÅÆ± ³ÅÈ¯-
½·»³ ÅÆ¹¿ Â½·ÇÃ¯ ÆÁÇ ¹½·¼ÆÃ»¼ÁÏ ¶»¼ÆÏÁÇ.
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8 Έ¿³ÃÀ¹ ÉÃ±Å¹Ä
 ¡����� ���£�! �²¿¶Ç¿ÁÄ ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÑ¿ ¼³» Ç½»¼Ñ¿ ̧ ¹μ»Ñ¿! 
�ÂÏ Æ¹¿ ·ÅÈ³½μ°¿¹ °¿³ÃÀ¹ ÉÃ±Å¹Ä μÂÁÃÁÐ¿ ¿³ ÂÃÁ¼½¹-
ºÁÐ¿ ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÁ² ¼³» Ç½»¼°Ä ¸¹μ»°Ä.

� �» ·Ãµ³Å²·Ä °¿³ÃÀ¹Ä ÉÃ±Å¹Ä ·Â»ÆÃ°Â·Æ³» ¿³ ·¼Æ·½ÁÐ¿Æ³» 
μÏ¿Á ³ÂÏ ·À·»¶»¼·Çμ°¿Á ÂÃÁÅËÂ»¼Ï!

� �¿¯½Áµ³ μ· Æ¹¿ ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä ± Æ¹Ä 
·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä (º·ÃμÁ¼Ã³Å²³ ÆÁÇ ÇµÃÁÐ ¯¿Æ½¹Å¹Ä), μÂÁÃ·² 
Á½Ï¼½¹Ã¹ ¹ ³¿Æ½²³ ¿³ ¼³²·» ÂÁ½Ð. ¥Â¯ÃÉ·» ¼²¿¶Ç¿ÁÄ ·µ¼³Ð-
μ³ÆÁÄ ·¯¿ ³µµ²À·Æ· Æ¹¿ ³¿Æ½²³!

8.1  ½±ÃËÅ¹ ¼³» ·À³°ÃËÅ¹
�·μ²ÅÆ· ¼³» ·À³·ÃÐÅÆ· ÅËÅÆ¯ Æ¹¿ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹.
� ·À³°ÃËÅ¹ ÆÁÇ ÉÐÃÁÇ ÃÎÆÁÃ³ Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä µ²¿·Æ³» ³ÇÆÎμ³Æ³ 
±¶¹ μ·Æ¯ ³ÂÎ °¿³ ÅÏ¿ÆÁμÁ ¶»¯ÅÆ¹μ³ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä. � À¹Ã± ½·»-
ÆÁÇÃµ²³ μ»¼Ã±Ä ¶»¯Ã¼·»³Ä ¶·¿ ÂÃÁÀ·¿·² ¸¹μ»¯ ÅÆ¹¿ ³¿Æ½²³.
�¿ ¼³Æ³ÅÆ·² ³¿³µ¼³²ÁÄ Á ·À³·Ã»ÅμÎÄ ÆÁÇ ÉÐÃÁÇ ÆÁÇ ÃÎÆÁÃ³, 
·¿·Ãµ±ÅÆ· ËÄ ·À±Ä:

� �Â·¿·ÃµÁÂÁ»±ÅÆ· Æ¹¿ ³¿Æ½²³.

 ¡����� ���£�! �²¿¶Ç¿ÁÄ ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÑ¿!
�¿¯½Áµ³ μ· Æ¹¿ ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä ± Æ¹Ä 
·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹Ä (º·ÃμÁ¼Ã³Å²³ ÆÁÇ ÇµÃÁÐ ¯¿Æ½¹Å¹Ä), μÂÁÃ·² 
Á½Ï¼½¹Ã¹ ¹ ³¿Æ½²³ ¿³ ¼³²·» ÂÁ½Ð. 
¥Â¯ÃÉ·» ¼²¿¶Ç¿ÁÄ ·µ¼³Ðμ³ÆÁÄ ·¯¿ ³µµ²À·Æ· Æ¹¿ ³¿Æ½²³!

� �½·²ÅÆ· Æ¹ ´¯¿³ Æ¹Ä ÅË½±¿ËÅ¹Ä ÅÆ¹¿ ¼³Æ¯º½»Ê¹.

 ¡����� ���£�! �²¿¶Ç¿ÁÄ ÆÃ³Çμ³Æ»ÅμÑ¿!
�¿¯½Áµ³ μ· Æ¹ º·ÃμÁ¼Ã³Å²³ ÆÁÇ ÇµÃÁÐ ¼³» Æ¹Ä Â²·Å¹Ä 
ÅÇÅÆ±μ³ÆÁÄ, ¼³Æ¯ ÆÁ ¯¿Á»µμ³ Æ¹Ä Æ¯Â³Ä ·À³·Ã»ÅμÁÐ μÂÁÃ·² 
¿³ ÆÃ°À·» ¼³ÇÆÏ ÇµÃÏ Å· ÇµÃ± ± ³°Ã»³ ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ± μÂÁÃ·² ¿³ 
·¼ÆÁÀ·Çº·² ÇÂÏ ÇÊ¹½± Â²·Å¹.
¥Â¯ÃÉ·» ¼²¿¶Ç¿ÁÄ ·µ¼³Ðμ³ÆÁÄ ³ÂÏ ÆÁ ·¼Ã°Á¿ ÇµÃÏ!

� �ÏÅÆ· ÂÃÁÅ·¼Æ»¼¯ Æ¹¿ Æ¯Â³ ·À³·Ã»ÅμÁÏ μ· °¿³ ¼³Æ¯½½¹½Á 
¼³ÆÅ³´²¶» ¼³» À·´»¶ÐÅÆ· Æ¹¿ Æ·½·²ËÄ (ÅÉ. 8). 
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� £ÂÃÐÀÆ· ÂÃÁÅ·¼Æ»¼¯ ÂÃÁÄ Æ³ Â²ÅË ÂÁ½½°Ä ÈÁÃ°Ä ÆÁ¿ ¯ÀÁ¿³ 
Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä μ· °¿³ ¼³ÆÅ³´²¶».

� ¡ÃÁÅÆ³Æ·ÏÅÆ· Æ³ ¹½·¼ÆÃ»¼¯ μ°Ã¹ ³ÂÎ ÆÁ ¿·ÃÎ ÂÁÇ ·¼Ã°·».
� �¿·ÃµÁÂÁ»±ÅÆ· Æ¹¿ ³¿Æ½²³.

£����Ω£�: �¿¯½Áµ³ μ· Æ¹¿ Â²·Å¹ ½·»ÆÁÇÃµ²³Ä, ¹ ³¿Æ½²³ μÂÁÃ·² 
¿³ μÂ½Á¼¯Ã·» ÎÆ³¿ ·²¿³» ³¿Á»ÉÆ± ¹ Æ¯Â³ ·À³·Ã»ÅμÁÏ.

� �·Æ¯ ³ÂÎ 15...30 s ´»¶ÐÅÆ· Â¯½» Æ¹¿ Æ¯Â³ ·À³·Ã»ÅμÁÏ.
� �¿Á²ÀÆ· Â¯½» Æ¹ ´¯¿³.

8.2 ¡Ðºμ»Å¹
¤³ÉÐÆ¹Æ³ Â·Ã»ÅÆÃÁÈ±Ä
� ÃÏºμ»Å¹ Æ¹Ä Æ³ÉÏÆ¹Æ³Ä Â·Ã»ÅÆÃÁÈ±Ä µ²¿·Æ³» μ· ÆÁ Â·Ã»ÅÆÃ·-
ÈÎμ·¿Á ¼ÁÇμÂ² ÅÆÁ ¼ÁÇÆ² ³¼ÃÁ¶·¼ÆÐ¿ (ÅÉ. 7). 

£����Ω£�. �¯¿ Å· μ»³ ¶²¶Çμ¹ ³¿Æ½²³ ¼³» Á» ¶ÏÁ μÁ¿°Ä ³¿Æ½²·Ä 
´Ã²Å¼Á¿Æ³» Å· ½·»ÆÁÇÃµ²³ Æ³ÇÆÎÉÃÁ¿³, ¹ ÂÃÁ·Â»½·µμ°¿¹ Æ³ÉÏ-
Æ¹Æ³ Â·Ã»ÅÆÃÁÈ±Ä ÂÃ°Â·» ¿³ ·²¿³» Á ²¶»³ ¼³» ÅÆ»Ä ¶ÏÁ.

9 £Ç¿Æ±Ã¹Å¹
����¥��£! �³¿¯Å»μÁÄ ¼²¿¶Ç¿ÁÄ!
�³Æ¯ Æ»Ä ·Ãµ³Å²·Ä Å· ¹½·¼ÆÃ»¼°Ä ÅÇÅ¼·Ç°Ä ÇÂ¯ÃÉ·» º³¿¯Å»-
μÁÄ ¼²¿¶Ç¿ÁÄ ¹½·¼ÆÃÁÂ½¹À²³Ä.

� �»³ Ï½·Ä Æ»Ä ·Ãµ³Å²·Ä ÅÇ¿Æ±Ã¹Å¹Ä ¼³» ·Â»Å¼·ÇÑ¿ ÂÃ°Â·» ¹ 
³¿Æ½²³ ¿³ ³ÂÁÅÇ¿¶°·Æ³» ³ÂÏ Æ¹¿ ¹½·¼ÆÃ»¼± Æ¯Å¹ ¼³» ¿³ ÂÃÁ-
ÅÆ³Æ·Ð·Æ³» ³ÂÏ μ¹ ·ÀÁÇÅ»Á¶ÁÆ¹μ°¿¹ ·Â³¿·¿·ÃµÁÂÁ²¹Å¹.

� ¤ÇÉÏ¿ ´½¯´·Ä ÅÆÁ ¼³½Ñ¶»Á ÅÐ¿¶·Å¹Ä ÂÃ°Â·» ¿³ ·Â»¶»ÁÃºÑ¿Á-
¿Æ³» ³ÂÁ¼½·»ÅÆ»¼¯ ¼³» μÏ¿Á ³ÂÏ ·»¶»¼·Çμ°¿Á ¹½·¼ÆÃÁ½ÏµÁ.

�·Æ¯ Æ¹¿ Á½Á¼½±ÃËÅ¹ ÆË¿ ·Ãµ³Å»Ð¿ ÅÇ¿Æ±Ã¹Å¹Ä ¼³» ·Â»-
Å¼·Ç±Ä ÂÃ°Â·» ¿³ µ²¿·Æ³» ¹ ·µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ± ³¿Æ²ÅÆÁ»É³ ¹ ÅÏ¿-
¶·Å¹ Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä ÅÏμÈË¿³ μ· Æ»Ä Á¶¹µ²·Ä ÆÁÇ ¼·È³½³²ÁÇ 
«�µ¼³Æ¯ÅÆ³Å¹ ¼³» ¹½·¼ÆÃ»¼± ÅÏ¿¶·Å¹». � ·¿·ÃµÁÂÁ²¹Å¹ Æ¹Ä 
³¿Æ½²³Ä µ²¿·Æ³» ÅÏμÈË¿³ μ· ÆÁ ¼·È¯½³»Á «Έ¿³ÃÀ¹ ÉÃ±Å¹Ä».
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10 �½¯´·Ä, ³²Æ»³ ¼³» ³¿Æ»μ·ÆÑÂ»Å¹
�¿³º°ÅÆ· Æ¹¿ ³¿Æ»μ·ÆÑÂ»Å¹ ´½³´Ñ¿ μÏ¿Á Å· ·¼Â³»¶·Çμ°¿Á 
Æ·É¿»¼Ï ÂÃÁÅËÂ»¼Ï! 
¤¹Ã·²Æ· Æ»Ä ÇÂÁ¶·²À·»Ä ³ÅÈ³½·²³Ä ÆÁÇ ¼·È³½³²ÁÇ 9!  

�¯¿ ¹ ´½¯´¹ ¶·¿ μÂÁÃ·² ¿³ ·Â»¶»ÁÃºËº·², ³Â·ÇºÇ¿º·²Æ· Å· 
·»¶»¼Ï ÅÇ¿·Ãµ·²Á ± ÅÆÁ Æμ±μ³ Å°Ã´»Ä Æ¹Ä Wilo.

�½¯´¹ �»Æ²³ �¿Æ»μ·ÆÑÂ»Å¹

� ³¿Æ½²³ ¶·¿ 
½·»ÆÁÇÃµ·² μ· 
·¿·ÃµÁÂÁ»¹μ°¿¹ 
ÆÃÁÈÁ¶ÁÅ²³ 
Ã·Ïμ³ÆÁÄ.

Χ³½³Åμ°¿¹ 
¹½·¼ÆÃ»¼± 
³ÅÈ¯½·»³.

�½°µÀÆ· Æ»Ä ³ÅÈ¯½·»·Ä

� ³¿Æ½²³ ¶·¿ 
°É·» Æ¯Å¹.

�½°µÀÆ· Æ¹¿ Æ¯Å¹ ÅÆ¹¿ ³¿Æ½²³
(ÂÃÁÅ°ÀÆ· Æ³ ÅÆÁ»É·²³ ÅÆ¹¿ 
Â»¿³¼²¶³).
�Â»¶»ÁÃºÐÅÆ· Æ¹ ¶»³¼ÁÂ± Æ¯Å¹Ä. 

Χ³½³Åμ°¿ÁÄ 
ÂÇ¼¿ËÆ±Ä.

�½°µÀÆ· ÆÁ¿ ÂÇ¼¿ËÆ±
(ÂÃÁÅ°ÀÆ· Æ³ ÅÆÁ»É·²³ ÅÆ¹¿ 
Â»¿³¼²¶³).
�¿Æ»¼³Æ³ÅÆ±ÅÆ· ÆÁ¿ ÂÇ¼¿ËÆ±.

  ¼»¿¹Æ±Ã³Ä °É·» 
μÂ½Á¼¯Ã·», Â.É. 
½ÎµË 
·Â»¼³º±Å·Ë¿.

�·´»¶ÐÅÆ· Æ·½·²ËÄ Æ¹¿ Æ¯Â³ 
·À³°ÃËÅ¹Ä ¼³» ·½°µÀÆ· Æ¹¿ 
·Ç¼»¿¹Å²³ ± À·μÂ½Á¼¯Ã·Æ· ÆÁ¿ 
ÃÎÆÁÃ³ Æ¹Ä ³¿Æ½²³Ä 
Â·Ã»ÅÆÃ°ÈÁ¿Æ³Ä ÆÁ ¯¼ÃÁ ÆÁÇ 
É³Ã³µμ°¿ÁÇ ¯ÀÁ¿³ μ· °¿³ 
¼³ÆÅ³´²¶» (ÅÉ. 8).
¡¢ £ Χ�! £· ÇÊ¹½°Ä 
º·ÃμÁ¼Ã³Å²·Ä ¿·ÃÁÏ ¼³» Â»°Å·»Ä 
ÅÇÅÆ±μ³ÆÁÄ, ¼½·²ÅÆ· Æ»Ä ´¯¿·Ä 
μÂÃÁÅÆ¯ ¼³» Â²ÅË ³ÂÎ Æ¹¿ ³¿Æ½²³.
�È±ÅÆ· ÂÃÁ¹µÁÇμ°¿ËÄ ÆÁ¿ 
¼Ç¼½ÁÈÁÃ¹Æ± ¿³ ¼ÃÇÐÅ·». 

� ³¿Æ½²³ ¼¯¿·» 
ºÎÃÇ´Á.

£Â¹½³²ËÅ¹ ½ÎµË 
³¿·Â³Ã¼ÁÏÄ 
Â²·Å¹Ä 
ÂÃÁÅ³µËµ±Ä.

�ÇÀ±ÅÆ· Æ¹¿ ³ÃÉ»¼± Â²·Å¹ 
ÅÇÅÆ±μ³ÆÁÄ ·¿ÆÎÄ Æ¹Ä 
·Â»ÆÃ·ÂÎμ·¿¹Ä Â·Ã»ÁÉ±Ä Æ»μÐ¿.
�½°µÀÆ· Æ¹ ÃÏºμ»Å¹ ÅÆÃÁÈÐ¿ ¼³» 
·¿¶·ÉÁμ°¿ËÄ ÃÇºμ²ÅÆ· 
É³μ¹½ÎÆ·Ã·Ä ÅÆÃÁÈ°Ä.
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11 �¿Æ³½½³¼Æ»¼¯
� Â³Ã³µµ·½²³ ³¿Æ³½½³¼Æ»¼Ð¿ µ²¿·Æ³» μ°ÅË ÆË¿ ÆÁÂ»¼Ð¿ ·»¶»-
¼Ð¿ ¼³Æ³ÅÆ¹μ¯ÆË¿ ± ¼³» μ°ÅË ÆÁÇ Æμ±μ³ÆÁÄ ·ÀÇÂ¹Ã°Æ¹Å¹Ä 
Â·½³ÆÐ¿ Æ¹Ä Wilo. 
�»³ ¿³ ³ÂÁÈ·ÏµÁ¿Æ³» ¼³Æ¯ Æ¹¿ Â³Ã³µµ·½²³ Á» ¶»·Ç¼Ã»¿²Å·»Ä ¼³» 
Æ³ ½¯º¹, ÂÃ°Â·» Å· ¼¯º· Â³Ã³µµ·½²³ ¿³ ³¿³È°ÃÁ¿Æ³» Î½³ Æ³ 
ÅÆÁ»É·²³ Æ¹Ä Â»¿³¼²¶³Ä ÆÏÂÁÇ.

12 �ÂÏÃÃ»Ê¹
¡¼ηÃοÈοÃ²εÄ ÅÉεÆι»¯ ½ε Æη ÅÇ¼¼ογ± ÆË¾ ½εÆαÉειÃιÅ½°¾Ë¾ 
η¼ε»ÆÃι»Ñ¾- »αι η¼ε»ÆÃο¼ογι»Ñ¾ πÃοÌÏ¾ÆË¾
Μ· Æ¹ ÅËÅÆ± ³πÏÃÃ»Ê¹ »³»  ³¾³»Ð»¼ËÅ¹ ³ÇÆÀÐ ÆÀÇ πÃÀÌÏ¾ÆÀÄ 
ÅÐ½ÈË¾³ ½· ÆÀÇÄ »³¾À¾»Å½ÀÐÄ ³πÀÈ·ÐµÀ¾Æ³» ¸¹½»°Ä ÅÆÀ 
ÈÇÅ»»Ï π·Ã»´¯¼¼À¾  »³» »²¾¶Ç¾À» µ»³ Æ¹¾ Çµ·²³.
Υ¡ ΔΕΙ�Η: 
ΑπαγοÃεÐεÆαι η απÏÃÃιÊη ÅÆα οι»ια»¯ αποÃÃ²½½αÆα!
£Æ¹¾ ΕÇÃËπ³Ì»± Έ¾ËÅ¹, ³ÇÆÏ ÆÀ ÅÐ½´À¼À ½πÀÃ·² ¾³ ·½È³¾»-
ÅÆ·² ÅÆÀ πÃÀÌÏ¾, ÅÆ¹ ÅÇÅ»·Ç³Å²³ ± ÅÆ³ ÅÇ¾À¶·ÇÆ»»¯ °µµÃ³È³. 
ΑÇÆÏ Å¹½³²¾·» ÏÆ» Æ³ ÅÉ·Æ»»¯ ¹¼·»ÆÃ»»¯ »³» ¹¼·»ÆÃÀ¼Àµ»»¯ 
πÃÀÌÏ¾Æ³ ¶·¾ ·π»ÆÃ°π·Æ³» ¾³ ³πÀÃÃ²πÆÀ¾Æ³» ½³¸² ½· Æ³ À»»»³»¯ 
³πÀÃÃ²½½³Æ³.
Γ»³ ÆÀ ÅËÅÆÏ É·»Ã»Å½Ï, ³¾³»Ð»¼ËÅ¹ »³»  ³πÏÃÃ»Ê¹ ÆË¾ ÅÉ·Æ»»Ñ¾ 
½·Æ³É·»Ã»Å½°¾Ë¾ πÃÀÌÏ¾ÆË¾, πÃÀÅ°¿Æ· Æ³  π³Ã³»¯ÆË Å¹½·²³:

• Π³Ã³¶²¶·Æ· ³ÇÆ¯ Æ³ πÃÀÌÏ¾Æ³ ½Ï¾À ÅÆ³ πÃÀ´¼·πÏ½·¾³, π»ÅÆÀ-
πÀ»¹½°¾³  Å¹½·²³ ÅÇ¼¼Àµ±Ä.

• ¤¹Ã·²Æ· ÆÀÇÄ »³Æ¯ ÆÏπÀÇÄ »ÅÉÐÀ¾Æ·Ä »³¾À¾»Å½ÀÐÄ!
Γ»³ π¼¹ÃÀÈÀÃ²·Ä ÅÉ·Æ»»¯ ½· Æ¹ ÅËÅÆ± ³πÏÃÃ»Ê¹ ÅÆÀÇÄ ÆÀπ»»ÀÐÄ 
¶±½ÀÇÄ ÃËÆ±ÅÆ· ÅÆÀ ·πÏ½·¾À Å¹½·²À ³πÏÃÃ»Ê¹Ä ³πÀ´¼±ÆË¾ ± 
³π·ÇºÇ¾º·²Æ· ÅÆÀ¾ °½πÀÃÀ, ³πÏ ÆÀ¾ ÀπÀ²À ³µÀÃ¯Å³Æ· ÆÀ πÃÀÌÏ¾. 
Γ»³ π·Ã»ÅÅÏÆ·Ã·Ä π¼¹ÃÀÈÀÃ²·Ä ÅÉ·Æ»»¯ ½· Æ¹¾ ³¾³»Ð»¼ËÅ¹ 
³¾³ÆÃ°¿Æ· ÅÆ¹ ¶»·ÐºÇ¾Å¹ www.wilo-recycling.com.

�»³Æ¹ÃÁÐμ· ÆÁ ¶»¼³²Ëμ³ Æ·É¿»¼Ñ¿ ³½½³µÑ¿! 
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Monterings- och skötselanvisning1 Allmän information

Om denna skötselanvisning
Språket i originalbruksanvisningen är tyska. 
Alla andra språk i denna anvisning är översättningar av 
originalet.
Monterings- och skötselanvisningen är en del av produkten. 
Den ska alltid finnas tillgänglig i närheten av produkten. Att 
dessa anvisningar följs noggrant är en förutsättning för riktig 
användning och drift av produkten.
Monterings- och skötselanvisningen motsvarar produktens 
utförande och de säkerhetsstandarder som gäller vid tidpunk-
ten för tryckning.
EG-försäkran om överensstämmelse:
En kopia av EG-försäkran om överensstämmelse medföljer 
monterings- och skötselanvisningen.
Denna försäkran förlorar sin giltighet om tekniska ändringar 
utförs på angivna konstruktioner utan godkännande från Wilo 
eller om anvisningarna avseende produktens/personalens 
säkerhet som anges i monterings- och skötselanvisningen inte 
följs.

2 Säkerhet

I anvisningarna finns viktig information för installation, drift och 
underhåll av produkten. Installatören och ansvarig fackperso-
nal/driftansvarig person måste därför läsa igenom anvisning-
arna före installation och idrifttagning.
Förutom de allmänna säkerhetsföreskrifterna i säkerhetsavsnit-
tet måste de särskilda säkerhetsinstruktionerna i de följande 
avsnitten märkta med varningssymboler följas.
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2.1 Märkning av anvisningar i skötselanvisningen

Symboler:
Allmän varningssymbol

Fara för elektrisk spänning

Notera: 

Varningstext:

FARA!
Situation med överhängande fara.
Kan leda till svåra skador eller livsfara om situationen inte 
undviks.

VARNING!
Risk för (svåra) skador. �Varning� innebär att svåra person-
skador kan inträffa om säkerhetsanvisningarna inte följs.

OBSERVERA!
Risk för skador på produkten/installationen. �Observera� 
innebär att produktskador kan inträffa om säkerhetsanvis-
ningarna inte följs.

Notera: Praktiska anvisningar om hantering av produkten. 
Gör användaren uppmärksam på eventuella svårigheter.

Anvisningar direkt på produkten som
� rotations-/flödesriktningspil
� märkning för anslutningar
� Typskylt
� varningsdekal

måste följas och bevaras i fullt läsbart skick.
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2.2 Personalkompetens
Personal som sköter installation, manövrering och underhåll ska 
vara kvalificerade att utföra detta arbete. Den driftansvarige 
måste säkerställa personalens ansvarsområden, behörighet och 
övervakning. Personal som inte har de erforderliga kunskaperna 
måste utbildas. Detta kan vid behov göras genom produkttill-
verkaren på uppdrag av driftansvarige.

2.3 Risker med att inte följa säkerhetsföreskrifterna
Om säkerhetsföreskrifterna inte följs kan det leda till skador på 
person, miljön eller produkten/installationen. Vid försummelse av 
säkerhetsanvisningarna ogiltigförklaras alla skadeståndsanspråk.
Framför allt gäller att försummad skötsel kan leda till exempel-
vis följande problem:

� personskador på grund av elektriska, mekaniska eller bakterio-
logiska orsaker

� miljöskador på grund av läckage av farliga ämnen
� materiella skador
� fel i viktiga produkt- eller installationsfunktioner
� fel i föreskrivna underhålls- och reparationsmetoder

2.4 Arbeta säkerhetsmedvetet
Säkerhetsföreskrifterna i denna monterings- och skötselanvis-
ning, gällande nationella föreskrifter om förebyggande av 
olyckor samt den driftansvariges eventuella interna arbets-, 
drifts- och säkerhetsföreskrifter måste beaktas.

2.5 Säkerhetsföreskrifter för driftansvarig
Utrustningen får inte användas av personer (inklusive barn) 
med begränsad fysisk, sensorisk eller mental förmåga. Detta 
gäller även personer som saknar erfarenhet av denna utrustning 
eller inte vet hur den fungerar. I sådana fall ska handhavandet 
ske under överseende av en person som ansvarar för säkerheten 
och som kan ge instruktioner om hur utrustningen fungerar. 
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Se till att inga barn leker med utrustningen.
� Om varma eller kalla komponenter på produkten/anläggningen 

leder till risker måste dessa på plats skyddas mot beröring.
� Beröringsskydd för rörliga komponenter (t.ex. koppling) får inte 

tas bort medan produkten är i drift 
� Läckage (t.ex. axeltätning) av farliga media (t.ex. explosiva, gif-

tiga, varma)måste avledas så att inga faror uppstår för personer 
eller miljön Nationella lagar måste följas. 

� Risker till följd av elektricitet måste uteslutas Lokala eller all-
männa bestämmelser samt föreskrifter från det lokala elförsörj-
ningsbolaget ska iakttas.

2.6 Säkerhetsinformation för monterings- och 
underhållsarbeten
Driftansvarig person ska se till att installation och underhåll 
utförs av auktoriserad och kvalificerad personal som noggrant 
har studerat monterings- och skötselanvisningen.
Arbeten på produkten/installationen får endast utföras under 
driftstopp. De tillvägagångssätt för urdrifttagning av produk-
ten/installationen som beskrivs i monterings- och skötselan-
visningen måste följas.
Omedelbart när arbetena har avslutats måste alla säkerhets- 
och skyddsanordningar monteras eller tas i funktion igen.

2.7 Egenmäktig förändring av produkt och 
reservdelstillverkning
Egenmäktig förändring av produkt och reservdelstillverkning 
leder till att produktens/personalens säkerhet utsätts för risk 
och tillverkarens säkerhetsförsäkringar upphör att gälla. 
Ändringar i produkten får endast utföras med tillverkarens 
medgivande. För säkerhetens skull ska endast originaldelar som 
är godkända av tillverkaren användas. Om andra delar används 
tar tillverkaren inte något ansvar för följderna.
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2.8 Otillåtna driftsätt/användningssätt
Produktens driftsäkerhet kan endast garanteras om den 
används enligt avsnitt 4 i monterings- och skötselanvisningen. 
De gränsvärden som anges i katalogen eller databladet får aldrig 
varken över- eller underskridas.

3 Transport och tillfällig lagring
Direkt efter att produkten mottagits:

� Kontrollera om transportskador har uppstått.
� Vid transportskador ska nödvändiga åtgärder vidtas gentemot 

speditören inom den angivna fristen.  

OBSERVERA! Risk för maskinskador!
Felaktig transport och felaktig tillfällig lagring kan leda till 
skador på produkten.

� Pumpen ska skyddas mot fukt och mekaniska skador.
� Pumpen får inte utsättas för temperaturer utanför området 

-10 °C till +50 °C.

4 Användning
Dessa cirkulationspumpar är endast avsedda för tappvatten.
Cirkulationspumparna i serien Wilo-Star-Z används till 
att pumpa vätskor där tapp-/bruksvatten och livsmedel 
förekommer. 
Avsedd användning innebär också att alla instruktioner i denna 
handbok ska följas.
All annan användning räknas som felaktig.
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5 Produktdata

5.1 Typnyckel  

1) Värdena gäller till och med 300 m över havsytan. Tillägg för högre höjder: 
0,01 bar/100 m höjdökning. För att undvika kavitationsljud måste min. 
tilloppstryck på sugstutsen hållas!

2) För tvillingpumparna Star-ZD krävs dessutom ett automatikskåp för tidsberoende 
huvud-/reserv- eller parallell-/toppbelastningsdrift. 

5.3 Leveransomfattning
� Cirkulationspump, komplett 
� 2 st. plantätningar
� Monterings- och skötselanvisning

Exempel: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = Dricksvattencirkulationspump, med våt motor

ZD = Dricksvattencirkulationstvillingpump, med våt motor
25 Unionsanslutning 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = max. uppfordringshöjd i m vid Q = 0 m³/h
-3 Varvtalsomkoppling 3 steg

5.2 Tekniska data

Anslutningsspänning 1 ~ 230 V ±10%, 50 Hz
1 ~ 220/230 V ±6%, 60 Hz 

Kapslingsklass IP se typskylten
Motorvarvtal se typskylten
Vattentemperatur vid 
max. omgivningstemperatur +40 °C

+2 °C till +65 °C

Max. omgivningstemperatur +40 °C
Max. driftstryck: 10 bar (1000 kPa)
Min. inkommande tryck1) 
vid +40 °C/+65 °C

0,05 bar/0,2 bar 
(5 kPa/20 kPa)

Varvtalsomkoppling 2) 3 steg
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5.4 Tillbehör
Tillbehör måste beställas separat:

� Värmeisolering (endast för enkelpumpar)
� Skruvförband
� Påbyggnadsmodul S1R-h

Detaljlista, se katalogen

6 Beskrivning och funktion

6.1 Produktbeskrivning
Cirkulationspumparna i serien Star-Z är speciellt anpassade för 
driftförhållandena i cirkulationssystem för tappvarmvatten. Tack 
vare materialval och konstruktion är den korrosionsbeständig 
mot alla beståndsdelar i tappvatten. 
Pumpen (fig. 1) består av ett hydraulsystem, en våt motor med 
kopplingsbox. I pumpen med våt motor omges alla roterande 
delar av mediet, även motorns rotor. Någon slitageutsatt axeltät-
ning behövs inte. Mediet smörjer glidlagret och kyler lagret och 
rotorn. Motorskydd behövs inte. Inte ens den maximala överlast-
strömmen kan skada motorn. Motorn är blockeringssäker.

Termer (fig. 1):
1. Sugstuts
2. Kondensavlopp
3. Pumphus
4. Tryckanslutning
5. Kopplingsbox
6. Kabeldragning
7. Varvtalsbrytare
8. Avluftning
9. Typskylt
10. Motorhus
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6.2 Produktfunktion
Varvtalsomkoppling (fig. 7)
Pumptypen Z(D)20(25)/...-3 har en vridknapp på kopplings-
boxen för manuell omkoppling till tre varvtalssteg [1 � 2 � 3]. 
Varvtalet i det lägsta steget är ca 40�50 % av det högsta varv-
talet vid reducering av strömförbrukningen till 50 %.

Särskilda egenskaper hos pumparna
I tvillingpumpar är de båda instickssatserna identiskt upp-
byggda och placerade i ett gemensamt pumphus med integre-
rad omkopplingsklaff. 
Varje pump kan köras i enkelpumpsdrift, men båda pumparna 
kan även köras samtidigt i parallelldrift. Driftsätten är huvud-/
reservdrift eller parallell-/toppbelastningsdrift. Enkelaggrega-
ten kan dimensioneras för olika kapaciteter. Med hjälp av tvil-
lingpumpen kan en anläggning anpassas efter olika 
driftsituationer. 
Styrningen av de olika driftsätten kräver att ett motsvarande 
automatikskåp för omkoppling ansluts. 

7 Installation och elektrisk anslutning

FARA! Livsfara!
Felaktig installation och inkorrekt dragna elektriska anslut-
ningar kan medföra livsfara. 

� Alla installationer och all elektrisk anslutning ska utföras av 
utbildad fackpersonal i enlighet med gällande föreskrifter!

� Följ föreskrifterna så att olyckor förebyggs!

7.1 Installation
� Pumpinstallationen får ske först efter att alla svets- och löd-

ningsarbeten och spolningar av rörsystemet är avslutade.
� Montera pumpen på en lättåtkomlig plats, där den enkelt kan 

kontrolleras och demonteras.
� Om pumpen monteras i ett VVC-system måste en backventil 

installeras på trycksidan.
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� Framför och bakom pumpen ska spärrarmaturer monteras 
i syfte att underlätta ett eventuellt pumpbyte.  
� Montera pumpen på ett sådant sätt att eventuellt läckage-

vatten inte kan droppa ned på kopplingsboxen.  
� Justera det övre avstängningsspjället på sidan.

� Vid isoleringsarbeten är det viktigt att varken pumpmotorn eller 
modulen isoleras. Kondenshålen måste vara fria (fig. 3, pos. 2).

� Montera pumpen med vågrät pumpmotor och se till att den inte 
utsätts för mekanisk spänning. Monteringspositioner för pum-
pen, se fig. 2. 

� Riktningspilar på pumphuset och den isolerande kåpan (tillbe-
hör) visar flödesriktningen (fig. 3, pos. 1).

� Säkra pumpen med en skruvnyckel (fig. 4).
� Om kopplingsboxen behöver positioneras kan motorhuset vri-

das efter att motorns fästskruvar har lossats (fig. 5). 

Notera: I allmänhet ska motorhuvudet vridas innan anlägg-
ningen fylls. Om motorhuvudet vrids i en anläggning som redan 
har fyllts får motorhuvudet inte dras ut ur pumphuset. Vrid 
motorhuvudet på motorenheten under lätt tryck så att inget 
vatten kan läcka ut ur pumpen.

OBSERVERA! Risk för maskinskador!
� På pumpar som är utrustade med en påbyggnadsmodul får 

lufttillförseln till modulen inte begränsas.
� När motorhuset vrids kan packningarna skadas. Byt genast ut 

defekta packningar! 

7.2 Elektrisk anslutning

FARA! Livsfara!
Vid felaktig elektrisk anslutning finns det risk för livsfarliga 
stötar.

� Alla elektriska anslutningar ska utföras av behöriga elektri-
ker samt i enlighet med gällande lokala föreskrifter.

� Frånkoppla spänningsförsörjningen före alla arbeten. 



Monterings- och skötselanvisning Wilo-Star-Z/-ZD  111

Svenska

� Nätanslutningens strömtyp och spänning måste motsvara upp-
gifterna på typskylten

� Den elektriska anslutningen måste göras enligt VDE 0700/del 1 (CH: 
NIN 2010) med en fast anslutningsledning som har en stickpropp 
eller flerpolig omkopplare med minst 3 mm kontaktgap.

� Max. säkring: 10 A, trög
� För droppvattenskydd och dragavlastning på PG-skruvförban-

det krävs en anslutningsledning med tillräcklig ytterdiameter 
(t.ex. H05VV-F3G1,5).

� Anslutningsledningen ska placeras så att den under inga 
omständigheter kan komma i kontakt med rörledningen 
och/eller pump- och motorhuset.

� Genomför nätanslutningen enligt fig. 6.
� Anslutningskabeln kan dras antingen till vänster eller till höger 

genom kabeldragningen. Byt ut blindpluggen och kabeldrag-
ningen vid behov. Om kopplingsboxen monteras på sidan ska 
kabeldragningen alltid komma nedifrån (fig. 5).

OBSERVERA! Risk för kortslutning!
För att skydda mot fukt måste kopplingsboxens lock alltid 
stängas korrekt efter att den elektriska anslutningen har 
genomförts.

� Jorda pumpen/anläggningen enligt föreskrifterna.
� Vid anslutning av automatiska automatikskåp (för tvillingpum-

par) ska motsvarande monterings- och skötselanvisning följas.

Notera: Tvillingpumpar: Tvillingpumpens båda motorer ska ha 
en separat frikopplingsbar nätkabel och en separat nätsidig 
säkring.
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8 Idrifttagning

VARNING! Risk för person- och materialskador! 
Felaktig idrifttagning kan leda till person- och materialskador.

� Idrifttagning får endast utföras av kvalificerad fackpersonal!
� Beroende på driftsstatus för pumpen och anläggningen 

(mediets temperatur) kan hela pumpen vara mycket het. 
Risk för brännskador vid beröring av pumpen!

8.1 Fyllning och avluftning
Det är viktigt att påfyllning och avluftning av anläggningen 
utförs på ett korrekt sätt.
Avluftningen av pumprotorutrymmet sker automatiskt efter en 
kort driftstid. Kortvarig torrkörning skadar inte pumpen.
Gå till väga enligt följande om rotorutrymmet behöver avluftas:

� Slå från pumpen.

VARNING! Risk för personskador!
Beroende på driftsstatus för pumpen och anläggningen 
(mediets temperatur) kan hela pumpen vara mycket het. 
Risk för brännskador vid beröring av pumpen!

� Stäng rörledningens avspärrningsanordning på trycksidan

VARNING! Risk för personskador!
Beroende på mediets temperatur och systemtrycket kan hett 
medium i vätske- eller förångad form, och under högt tryck, 
läcka ut om avluftningsskruven öppnas.
Det föreligger risk för skållning på grund av läckande media!

� Lossa och skruva ut avluftningsluftskruven helt med hjälp av en 
passande skruvmejsel (fig. 8). 

� Skjut försiktigt tillbaka pumpaxeln med en skruvmejsel några 
gånger.

� Skydda elektriska delar mot utträngande vatten.
� Starta pumpen.
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Notera: Om avluftningsluftskruven har lossats kan pumpen 
blockeras beroende på driftstryckets höjd

� Skruva in avluftningsluftskruven igen efter 15 till 30 s.
� Öppna spärrarmaturen igen.

8.2 Inställning

Varvtal
Inställningen av varvtalet görs med vridknappen på kopplings-
boxen (fig. 7). 

Notera: Om en tvillingpumps båda enskilda pumpar drivs 
samtidigt måste de förvalda varvtalen vara desamma för 
båda pumparna.

9 Underhåll

FARA! Livsfara!
Vid arbeten på elektriska apparater finns det risk för livsfar-
liga stötar.

� Vid alla underhålls- och reparationsarbeten ska pumpen 
göras spänningsfri och säkras mot obefogad återinkoppling.

� Skador på anslutningskabeln får endast åtgärdas av en auk-
toriserad elektriker.

Efter underhåll och reparation ska pumpen monteras och anslu-
tas enligt kapitlet �Installation och elektrisk anslutning�. Koppla 
in pumpen enligt kapitlet �Idrifttagning�.
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10 Problem, orsaker och åtgärder
Störningar får endast åtgärdas av kvalificerad fackpersonal! 
Observera säkerhetsanvisningarna i kapitel 9!  

Om driftstörningen inte kan åtgärdas ska en specialiserad 
fackman eller Wilos kundtjänst kontaktas.

Problem Orsak Åtgärd

Pumpen går inte 
trots tillkopplad 
strömförsörjning.

En elektrisk säkring 
är defekt.

Kontrollera säkringarna

Pumpen tillförs 
ingen spänning.

Kontrollera pumpens spänning
(observera typskylten).
Åtgärda spänningsavbrottet. 

Kondensatorn är 
defekt.

Kontrollera kondensatorn
(observera typskylten).
Byt ut kondensatorn.

Motorn är bloc-
kerad, t.ex. på 
grund av avlagrin-
gar.

Vrid ut avluftningsluftskruven 
helt och kontrollera eller 
avblockera pumprotorns 
frigång genom att dra axeltap-
pen med spår med hjälp av en 
skruvmejsel (fig. 8).
VARNING! Stäng avstängning-
sarmaturerna framför och 
bakom pumpen om vattentem-
peraturerna och systemtrycken 
är höga.
Låt först pumpen kallna. 

Pumpen bullrar. Kavitation p.g.a. 
otillräckligt 
ingående tryck.

Höj systemets förtryck till det 
tillåtna intervallet.
Kontrollera varvtalsinställnin-
gen och koppla ev. om till ett 
lägre varvtal.
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11 Reservdelar
Reservdelar beställs via en lokal specialiserad hantverkare 
och/eller Wilos kundtjänst. 
För en smidig orderhantering ber vi dig att ange samtliga 
uppgifter på typskylten vid varje beställning.

12 Hantering
Information om insamling av använda el- eller elektronikpro-
dukter
Dessa produkter måste hanteras och återvinnas korrekt för att 
undvika miljöskador och hälsofaror.
NOTERA: 
De får inte slängas i vanligt hushållsavfall!
Inom den europeiska unionen kan denna symbol finnas på pro-
dukten, emballaget eller följehandlingarna. Det betyder att 
berörda el- och elektronikprodukter inte får slängas i hushålls-
soporna.
För en korrekt behandling, återvinning och hantering av 
berörda produkter ska följande punkter beaktas:

• Dessa produkter ska endast lämnas till certifierade insamlings-
ställen.

• Beakta lokalt gällande föreskrifter!
Information om korrekt hantering kan finnas vid lokala återvin-
ningscentraler, närmaste avfallshanteringsställe eller hos åter-
försäljaren där produkten köptes. Ytterligare information om 
återvinning finns på www.wilo-recycling.com.

Tekniska ändringar förbehålles! 
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Instrukcja montażu i obsługi1 Informacje ogólne

O niniejszym dokumencie
Oryginał instrukcji obsługi jest napisany w języku niemieckim. 
Wszystkie inne języki, w których sporządzono niniejszą 
instrukcję, to tłumaczenia z oryginału.
Instrukcja montażu i obsługi stanowi czę\ć produktu. Powinna 
być stale dostępna w pobliżu produktu. [cisłe przestrzeganie 
tej instrukcji stanowi warunek użytkowania zgodnego z prze-
znaczeniem oraz należytej obsługi produktu.
Instrukcja montażu i obsługi jest zgodna z wersją produktu 
i stanem norm regulujących problematykę bezpieczeństwa, 
obowiązujących w na dzień złożenia instrukcji do druku.
Deklaracja zgodno\ci WE:
Kopia deklaracji zgodno\ci WE stanowi czę\ć niniejszej 
instrukcji obsługi.
W przypadku wprowadzenia nieustalonej z nami zmiany tech-
nicznej w wymienionych w instrukcji podzespołach lub w przy-
padku nieprzestrzegania zamieszczonych deklaracji 
dotyczących bezpieczeństwa produktu/personelu deklaracja ta 
traci ważno\ć.

2 BezpieczeEstwo

Niniejsza instrukcja obsługi zawiera podstawowe zalecenia, 
które należy uwzględnić podczas ustawiania i pracy urządzenia. 
Dlatego Monter i odpowiedzialny personel specjalistyczny/
Użytkownik mają obowiązek przeczytać tę instrukcję przed 
przystąpieniem do montażu lub uruchomienia.
Należy przestrzegać nie tylko ogólnych zasad bezpieczeństwa 
podanych w tym punkcie, ale także szczegółowych zasad bezpie-
czeństwa przedstawionych w kolejnych punktach, oznaczonych 
symbolami niebezpieczeństwa.
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2.1 Oznaczenie zaleceE w instrukcji obsCugi

Symbole:
Ogólny symbol niebezpieczeEstwa

NiebezpieczeEstwo związane z napięciem elektrycznym

Zalecenie: 

Teksty ostrzegawcze:

NIEBEZPIECZEDSTWO!
Bardzo niebezpieczna sytuacja.
Nieprzestrzeganie grozi cię}kimi obra}eniami, a nawet 
śmiercią.

OSTRZE|ENIE!
U}ytkownik mo}e doznać (cię}kich) obra}eE. 'Ostrze}enie' 
informuje, }e istnieje prawdopodobieEstwo odniesienia 
(cię}kich) obra}eE, je}eli zalecenie zostanie zlekcewa}one.

OSTRO|NIE!
Istnieje niebezpieczeEstwo uszkodzenia produktu/instalacji. 
'Ostro}nie' oznacza mo}liwość uszkodzenia produktu 
w przypadku niezastosowania się do wskazówki.

Zalecenie: Użyteczna wskazówka dotycząca posługiwania się 
produktem. Zwraca uwagę na potencjalne trudno\ci.

Zalecenia umieszczone bezpo\rednio na produkcie, jak np.
� strzałka kierunku obrotu/przepływu
� oznakowanie przyłączy
� tabliczka znamionowa
� naklejki ostrzegawcze

muszą być bezwzględnie przestrzegane i w pełni czytelne.
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2.2 Kwalifikacje personelu
Personel zajmujący się montażem, obsługą i konserwacją musi 
posiadać odpowiednie kwalifikacje do wykonywania tych prac. 
O kwestie zakresu odpowiedzialno\ci, kompetencji oraz kon-
troli personelu musi zadbać użytkownik. Jeżeli personel nie 
posiada wymaganej wiedzy, należy go przeszkolić i poinstru-
ować. W razie konieczno\ci szkolenie takie może przeprowa-
dzić producent produktu na zlecenie użytkownika.

2.3 NiebezpieczeEstwa wynikające z nieprzestrzegania zaleceE
Nieprzestrzeganie zaleceń dotyczących bezpieczeństwa może 
prowadzić do zagrożenia osób, \rodowiska naturalnego oraz 
produktu/instalacji. Nieprzestrzeganie zaleceń dotyczących 
bezpieczeństwa prowadzi do utraty wszelkich roszczeń 
odszkodowawczych.
W szczególno\ci nieprzestrzeganie tych zasad może nie\ć ze 
sobą następujące zagrożenia:

� zagrożenie dla ludzi działaniem czynników elektrycznych, 
mechanicznych i bakteriologicznych,

� zagrożenie dla \rodowiska na skutek wycieku substancji 
niebezpiecznych,

� szkody materialne,
� niewła\ciwe działanie ważnych funkcji produktu/instalacji,
� nieskuteczno\ć zabiegów konserwacyjnych i napraw.

2.4 Bezpieczna praca
Należy przestrzegać zaleceń dotyczących bezpieczeństwa 
wymienionych w niniejszej instrukcji obsługi, obowiązujących 
krajowych przepisów BHP, jak również ewentualnych 
wewnętrznych przepisów dotyczących pracy, przepisów zakła-
dowych i przepisów bezpieczeństwa okre\lonych przez 
użytkownika.
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2.5 Zalecenia dla u}ytkowników
Urządzenie to nie jest przeznaczone do użytku przez osoby 
(w tym dzieci) o ograniczonych zdolno\ciach fizycznych, sen-
sorycznych lub umysłowych, a także osoby nieposiadające wie-
dzy i/lub do\wiadczenia w użytkowaniu tego typu urządzeń, 
chyba że będą one nadzorowane lub zostaną poinstruowane 
na temat korzystania z tego urządzenia przez osobę odpowie-
dzialną za ich bezpieczeństwo. 
Należy pilnować, aby urządzenie nie służyło dzieciom do zabawy.

� Jeżeli gorące lub zimne komponenty produktu/instalacji są 
potencjalnym źródłem zagrożenia, należy je w miejscu pracy 
zabezpieczyć przed dotknięciem.

� Zabezpieczeń przed dotknięciem ruchomych komponentów 
(np. sprzęgła) nie można demontować podczas pracy produktu. 

� Wycieki (np. uszczelnienie wału) niebezpiecznych mediów (np. 
wybuchowych, trujących, gorących) należy odprowadzać w taki 
sposób, aby nie stanowiły zagrożenia dla ludzi lub \rodowiska 
naturalnego. Przestrzegać krajowych przepisów prawnych. 

� Należy wyeliminować zagrożenia związane z energią elek-
tryczną. Należy przestrzegać przepisów (np. IEC, VDE itd.) oraz 
zaleceń lokalnego zakładu energetycznego.

2.6 Zalecenia dotyczące bezpieczeEstwa przy pracach 
monta}owych i konserwacyjnych
Użytkownik jest zobowiązany zadbać o to, aby wszystkie prace 
montażowe i konserwacyjne wykonywali autoryzowani, odpowied-
nio wykwalifikowani specjali\ci, którzy poprzez dokładną lekturę w 
wystarczającym stopniu zapoznali się z instrukcją obsługi.
Prace przy produkcie/instalacji mogą być wykonywane tylko 
podczas przestoju. Należy bezwzględnie przestrzegać opisa-
nego w instrukcji montażu i obsługi sposobu postępowania 
podczas zatrzymywania i wyłączania produktu/instalacji.
Bezpo\rednio po zakończeniu prac należy ponownie zamonto-
wać lub aktywować wszystkie urządzenia bezpieczeństwa.
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2.7 Samowolna przebudowa i stosowanie niewCaściwych części 
zamiennych
Samowolna przebudowa i stosowanie niewła\ciwych czę\ci 
zamiennych zagraża bezpieczeństwu produktu/personelu 
i powoduje utratę ważno\ci deklaracji bezpieczeństwa 
przekazanej przez producenta. 
Zmiany w obrębie produktu dozwolone są tylko po uzgodnieniu 
z producentem. Celem stosowania oryginalnych czę\ci zamien-
nych i atestowanego wyposażenia dodatkowego jest zapew-
nienie bezpieczeństwa. Zastosowanie innych czę\ci wyklucza 
odpowiedzialno\ć producenta za skutki z tym związane.

2.8 Niedopuszczalne sposoby pracy
Niezawodno\ć działania dostarczonego produktu jest zagwa-
rantowana wyłącznie w przypadku użytkowania zgodnego 
z przeznaczeniem wg ustępu 4 instrukcji obsługi. Warto\ci gra-
niczne, podane w katalogu/specyfikacji, nie mogą być przekra-
czane (odpowiednio w górę lub w dół).

3 Transport i magazynowanie
Natychmiast po otrzymaniu produktu należy:

� sprawdzić produkt pod kątem uszkodzeń transportowych,
� w przypadku stwierdzenia uszkodzeń transportowych podjąć 

w okre\lonych terminach wymagane kroki u spedytora. 

OSTRO|NIE! NiebezpieczeEstwo powstania szkód materialnych!
NieprawidCowy transport oraz nieprawidCowe magazynowa-
nie mogą być przyczyną powstania szkód materialnych 
w produkcie.

� Pompę nale}y zabezpieczyć przed wilgocią i uszkodzeniami 
mechanicznymi.

� Nie wolno nara}ać pompy na dziaCanie temperatur wykracza-
jących poza zakres od �10 °C do +50 °C.
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4 Zakres zastosowania
Te pompy obiegowe są przeznaczone tylko do wody użytkowej.
Pompy obiegowe typoszeregu Wilo-Star-Z używane są do 
tłoczenia wody użytkowej/przemysłowej i produktów 
spożywczych. 
Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem to także przestrzega-
nie zaleceń niniejszej instrukcji.
Każdy inny rodzaj użytkowania uznawany jest za niezgodny 
z przeznaczeniem.

5 Dane produktu

5.1 Oznaczenie typu     

PrzykCad: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = pompa do cyrkulacji ciepłej wody użytkowej, bez-

dławnicowa
ZD = pompa podwójna do cyrkulacji ciepłej wody użytkowej, 
bezdławnicowa

25 Przyłącze gwintowane 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = maksymalna wysoko\ć podnoszenia w m przy Q = 0 m³/h
-3 Przełączanie prędko\ci obrotowej 3 stopnie
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1) Warto\ci obowiązują do wysoko\ci 300 m nad poziomem morza, w przypadku więk-
szych wysoko\ci należy dodać następującą warto\ć: 0,01 bar/100 m wysoko\ci. 
W celu eliminacji hałasu spowodowanego kawitacją należy przestrzegać minimal-
nego ci\nienia na dopływie na króćcu ssawnym pompy!

2) W przypadku pomp podwójnych Star-ZD wymagane jest dodatkowo urządzenie 
sterujące do sterowanego czasowo trybu praca główna / z rezerwą lub trybu pracy 
z dołączaniem. 

5.3 Zakres dostawy
� Pompa obiegowa z pełnym wyposażeniem 
� Uszczelki płaskie 2 szt.
� Instrukcja montażu i obsługi

5.4 Wyposa}enie dodatkowe
Wyposażenie dodatkowe należy zamawiać oddzielnie:

� Pokrywy izolacji termicznej (tylko w przypadku pomp 
pojedynczych)

� Złącza \rubowe
� Moduł wtykowy S1R-h

Szczegółowy wykaz patrz katalog

5.2 Dane techniczne

Napięcie zasilania 1 ~ 230 V ±10%, 50 Hz
1 ~ 220/230 V ±6%, 60 Hz 

Stopień ochrony IP patrz tabliczka znamionowa
Prędko\ć obrotowa silnika patrz tabliczka znamionowa
Temperatura wody przy 
maks. temperaturze otoczenia +40 °C

od +2 °C do +65 °C

Maks. temperatura otoczenia +40 °C
Maks. ci\nienie robocze 10 bar (1000 kPa)
Minimalne ci\nienie na dopływie 1) 
w temp. +40 °C/+65 °C

0,05 bar/0,2 bar 
(5 kPa / 20 kPa)

Przełączanie prędko\ci obrotowej 2) 3 stopnie
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6 Opis i dziaCanie

6.1 Opis produktu
Pompy obiegowe typoszeregu Wilo-Star-Z są dostosowane 
specjalnie do warunków pracy w systemach cyrkulacyjnych 
wody użytkowej. Poprzez wybór materiału i konstrukcję są one 
odporne na korozję powodowaną przez wszystkie elementy 
w wodzie użytkowej. 
Pompa (rys. 1) składa się z hydrauliki i silnika bezdławnicowego 
ze skrzynką zaciskową. W pompie bezdławnicowej przetła-
czane medium opływa wszystkie obracające się czę\ci, w tym 
także wirnik silnika. Nie jest konieczne używanie uszczelnienia 
wału ulegającego zużyciu. Przetłaczane medium smaruje łoży-
ska \lizgowe oraz chłodzi łożyska i wirnik. Nie jest wymagane 
zabezpieczenie silnika. Nawet maksymalne przeciążenie prą-
dowe nie jest w stanie uszkodzić silnika. Silnik jest odporny na 
prąd przy zablokowaniu.

Pojęcia (rys. 1):
1. Króciec ssawny
2. Odprowadzanie kondensatu
3. Korpus pompy
4. Przyłącze ci\nieniowe
5. Skrzynka zaciskowa
6. Doprowadzenie przewodu
7. Przełącznik prędko\ci obrotowej
8. Odpowietrzanie
9. Tabliczka znamionowa
10. Korpus silnika
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6.2 Funkcje produktu
PrzeCączanie prędkości obrotowej (rys. 7)
Typ pompy Z(D)20(25)/...-3 posiada pokrętło na skrzynce zaci-
skowej służące do ręcznego przełączania między stopniami 
prędko\ci obrotowej [1 � 2 � 3]. Najniższy stopień prędko\ci 
obrotowej wynosi ok. 40-50% maksymalnej prędko\ci obroto-
wej przy redukcji poboru energii elektrycznej do 50%.

Cechy szczególne pomp
W przypadku pompy podwójnej obydwie głowice silnika są 
skonstruowane identycznie i montowane we wspólnym korpu-
sie pompy ze zintegrowaną klapą przełączającą. 
Każda z pomp może pracować pojedynczo, lecz możliwa jest 
także praca obydwu pomp w trybie równoległym. Dostępne 
tryby pracy to praca główna/z rezerwą lub praca z dołączaniem. 
Poszczególne agregaty mogą być wykonane w wersjach o róż-
nej mocy. Za pomocą pompy podwójnej można dostosować 
instalację do konkretnych warunków roboczych. 
W celu umożliwienia sterowania różnymi sposobami pracy 
wymagane jest podłączenie odpowiedniego urządzenia steru-
jącego do przełączania. 

7 Instalacja i podCączenie elektryczne

NIEBEZPIECZEDSTWO! Zagro}enie }ycia!
NiewCaściwa instalacja i nieprawidCowe podCączenie elek-
tryczne mogą stanowić zagro}enie }ycia. 

� Wykonanie instalacji i podCączenia elektrycznego zlecać 
wyCącznie wyspecjalizowanemu personelowi. Czynności te 
nale}y wykonać zgodnie z obowiązującymi przepisami!

� Przestrzegać przepisów dot. zapobiegania wypadkom!
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7.1 Instalacja
� Montaż pompy można rozpocząć dopiero po zakończeniu prac 

spawalniczych i lutowniczych i ew. po przepłukaniu instalacji 
rurowej.

� Pompę zamontować w łatwo dostępnym miejscu, umożliwiają-
cym prostą kontrolę i prosty demontaż.

� Je\li pompa wbudowana jest w systemie cyrkulacji wody użyt-
kowej, należy zainstalować zawór zwrotny po stronie tłocznej.

� Przed i za pompą powinny zostać zamontowane zawory odci-
nające, aby ułatwić ewentualną wymianę pompy.  
� Przeprowadzić montaż tak, aby wyciekająca woda nie kapała 

na skrzynkę zaciskową.  
� W tym celu ustawić górny zawór odcinający z boku.

� Podczas wykonywania termoizolacji zwracać uwagę, aby nie 
został zaizolowany silnik pompy ani moduł. Labirynt do odpro-
wadzania kondensatu musi być drożny (rys. 3, poz. 2).

� Zamontować pompę w silnikiem ułożonym poziomo, w położe-
niu wolnym od napięć mechanicznych. Położenia montażowe 
pompy, patrz rys. 2. 

� Strzałki kierunkowe na korpusie pompy i pokrywie izolacyjnej 
(wyposażenie dodatkowe) wskazują kierunek przepływu (rys. 3, 
poz. 1).

� Za pomocą klucza płaskiego zabezpieczyć pompę przed prze-
kręceniem (rys. 4).

� W celu odpowiedniego ustawienia skrzynki zaciskowej można 
obrócić korpus silnika po odkręceniu \rub mocujących silnik 
(rys. 5). 

Zalecenie: Zasadniczo głowicę silnika należy obracać przed 
napełnieniem instalacji. W przypadku obracania głowicy silnika 
po napełnieniu instalacji nie wyciągać głowicy silnika z korpusu 
pompy. Wywierając delikatny nacisk na moduł silnika, obrócić 
głowicę silnika, tak aby z pompy nie mogła wypłynąć woda.
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OSTRO|NIE! NiebezpieczeEstwo powstania szkód 
materialnych!

� W przypadku pomp, które zostaCy wyposa}one lub 
doposa}one w moduC wtykowy, nie mo}na ograniczać 
dopCywu powietrza do moduCu.

� Podczas obracania korpusu silnika uszczelka mo}e ulec usz-
kodzeniu. Uszkodzoną uszczelkę nale}y natychmiast 
wymienić!

7.2 PodCączenie elektryczne

NIEBEZPIECZEDSTWO! Zagro}enie }ycia!
NiewCaściwe podCączenie elektryczne mo}e spowodować 
zagro}enie }ycia na skutek pora}enia prądem.

� PodCączenie elektryczne nale}y zlecić wyCącznie instalato-
rowi-elektrykowi posiadającemu wymagane prawem 
uprawnienia. Nale}y przy tym postępować zgodnie z lokal-
nymi przepisami.

� Przed rozpoczęciem jakichkolwiek prac odCączyć zasilanie 
elektryczne. 

� Rodzaj prądu i napięcie zasilania muszą być zgodne z danymi na 
tabliczce znamionowej

� Podłączenie elektryczne należy wykonywać zgodnie 
z VDE 0700/czę\ć 1 (CH: NIN 2010) przy pomocy stałego 
przewodu podłączeniowego wyposażonego w złącze wtykowe 
lub przełącznik dla wszystkich biegunów o szeroko\ci rozwarcia 
styków wynoszącej min. 3 mm.

� Maksymalne zabezpieczenie wstępne: 10 A, zwłoczny
� Do ochrony przed kapiącą wodą i zabezpieczenia przed wyrwa-

niem przewodu na złączce \rubowej PG potrzebny jest przewód 
podłączeniowy o wystarczającej \rednicy zewnętrznej 
(np. H05VV-F3G1,5).

� Wszystkie przewody podłączeniowe należy ułożyć w taki sposób, 
by nigdy nie dotykały rurociągu i/lub korpusu pompy i silnika.
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� Przyłącze sieciowe należy wykonać zgodnie z rys. 6.
� Kabel zasilający można doprowadzić przez prowadnicę kabla po 

lewej lub po prawej stronie. W razie potrzeby należy zamienić 
w tym celu prowadnicę kabla i za\lepkę. W przypadku umieszcze-
nia skrzynki zaciskowej z boku należy zawsze zapewnić doprowa-
dzenie kabla od dołu (rys. 5).

OSTRO|NIE! NiebezpieczeEstwo zwarcia!
W celu zapewnienia ochrony przed wilgocią po wykonaniu 
odCączenia elektrycznego nale}y z powrotem zamknąć przepi-
sowo pokrywę skrzynki zaciskowej.

� Uziemić pompę/instalację zgodnie z przepisami.
� W przypadku podłączenia automatycznych urządzeń sterują-

cych (do pomp podwójnych) przestrzegać odpowiedniej 
instrukcji montażu i obsługi.

Zalecenie: Pompy podwójne: Obydwa silniki pompy podwójnej 
wyposażyć w osobny przewód sieciowy z możliwo\cią odłącze-
nia od napięcia oraz osobny bezpiecznik po stronie sieci.

8 Uruchomienie

OSTRZE|ENIE! NiebezpieczeEstwo wystąpienia obra}eE 
i szkód materialnych! 
NieprawidCowo przeprowadzone uruchomienie mo}e spo-
wodować obra}enia i szkody materialne.

� Urządzenie mo}e uruchomić wyCącznie odpowiednio 
wykwalifikowany personel specjalistyczny!

� W zale}ności od stanu roboczego pompy lub instalacji (tem-
peratury przetCaczanego medium) caCa pompa mo}e się bar-
dzo nagrzać. Zachodzi niebezpieczeEstwo poparzenia w razie 
dotknięcia pompy!
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8.1 NapeCnianie i odpowietrzanie
Instalację należy odpowiednio napełniać i odpowietrzać.
Odpowietrzenie komory wirnika pompy następuje automa-
tycznie już po krótkim czasie pracy. Krótki suchobieg nie powo-
duje uszkodzenia pompy.
Je\li konieczne jest odpowietrzenie komory wirnika, należy 
postępować w następujący sposób:

� Wyłączyć pompę.

OSTRZE|ENIE! NiebezpieczeEstwo odniesienia obra}eE!
W zale}ności od stanu roboczego pompy lub instalacji (tem-
peratury przetCaczanego medium) caCa pompa mo}e się bar-
dzo nagrzać. 
Zachodzi niebezpieczeEstwo poparzenia w razie dotknięcia 
pompy!

� Zamknąć urządzenie odcinające rurociągu po stronie tłocznej

OSTRZE|ENIE! NiebezpieczeEstwo odniesienia obra}eE!
W zale}ności od temperatury przetCaczanego medium i 
ciśnienia w ukCadzie po otwarciu śruby odpowietrzającej 
mo}e wylać się gorące medium w stanie ciekCym bąd{ gazo-
wym, wzgl. pod wysokim ciśnieniem.
NiebezpieczeEstwo poparzenia wskutek wydostania się 
przetCaczanego medium!

� Ostrożnie poluzować \rubę odpowietrzającą za pomocą odpo-
wiedniego \rubokręta i całkowicie ją wykręcić (rys. 8). 

� Kilkakrotnie ostrożnie cofnąć wał pompy przy pomocy \rubokręta.
� Zabezpieczyć czę\ci elektryczne przed wyciekającą cieczą.
� Włączyć pompę.

Zalecenie: Po odkręceniu \ruby odpowietrzającej, w zależno\ci 
od wysoko\ci ci\nienia roboczego, pompa może się zablokować

� Po 15 do 30 s wkręcić z powrotem \rubę odpowietrzającą.
� Ponownie otworzyć urządzenie odcinające.
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8.2 Ustawienia

Prędkość obrotowa
Ustawianie prędko\ci obrotowej odbywa się za pomocą pokrę-
tła na skrzynce zaciskowej (rys. 7). 

Zalecenie: Jeżeli w przypadku pompy podwójnej równocze\nie 
pracują obydwie pompy, wybrana prędko\ć obrotowa tych 
pomp musi być identyczna.

9 Konserwacja

NIEBEZPIECZEDSTWO! Zagro}enie }ycia!
Podczas prac przy urządzeniach elektrycznych występuje 
zagro}enie }ycia na skutek pora}enia prądem.

� Przed rozpoczęciem prac konserwacyjnych i naprawczych 
nale}y odCączyć pompę od zasilania i zabezpieczyć przed 
ponownym wCączeniem przez osoby niepowoCane.

� Naprawy uszkodzonego kabla zasilającego mo}e dokonać 
wyCącznie wykwalifikowany instalator elektryk.

Po zakończeniu prac konserwacyjnych i naprawczych zamon-
tować lub podłączyć pompę zgodnie z rozdziałem �Instalacja 
i podłączenie elektryczne�. Pompę należy włączać w sposób 
opisany w rozdziale �Uruchomienie�.
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10 Usterki, przyczyny usterek i ich usuwanie
Usuwanie usterek zlecać wyCącznie wykwalifikowanemu 
personelowi! 
Przestrzegać zaleceE dotyczących bezpieczeEstwa 
z rozdziaCu 9!  

Je}eli usunięcie usterki nie jest mo}liwe, zwrócić się do spe-
cjalistycznego warsztatu lub do serwisu WILO.

Usterka Przyczyna Usuwanie

Pompa nie pracuje 
przy włączonym 
dopływie prądu.

Uszkodzony 
bezpiecznik 
elektryczny.

Sprawdzić bezpieczniki

Brak napięcia 
w pompie.

Sprawdzić napięcie w pompie
(przestrzegać danych na tabliczce 
znamionowej).
Usunąć przyczynę przerwy 
w zasilaniu. 

Uszkodzony 
kondensator.

Sprawdzić kondensator
(przestrzegać danych na tabliczce 
znamionowej).
Wymienić kondensator.

Silnik jest 
zablokowany 
np. wskutek 
osadów.

Całkowicie wykręcić \rubę odpowi-
etrzającą i sprawdzić swobodę 
ruchu wirnika pompy, obracając wał 
za pomocą \rubokręta wsuniętego 
w nacięcie końcówki, w razie potr-
zeby odblokować wirnik (rys. 8).
UWAGA! W przypadku wysokiej 
temperatury wody lub wysokich 
warto\ci ci\nienia zamknąć zawory 
odcinające przed i za pompą.
Najpierw schłodzić pompę. 

Pompa powoduje 
hałas.

Kawitacja na 
skutek 
niewystarcza-
jącego ci\nie-
nia na ssaniu.

Podnie\ć wstępne ci\nienie syste-
mowe w dozwolonym zakresie.
Sprawdź ustawienie prędko\ci 
obrotowej, ewentualnie przełączyć 
na niższą prędko\ć obrotową.
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11 Części zamienne
Zamawianie czę\ci zamiennych następuje za po\rednictwem 
lokalnych warsztatów specjalistycznych i/lub działu obsługi 
klienta firmy Wilo. 
Aby uniknąć dodatkowych pytań i nieprawidłowych zamówień, 
należy przy każdym zamówieniu podać wszystkie dane znajdu-
jące się na tabliczce znamionowej.

12 Utylizacja
Informacje dotyczące gromadzenia zużytego sprz�tu elek-
trycznego i elektronicznego
Przepisowa utylizacja i prawidłowy recycling tego produktu 
umożliwiają uniknięcie szkody dla środowiska i zagrożenia dla 
zdrowia ludzi.
ZALECENIE. 
Zakaz utylizacji z odpadami komunalnymi!
W obrębie Unii Europejskiej na produktach, opakowaniach lub 
dołączonych dokumentach może być umieszczony niniejszy sym-
bol. Oznacza, że danego sprzętu elektrycznego i elektronicznego 
nie wolno utylizować z odpadami komunalnymi.
W celu przepisowego przetworzenia, recyclingu i utylizacji 
danego zużytego sprzętu postępować zgodnie z poniższymi 
zaleceniami:

• Takie sprzęty oddawać wyłącznie w wyznaczonym 
i certyfikowanym punkcie zbiórki.

• Przestrzegać miejscowych przepisów!
W gminie, w punkcie utylizacji odpadów lub u sprzedawcy, 
u którego zakupiono sprzęt, uzyskać informacje odnośnie do 
przepisowej utylizacji. Szczegółowe informacje o recyklingu na 
www.wilo-recycling.com.

Zmiany techniczne zastrze}one! 
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Návod k montáži a obsluze1 Obecné informace
O tomto dokumentu
Jazykem originálního návodu k obsluze je němčina. 
Vbechny ostatní jazyky tohoto návodu jsou pZekladem originál-
ního návodu k obsluze.
Návod k montáži a obsluze je součástí výrobku. Musí být vždy 
k dispozici v blízkosti výrobku. PZísné dodržování tohoto 
návodu je pZedpokladem správného používání a správné 
obsluhy výrobku.
Návod k montáži a obsluze odpovídá provedení výrobku a stavu 
použitých bezpečnostně technických norem v době tiskového 
zpracování.
ES prohlábení o shodě:
Kopie ES prohlábení o shodě je součástí tohoto návodu 
k obsluze.
V pZípadě námi neschválené technické změny konstrukčních 
provedení uvedených v návodu nebo pZi nerespektování 
pokynů k bezpečnosti výrobku/personálu uvedených v návodu 
pozbývá toto prohlábení platnosti.

2 Bezpečnost
Tento návod k obsluze obsahuje základní informace, které je 
nutno dodržovat pZi montáži, provozu a údržbě. Proto si musí 
tento návod k obsluze montér, jakož i kompetentní odborný 
personál/provozovatel, pZed montáží a uvedením do provozu 
bezpodmínečně pZečíst.
Je tZeba dodržovat nejen vbeobecné bezpečnostní pokyny uve-
dené v hlavním bodu „Bezpečnost< , ale také zvlábtní bezpeč-
nostní pokyny se symbolem nebezpečí zahrnuté v dalbích 
hlavních bodech.
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2.1 Označování výstrah v návodu k obsluze
Symboly:
Obecný symbol nebezpečí

Nebezpečí v důsledku elektrického nap�tí

Upozornění: 

Signální slova:

NEBEZPEČÍ!
Bezprostředn� hrozící nebezpečí.
Při nedodržení může dojít k usmrcení nebo velmi vážným 
úrazům.
VÝSTRAHA!
Uživatel může být (vážn�) zran�n. „Výstraha< znamená, že 
jsou pravd�podobné (t�žké) úrazy, pokud nebude upozor-
n�ní respektováno.
VAROVÁNÍ!
Hrozí nebezpečí poškození výrobku/zařízení. Pokyn „Varo-
vání< se vztahuje na možné poškození výrobku, způsobené 
nerespektováním upozorn�ní.
Upozornění: Užitečný pokyn k zacházení s výrobkem. Upozor-
ňuje také na možné potíže.
PZímo na výrobku umístěná upozornění, jako napZ.

• bipka směru otáčení/toku
• označení pZípojek
• typový btítek
• výstražné nálepky
musí být bezpodmínečně respektována a udržována v čitelném 
stavu.
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2.2 Kvalifikace personálu
Personál provádějící montáž, obsluhu a údržbu musí mít pro 
tyto práce odpovídající kvalifikaci. Stanovení rozsahu zodpo-
vědnosti, kompetence a kontrola personálu jsou povinností 
provozovatele. Nemá-li personál potZebné znalosti, pak musí 
být vybkolen a zaučen. V pZípadě potZeby to může na zakázku 
provozovatele provést výrobce produktu.

2.3 Rizika při nerespektování bezpečnostních pokynů
Nerespektování bezpečnostních pokynů může mít za následek 
ohrožení osob, životního prostZedí a výrobku/zaZízení. Nedodr-
žování bezpečnostních pokynů by vedlo k zániku jakýchkoliv 
nároků na náhradu bkody.
Konkrétně může pZi nedodržování pokynů dojít k následujícím 
ohrožením:

• nebezpečí pro osoby v důsledku vlivu elektrického proudu nebo 
mechanických a bakteriologických vlivů,

• ohrožení životního prostZedí průsakem nebezpečných látek,
• hmotné bkody,
• porucha důležitých funkcí výrobku nebo zaZízení,
• selhání pZedepsaných metod údržby a oprav.

2.4 Práce s v�domím bezpečnosti
Je nutné dbát na bezpečnostní pokyny, uvedené v tomto 
návodu k montáži a k obsluze, stávající národní pZedpisy úra-
zové prevence, jakož i pZípadné interní pracovní, provozní 
a bezpečnostní pZedpisy provozovatele.
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2.5 Bezpečnostní pokyny pro provozovatele
Tento pZístroj není určen k tomu, aby jej používaly osoby (včetně 
dětí) s omezenými fyzickými, smyslovými nebo dubevními schop-
nostmi nebo osoby s nedostatečnými zkubenostmi a znalostmi, 
pokud tyto osoby nejsou pod dozorem pZíslubné osoby zodpo-
vědné za jejich bezpečnost nebo od ní neobdrží instrukce, jak se 
s pZístrojem zachází. 
Děti musí být pod dozorem, aby bylo zaručeno, že si nehrají 
s pZístrojem.

• PZedstavují-li horké nebo studené komponenty výrobku/zaZízení 
nebezpečí, jsou nutná místní opatZení na ochranu proti dotyku.

• Kryty chránící pZed kontaktem s pohyblivými komponenty (napZ. 
spojkou) nesmí být odstraňovány, pokud je výrobek v provozu. 

• Úniky (napZ. z těsnění hZídele) nebezpečných médií (která jsou 
výbubná, jedovatá nebo horká) musí být odváděny tak, aby 
nevznikalo nebezpečí pro osoby a životní prostZedí. Je nutné 
dodržovat národní zákonná ustanovení. 

• Musí být vyloučeno nebezpečí úrazů elektrickým proudem. Dodr-
žujte místní a obecné pZedpisy (napZ. normy IEC, VDE atd.) a pZed-
pisy místních energetických závodů.

2.6 Bezpečnostní pokyny pro montážní a údržbářské práce
Provozovatel musí zajistit, aby vbechny montážní a údržbáZské 
práce prováděli autorizovaní a kvalifikovaní odborní pracovníci, kteZí 
podrobným prostudováním návodu k montáži a obsluze získali 
dostatek potZebných informací.
Práce na výrobku/zaZízení se smí provádět pouze v zastaveném 
stavu. Musí být bezpodmínečně dodržen postup k odstavení stroje/
zaZízení popsaný v návodu k montáži a provozu.
BezprostZedně po ukončení prací musí být opět namontována resp. 
spubtěna funkce vbech bezpečnostních a ochranných zaZízení.



Česky

136 WILO SE 08/2019

2.7 Svévolná přestavba a výroba náhradních dílů
Svévolná pZestavba a výroba náhradních dílů ohrožují bezpeč-
nost výrobku/personálu a rubí platnost výrobcem pZedaných 
prohlábení o bezpečnosti. 
Úpravy výrobku jsou pZípustné pouze po konzultaci 
s výrobcem. Originální náhradní díly a pZíslubenství schválené 
výrobcem zajibťují bezpečnost. Používání jiných dílů rubí záruku 
za touto cestou vzniklé následky.

2.8 Nepřípustné způsoby provozování
Provozní bezpečnost dodaného výrobku je zaručena pouze pro 
běžné užívání v souladu s částí 4 návodu k obsluze. Mezní hod-
noty uvedené v katalogu nebo pZehledu technických údajů nesmí 
být v žádném pZípadě pZekročeny směrem nahoru ani dolů.

3 Přeprava a skladování
Ihned po obdržení výrobku proveďte následující kroky:

• Zkontrolujte, zda pZi pZepravě nedoblo k pobkození výrobku.
• V pZípadě zjibtění pobkození se obraťte na dopravce a učiňte 
potZebné kroky v pZíslubných lhůtách.  
VAROVÁNÍ! Nebezpečí vzniku hmotných škod!
Nesprávná přeprava a skladování může způsobit hmotné 
škody na výrobku.

• Chraňte čerpadlo před vlhkostí a mechanickým poškozením.
• Čerpadlo nesmí být vystaveno teplotám mimo rozsah od 
-10 °C do +50 °C.

4 Účel použití
Tato oběhová čerpadla jsou vhodná pouze pro pitnou vodu.
Oběhová čerpadla konstrukční Zady Wilo-Star-Z se smí použí-
vat výhradně k čerpání pitné/užitkové vody a k čerpání kapalin 
v potravináZství. 
Součástí používání v souladu s účelem je i dodržování tohoto 
návodu. Jakékoli jiné použití je v rozporu s účelem.
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5 Údaje o výrobku
5.1 Typový klíč  

1) Tyto hodnoty platí do 300 m nad moZem, pZírůstek ve vybbích polohách: 0,01 baru/
100 m nárůstu výbky. Aby se pZedeblo kavitační hlučnosti, je tZeba dodržovat mini-
mální tlak na nátoku u sacího hrdla čerpadla!

2) Pro zdvojená čerpadla Star-ZD je navíc zapotZebí spínací pZístroj pro časové pZepínání 
mezi hlavním/záložním provozem nebo adičním/bpičkovým provozním režimem. 

5.3 Obsah dodávky
• Kompletní oběhové čerpadlo 
• 2 ks plochého těsnění
• Návod k montáži a obsluze

Příklad: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = oběhové čerpadlo na pitnou vodu, mokroběžné čerpadlo

ZD = zdvojené oběhové čerpadlo na pitnou vodu, mokroběžné 
čerpadlo

25 pZipojení na závit 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = maximální dopravní výbka v m pZi Q = 0 m³/h
-3 PZepínání otáček 3 stupně

5.2 Technické údaje
PZipojovací napětí 1 ~ 230 V ±10%, 50 Hz

1 ~ 220/230 V ±6%, 60 Hz 
TZída krytí IP Viz typový btítek
Otáčky motoru Viz typový btítek
Teplota vody pZi max. okolní teplotě +40 °C +2 °C až +65 °C
Maximální okolní teplota +40 °C
Max. provozní tlak 10 barů (1 000 kPa)
Minimální tlak na nátoku 1) 
pZi +40 °C/+65 °C

0,05 bar/0,2 bar 
(5 kPa / 20 kPa)

PZepínání otáček 2) 3 stupně
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5.4 Příslušenství
PZíslubenství se musí objednat zvlábť:

• Tepelná izolace (pouze pro samostatná čerpadla)
• aroubení
• Zásuvný modul S1R-h
Detailní soupis viz katalog

6 Popis a funkce
6.1 Popis výrobku

Oběhová čerpadla konstrukční Zady Wilo-Star-Z jsou speciálně 
uzpůsobena pro provozní poměry v cirkulačních systémech 
pitné vody. Díky volbě materiálu a konstrukci jsou odolné vůči 
korozi a proti vbem látkám obsaženým v pitné vodě. 
Čerpadlo (obr. 1) je složeno z hydrauliky a mokroběžného 
motoru se svorkovnicí. V mokroběžném čerpadle jsou vbechny 
rotující díly včetně rotoru motoru obtékány čerpaným médiem. 
Utěsnění hZídele podléhající opotZebení není zapotZebí. Čer-
pané médium promazává kluzná ložiska a chladí ložiska a rotor. 
Ochrana motoru není nutná. Ani maximální proudové pZetížení 
nemůže motor pobkodit. Motor je odolný vůči zablokování.
Pojmy (obr. 1):
1. Sací hrdlo
2. Odtok kondenzátu
3. SkZíň čerpadla
4. Výtlačné hrdlo
5. Svorkovnice
6. Kabelová průchodka
7. PZepínač otáček
8. Odvzdubnění
9. Typový btítek
10. SkZíň motoru
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6.2 Funkce výrobku
Přepínání otáček (obr. 7)
Typ čerpadla Z(D)20(25)/...-3 má otočný knoflík na svorkovnici 
určený pro ruční pZepínání tZí stupňů otáček [1 – 2 – 3]. Otáčky 
pZi nejnižbím stupni činí cca 40–50% maximálních otáček pZi 
snížení pZíkonu na 50 %.
Zvláštnosti čerpadel
U zdvojeného čerpadla jsou identicky namontovány obě 
zásuvné sady a jsou zabudovány ve společné skZíni čerpadla 
s integrovanou pZepínací klapkou. 
Každé čerpadlo lze provozovat v samostatném provozu nebo 
obě čerpadla současně v paralelním provozu. Provozní režimy 
jsou Hlavní/záložní režim nebo adiční/bpičkový provozní režim. 
Jednotlivé agregáty lze dimenzovat na odlibný výkon. Se zdvo-
jeným čerpadlem tak lze zaZízení uzpůsobit specifickým pro-
vozním podmínkám. 
Pro ovládání různých provozních režimů je nutné pZipojení pZí-
slubného spínacího pZístroje provádějícího pZepínání. 

7 Instalace a elektrické připojení
NEBEZPEČÍ! Smrtelné nebezpečí!
Neodborná instalace a elektrické připojení mohou být životu 
nebezpečné. 

• Instalace a elektrické připojení smí být provedeno pouze 
odborným personálem a v souladu s platnými předpisy!

• Dodržujte předpisy úrazové prevence!

7.1 Instalace
• Montáž čerpadla provádějte teprve po dokončení vbech sváZeč-
ských a letovacích prací a pZíp. nutném propláchnutí potrubního 
systému.
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• Pro montáž zvolte dobZe pZístupné místo zajibťující snadnou 
revizi a pZípadnou demontáž čerpadla.

• Pokud se čerpadlo instaluje v cirkulačním systému pitné vody, 
musí se na výtlaku instalovat zpětná klapka.

• Pro usnadnění pZípadné výměny čerpadla by měly být pZed a za 
čerpadlem namontovány uzavírací armatury.  
• Proveďte montáž takovým způsobem, aby pZípadná voda 
uniklá pZi netěsnosti nemohla kapat na svorkovnici.  

• Tomu zamezíte správným bočním otočením horního uzavíra-
cího boupěte.

• PZi tepelně izolačních pracích pamatujte na to, že se motor čer-
padla ani modul neizolují. Dbejte na to, aby odváděcí labyrint 
zůstal volně průchozí (obr. 3, pol. 2).

• Čerpadlo namontujte s vodorovně umístěným motorem a bez 
mechanického pnutí. Montážní polohy čerpadla viz obr. 2. 

• Směr proudění (obr. 3, pol. 1) je naznačen bipkami na skZíni čer-
padla a na izolačním pouzdZe (pZíslubenství).

• Zajistěte čerpadlo otevZeným klíčem proti protočení (obr. 4).
• Pro dosažení požadované polohy svorkovnice lze po povolení 
montážních broubů motoru pootočit skZíň motoru (obr. 5). 
Upozornění: Obecně platí, že hlavu motoru je tZeba pootočit 
pZedtím, než dojde k naplnění zaZízení. V pZípadě pootočení 
hlavy motoru v době, kdy je zaZízení již naplněné, nevytahujte 
hlavu motoru ze skZíně čerpadla. Mírným tlakem na jednotku 
motoru pootočte hlavu motoru tak, aby z čerpadla nemohla 
vytékat voda.
VAROVÁNÍ! Nebezpečí vzniku hmotných škod!

• U čerpadel, které jsou dovybavena zásuvným modulem, 
nesmí být omezen přístup vzduchu do modulu.

• Při otáčení skříní motoru se může poškodit t�sn�ní. 
Vadné t�sn�ní je nutno ihned vym�nit!
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7.2 Elektrické připojení
NEBEZPEČÍ! Smrtelné nebezpečí!
Při neodborném elektrickém připojení hrozí nebezpečí usmr-
cení elektrickým proudem.

• Elektrické připojení nechte provést pouze elektrikářem, 
který byl autorizován místním dodavatelem energií a 
v souladu s místními předpisy.

• Před zahájením veškerých prací vypn�te napájecí nap�tí. 
• Druh proudu a napětí síťové pZípojky se musí shodovat s údaji 
na typovém btítku.

• Elektrické pZipojení je tZeba provést podle pZedpisu VDE 0700/
část 1 (CH: NIN 2010) pomocí pevného pZípojného vedení opat-
Zeného zástrčkou nebo spínačem vbech pólů s rozevZením kon-
taktu minimálně 3 mm.

• Maximální pZedZazená pojistka: 10 A, setrvačná
• Kabelové broubení s pancéZovým závitem musí být chráněno 
proti kapající vodě a tahově odlehčeno, proto je nutno zvolit 
pZipojovací vedení dostatečného vnějbího průměru (napZ. 
H05VV-F3G1,5).

• PZipojovací vedení je nutno položit tak, aby se v žádném pZípadě 
nedotýkalo potrubí a/nebo skZíně čerpadla či motoru.

• Síťovou pZípojku je tZeba instalovat podle obr. 6.
• PZívodní kabel lze vést volitelně vlevo nebo vpravo kabelovou prů-
chodkou. PZi tom je popZ. nutné vyměnit zaslepovací zátky a kabe-
lovou průchodku. PZi poloze kabelové průchodky na boku 
svorkovnice vždy postupujte zespoda (obr. 5).
VAROVÁNÍ! Nebezpečí zkratu!
Na ochranu před vlhkostí musí být víko svorkovnice po prove-
dení elektrického připojení op�t uzavřeno v souladu s předpisy.

• Čerpadlo / zaZízení uzemněte podle pZedpisů.
• PZi pZipojení automaticky pracujících spínacích pZístrojů (pro 
zdvojená čerpadla) respektujte návod k montáži a obsluze.
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Upozornění: Zdvojená čerpadla: Oba motory zdvojeného čerpa-
dla opatZete odděleným odpojitelným síťovým pZívodem 
a odděleným zajibtěním na straně sítě.

8 Uvedení do provozu
VÝSTRAHA! Nebezpečí zran�ní osob a vzniku v�cných škod! 
Neodborné uvedení do provozu může způsobit zran�ní osob 
a v�cné škody.

• Uvedení do provozu pouze kvalifikovanými odbornými pra-
covníky!

• V závislosti na provozním stavu čerpadla, resp. zařízení (teplota 
čerpaného média) mohou být veškeré části čerpadla velmi 
horké. Při kontaktu s čerpadlem hrozí nebezpečí popálení!

8.1 Pln�ní a odvzdušn�ní
ZaZízení odborně naplňte a odvzdubněte.
Odvzdubnění prostoru rotoru čerpadla probíhá samočinně již po 
krátké době provozu. Krátkodobý chod nasucho čerpadlu nebkodí.
Pokud je nutné odvzdubnění prostoru rotoru, je tZeba postupo-
vat následovně:

• Vypněte čerpadlo.
VÝSTRAHA! Nebezpečí zran�ní osob!
V závislosti na provozním stavu čerpadla, resp. zařízení (tep-
lota čerpaného média) mohou být veškeré části čerpadla 
velmi horké. 
Při kontaktu s čerpadlem hrozí nebezpečí popálení!

• UzavZete uzavírací zaZízení potrubí na výtlaku.
VÝSTRAHA! Nebezpečí zran�ní osob!
V závislosti na teplot� čerpaného média a tlaku v zařízení 
může při otevření odv�trávacího šroubu unikat, resp. pod 
vysokým tlakem vystřelovat horké médium v kapalném 
stavu nebo v podob� výparů.
Hrozí nebezpečí opatření unikajícím médiem!
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• Opatrně povolte odvětrávací broub vhodným broubovákem 
a zcela jej vybroubujte (obr. 8). 

• Několikrát opatrně posuňte broubovákem hZídel čerpadla zpět.
• Chraňte elektrické součástky pZed vytékající vodou.
• Zapněte čerpadlo.
Upozornění: Čerpadlo se může pZi povolení odvětrávacího 
broubu v závislosti na výbce provozního tlaku zablokovat.

• Po 15–30 s odvětrávací broub opět zabroubujte,
• Uzavírací zaZízení opět otevZete.

8.2 Nastavení
Otáčky
Nastavení otáček se provádí otočným knoflíkem na svorkovnici 
(obr. 7). 
Upozornění: Jsou-li u zdvojeného čerpadla současně v provozu 
obě samostatná čerpadla, musí být pZedem zvolené otáčky 
obou čerpadel shodné.

9 Údržba
NEBEZPEČÍ! Smrtelné nebezpečí!
Při pracích na elektrických přístrojích hrozí nebezpečí usmr-
cení elektrickým proudem.

• Při všech pracích na údržb� a opravách je třeba čerpadlo 
odpojit od nap�tí a zajistit proti neoprávn�nému op�tov-
nému zapnutí.

• Poškození přívodního kabelu smí zásadn� odstranit pouze 
kvalifikovaný elektrikář.
Po provedených údržbáZských a opraváZských pracích čerpadlo 
nainstalujte, resp. pZipojte způsobem, odpovídajícím popisu 
v kapitole „Instalace a elektrické pZipojení<. Zapnutí čerpadla 
probíhá podle kapitoly „Uvedení do provozu<.
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10 Poruchy, příčiny a odstraňování
Odstraňování poruch sv�řte pouze kvalifikovanému odbor-
nému personálu! 
Dodržujte bezpečnostní pokyny uvedené v kapitole 9!  

Nepodaří-li se Vám provozní poruchu odstranit, obraťte se na 
specializované firmy anebo na zákaznický servis společnosti 
Wilo.

Porucha Příčina Odstran�ní
Čerpadlo neběží 
pZi zapnutí pZívodu 
proudu.

Vadné elektrické 
pojistky.

Zkontrolujte pojistky

Čerpadlo není 
pod napětím.

Zkontrolujte napětí na čerpadle
(Ziďte se údaji na typovém 
btítku).
Odstraňte pZerubení napětí. 

Vadný 
kondenzátor.

Zkontrolujte kondenzátor
(Ziďte se údaji na typovém 
btítku).
Vyměňte kondenzátor.

Motor je blokován, 
napZ. usazeninami.

Zcela vybroubujte odvětrávací 
broub a zkontrolujte, popZ. 
obnovte volný chod rotoru čer-
padla otáčením koncem hZídele 
s drážkou pomocí broubováku 
(obr. 8).
VÝSTRAHA! PZi vysokých 
teplotách vody a tlaku v zaZízení 
uzavZete uzavírací armatury 
pZed čerpadlem i za ním.
Čerpadlo nechte nejprve 
vychladnout. 

Čerpadlo je 
hlučné.

Kavitace 
v důsledku 
nedostatečného 
vstupního tlaku.

Zvybte vstupní tlak systému 
v rámci povoleného rozsahu.
Zkontrolujte nastavení otáček, 
popZ. pZepněte na nižbí otáčky.
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11 Náhradní díly
Objednávání náhradních dílů je možné prostZednictvím míst-
ních specializovaných techniků nebo zákaznického servisu 
firmy Wilo. 
Aby se pZedeblo nejasnostem a chybám v objednávkách, je 
nutné pZi každé objednávce uvést vbechny údaje z typového 
btítku.

12 Likvidace
Informace kesb�ru použitých elektrických a elektronických 
výrobků
Yádná likvidace a odborná recyklace tohoto výrobku zabrání 
ekologickým bkodám a nebezpečím pro zdraví člověka.
UPOZORN�NÍ: 
Zákaz likvidace společn� s domovním odpadem!
V rámci Evropské unie se tento symbol může objevit na 
výrobku, obalu nebo na průvodních dokumentech. To znamená, 
že dotčené elektrické a elektronické výrobky se nesmí likvido-
vat spolu s domovním odpadem.
Pro Zádné zacházení s dotčenými starými výrobky, jejich recyk-
laci a likvidaci respektujte následující body:

• Tyto výrobky odevzdejte pouze na certifikovaných  sběrných 
místech, která jsou k tomu určena.

• Dodržujte platné místní pZedpisy!
Informace k Zádné likvidaci si vyžádejte u místního obecního 
úZadu, nejbližbího místa likvidace odpadů nebo u prodejce, u 
kterého byl výrobek zakoupen. Dalbí informace týkající se recy-
klace naleznete na stránce www.wilo-recycling.com.

Technické zm�ny vyhrazeny! 
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5.1  4EL<HDB6>4 A4<@9AB64A<S  

1) �A4K9A<S 89=EF6GRF 8B 6OEBFO 300 @ A48 GDB6A9@ @BDS; CD< 5B?PL9= 6OEBF9: 
CD<546?SFP 0,01 54D A4 >4:8O9 100 @ G69?<K9A<S 6OEBFO. �?S CD98BF6D4M9-
A<S CBS6?9A<S >46<F4J<BAAOI LG@B6 A9B5IB8<@B CB889D:<64FP CD<FBKAB9 
846?9A<9 6E4EO64RM97B C4FDG5>4 A4EBE4 A4 GDB6A9 A9 A<:9 @<A<@4?PAB7B!

2) �?S E86B9AAOI A4EBEB6 Star-ZD 8BCB?A<F9?PAB A9B5IB8<@ CD<5BD GCD46?9-
A<S 8?S 6O>?RK9A<S/6>?RK9A<S CB 6D9@9A< BEAB6AB7B/6ECB@B74F9?PAB7B 
D9:<@4 <?< D9:<@4 EB6@9EFAB= D45BFO 86GI A4EBEB6/D9:<@4 D45BFO CD< 
C<>B6OI A47DG;>4I. 

�D<@9D: Wilo-Star-Z 25/6-3
Star-Z Z = J<D>G?SJ<BAAO= A4EBE 8?S E<EF9@ EA45:9A<S C<FP96B= 

6B8B= E @B>DO@ DBFBDB@
ZD = %86B9AAO= J<D>G?SJ<BAAO= A4EBE 8?S E<EF9@ 
EA45:9A<S C<FP96B= 6B8B= E @B>DO@ DBFBDB@

25 $9;P5B6B9 EB98<A9A<9 20 (Rp ½(¾))25 (Rp1), 30 (Rp1 ½)
/6 6 = @4>E<@4?PAO= A4CBD 6 @ CD< Q = 0 @³/K
-3 #9D9>?RK9A<9 K4EFBFO 6D4M9A<S 3 EFGC9A<

5.2 "9IA<K9E><9 I4D4>F9D<EF<><
#B8EB98<AS9@B9 A4CDS:9A<9 1 ~ 230 � ± 10 %, 50 �J

1 ~ 220/230 � ± 6 %, 60 �J 
�?4EE ;4M<FO IP %@. H<D@9AAGR F45?<K>G
'4EFBF4 6D4M9A<S Q?9>FDB86<74F9?S %@. H<D@9AAGR F45?<K>G
&9@C9D4FGD4 6B8O CD< 
@4>E. F9@C9D4FGD9 B>DG:4RM9= 
ED98O +40 °C

BF +2 °C 8B +65 °C

 4>E. F9@C9D4FGD4 B>DG:4RM9= ED98O +40 °C
 4>E. D45BK99 846?9A<9 10 54D (1000 >#4)
 <A<@4?PAB9 CD<FBKAB9 846?9A<9 1) 
CD< +40 °C/+65 °C

0,05 54D/0,2 54D 
(5 >#4/20 >#4)

#9D9>?RK9A<9 K4EFBFO 6D4M9A<S 2) 3 EFGC9A<
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5.3 КB@C?9>F CBEF46><
• &<D>G?SJ<BAAO= A4EBE 6 E5BD9 
• 2 C?BE><I GC?BFA9A<S
• �AEFDG>J<S CB @BAF4:G < Q>EC?G4F4J<<

5.4 �D<A48?9:ABEF<
#D<A48?9:ABEF< A9B5IB8<@B ;4>4;O64FP BF89?PAB. 
� A<@ BFABESFES:

• F9C?B<;B?SJ<BAAO= >B:GI (FB?P>B 8?S B8<A4DAOI 
A4EBEB6);

• D9;P5B6O9 EB98<A9A<S;
• 6EF46AB= @B8G?P S1R-h
�9F4?PAO= C9D9K9AP E@. 6 >4F4?B79

6 �C<E4A<9 < HGA>J<<
6.1 �C<E4A<9 <;89?<S

&<D>G?SJ<BAAO9 A4EBEO E9D<< Star-Z D4EEK<F4AO EC9J<-
4?PAB A4 Q>EC?G4F4J<R 6 E<EF9@4I J<D>G?SJ<< C<FP96B= 
6B8O. �?47B84DS CB85BDG @4F9D<4?B6 < >BAEFDG>J<< 6E9 
89F4?< A4EBEB6 GEFB=K<6O > >BDDB;<< 6 C<FP96B= 6B89. 
!4EBE (D<E. 1) EBEFB<F <; 7<8D46?<K9E>B= K4EF<, Q?9>FDB-
86<74F9?S E @B>DO@ DBFBDB@ < >?9@@AB= >BDB5>B=. 
� Q?9>FDB86<74F9?9 E @B>DO@ DBFBDB@ 6E9 86<:GM<9ES 
89F4?< EBCD<>4E4RFES E C9D9>4K<649@B= :<8>BEFPR, 
6 FB@ K<E?9 < DBFBD Q?9>FDB86<74F9?S. � <ECB?P;B64A<< 
CB869D74RM97BES <;ABEG GC?BFA9A<S 64?4 A9F A9B5IB8<-
@BEF<. #9D9>4K<649@4S :<8>BEFP E@4;O649F CB8L<CA<>< 
E>B?P:9A<S < BI?4:849F CB8L<CA<>< < DBFBD. $9?9 
;4M<FO Q?9>FDB86<74F9?S A9 FD95G9FES. �4:9 @4>E<@4?P-
AO= FB> C9D97DG;>< A9 @B:9F CB6D98<FP Q?9>FDB86<74-
F9?P. Э?9>FDB86<74F9?P F4>:9 S6?S9FES GEFB=K<6O@ 
> FB>4@ 5?B><DB6><.
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$GEE><=

"9D@<AO (D<E. 1):
1. �E4EO64RM<= C4FDG5B>
2. �OCGE>AB9 EB98<A9A<9 8?S E?<64 >BA89AE4F4
3. �BDCGE A4EBE4
4. !4CBDAO= C4FDG5B>
5. �?9@@A4S >BDB5>4
6. �459?PAO= 66B8
7. #9D9>?RK4F9?P K4EFBFO 6D4M9A<S
8. �9AF<?SJ<S
9. (<D@9AA4S F45?<K>4
10. �BDCGE Q?9>FDB86<74F9?S

6.2 �D<AJ<C HGA>J<BA<DB64A<S <;89?<S
�9D9>?RK9A<9 K4EFBFO 6D4M9A<S (D<E. 7)
!4EBEO F<CB6 Z(D)20(25)/...-3 EA45:9AO CB6BDBFAB= >ABC-
>B=, D4ECB?B:9AAB= A4 >?9@@AB= >BDB5>9, 8?S DGKAB7B 
C9D9>?RK9A<S FD9I EFGC9A9= K4EFBFO 6D4M9A<S [1 – 2 – 3]. 
'4EFBF4 6D4M9A<S A4 A<:A9= EFGC9A< D97G?<DB6>< EBEF46-
?S9F B>. 40-50 % BF @4>E<@4?PAB= K4EFBFO 6D4M9A<S CD< 
G@9APL9A<< QA9D7BCBFD95?9A<S A4 50 %.
�EB59AABEF< A4EBEB6
' E86B9AAB7B A4EBE4 B54 >D9C9:AOI >B@C?9>F4 6OCB?A9AO 
B8<A4>B6B < D4;@9M9AO 6 B5M9@ >BDCGE9 A4EBE4 E <AF9-
7D<DB64AAO@ C9D9><8AO@ >?4C4AB@. 
�4:8O= A4EBE @B:9F D45BF4FP 6 46FBAB@AB@ D9:<@9, 6B;-
@B:A4 F4>:9 C4D4??9?PA4S D45BF4 86GI A4EBEB6. �BEFGC-
AO9 D9:<@O D45BFO: BEAB6AB= D9:<@/D9;9D6AO= D9:<@ 
<?< D9:<@ EB6@9EFAB= D45BFO 86GI A4EBEB6/D9:<@ 
D45BFO CD< C<>B6OI A47DG;>4I. "F89?PAO9 47D974FO @B7GF 
5OFP CD98A4;A4K9AO 8?S Q>EC?G4F4J<< E D4;?<KAO@< 
@BMABEFAO@< I4D4>F9D<EF<>4@<. "EA4M9AA4S E86B9AAO@ 
A4EBEB@, F4>4S GEF4AB6>4 @B:9F 5OFP 484CF<DB64A4 
> <A8<6<8G4?PAO@ Q>EC?G4F4J<BAAO@ GE?B6<S@. 
�?S C9D9>?RK9A<S @9:8G D4;?<KAO@< D9:<@4@< D45BFO 
> A4EBEG A9B5IB8<@B CB8EB98<A<FP EBBF69FEF6GRM<= 
CD<5BD GCD46?9A<S. 
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7 �BAF4: < Q?9>FDBCB8>?RK9A<9
��А!��! �C4EAB 8?S :<;A<!
�BAF4: < Q?9>FDBCB8>?RK9A<9, 6OCB?A9AAO9 A9A48?9-
:4M<@ B5D4;B@, @B7GF EB;84FP G7DB;G :<;A<. 

•  45BFO CB GEF4AB6>9 < Q?9>FDBCB8EB98<A9A<R 8B?:9A 
6OCB?ASFP FB?P>B >64?<H<J<DB64AAO= C9DEBA4? 6 EBBF-
69FEF6<< E 89=EF6GRM<@< CD98C<E4A<S@<!

• !FDB7B EB5?R84FP CD46<?4 F9IA<>< 59;BC4EABEF<!

7.1 #EF4AB6>4
• 'EF4AB6>G A4EBE4 CDB6B8<FP FB?P>B CBE?9 ;469DL9A<S 6E9I 
E64DBKAOI < C4S?PAOI D45BF < CDB@O6>< FDG5BCDB6B8AB= 
E<EF9@O (9E?< FD95G9FES).

• 'EF4AB6<FP A4EBE 6 ?97>B8BEFGCAB@ @9EF9 8?S GCDBM9A<S 
CDB6989A<S CDB69DB> <?< 89@BAF4:4.

• #D< GEF4AB6>9 A4EBE4 6 E<EF9@G J<D>G?SJ<< C<FP96B= 6B8O E 
A4CBDAB= EFBDBAO A9B5IB8<@B CD98GE@BFD9FP B5D4FAO= 
>?4C4A.

• !4 6IB89 < A4 6OIB89 A4EBE4 GEF4AB6<FP ;4CBDAGR 4D@4-
FGDG 8?S GCDBM9A<S 6B;@B:AB= ;4@9AO A4EBE4. 
• �OCB?A<FP @BAF4: F4><@ B5D4;B@, KFB5O CD< 6B;A<>AB-
69A<< GF9K9> 6B84 A9 CBC484?4 A4 >?9@@AGR >BDB5>G.  

• �?S QFB7B 6O69D<FP 69DIARR ;4CBDAGR ;486<:>G CB 
5B>B6B= EFBDBA9.

• #D< 6OCB?A9A<< D45BF CB F9C?B<;B?SJ<< E?98<FP ;4 F9@, 
KFB5O Q?9>FDB86<74F9?P A4EBE4 < @B8G?P A9 5O?< <;B?<-
DB64AO. "F69DEF<S 6OCGE>AOI EB98<A9A<= 8?S E?<64 >BA-
89AE4F4 8B?:AO 5OFP BF>DOFO@< (D<E. 3, CB;. 2).

• 'EF4AB6<FP A4EBE F4><@ B5D4;B@, KFB5O Q?9>FDB86<74F9?P 
A4IB8<?ES 6 7BD<;BAF4?PAB@ CB?B:9A<< < BFEGFEF6B64?< 
@9I4A<K9E><9 A4CDS:9A<S.  BAF4:AO9 CB?B:9A<S A4EBE4 
E@. A4 D<E. 2. 
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• %FD9?>< A4 >BDCGE9 A4EBE4 < <;B?SJ<BAAB@ >B:GI9 
(CD<A48?9:ABEFP) G>4;O64RF A4 A4CD46?9A<9 CBFB>4 
(D<E. 3, CB;. 1).

• #D98BID4A<FP EB98<A9A<S A4EBE4 BF CDB6BD4K<64A<S 
E CB@BMPR 749KAB7B >?RK4 (D<E. 4).

• #D< A9B5IB8<@BEF< CB;<J<BA<DB64A<S >?9@@AB= >BDB5>< 
@B:AB C9D969DAGFP Q?9>FDB86<74F9?P, BF6<AF<6 >D9C9:-
AO9 6<AFO Q?9>FDB86<74F9?S (D<E. 5). 
'>4;4A<9: "5OKAB E?98G9F CB6BD4K<64FP 7B?B6>G Q?9>FDB-
86<74F9?S 8B ;4CB?A9A<S GEF4AB6><. �B 6D9@S CB6BDBF4 
7B?B6>< Q?9>FDB86<74F9?S CD< G:9 ;4CB?A9AAB= GEF4AB6>9 A9 
6OA<@4FP 7B?B6>G Q?9>FDB86<74F9?S <; >BDCGE4 A4EBE4. 
#B6BD4K<64FP 7B?B6>G Q?9>FDB86<74F9?S E ?97><@ A4:4F<9@ 
A4 5?B> Q?9>FDB86<74F9?S, KFB5O <; A4EBE4 A9 6OF9>?4 6B84.
В���А���!  <E> @4F9D<4?PAB7B GM9D54!

• В A4EBE4I, >BFBDO9 BEA4M9AO <?< 6CBE?98EF6<< 
BEA4M4RFES 6EF46AO@ @B8G?9@, 8BEFGC 6B;8GI4 > 
@B8G?R 8B?:9A 5OFP E6B5B8AO@.

• �D< CB6BD4K<64A<< >BDCGE4 Q?9>FDB86<74F9?S @B:AB 
CB6D98<FP GC?BFA9A<9. �B6D9:89AAO9 GC?BFA9A<S 
E?98G9F A9@98?9AAB ;4@9A<FP! 

7.2 Э?9>FDBCB8>?RK9A<9
��А!��! �C4EAB 8?S :<;A<!
�D< A9>64?<H<J<DB64AAB@ Q?9>FDBCB8>?RK9A<< EGM9-
EF6G9F E@9DF9?PA4S G7DB;4 G84D4 Q?9>FD<K9E><@ FB>B@.

• ВOCB?ASFP Q?9>FDBCB8>?RK9A<9 D4;D9L49FES FB?P>B 
Q?9>FDB@BAF9D4@, 8BCGM9AAO@ > F4>B7B DB84 D45BF4@ 
@9EFAO@ QA9D7BEA45:4RM<@ CD98CD<SF<9@. �B8>?RK9-
A<9 8B?:AB 5OFP 6OCB?A9AB 6 EBBF69FEF6<< E 89=EF6GR-
M<@< @9EFAO@< CD98C<E4A<S@<.

• �9D98 A4K4?B@ ?R5OI D45BF BF>?RK<FP GEFDB=EF6B BF 
<EFBKA<>4 C<F4A<S. 
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• �<8 FB>4 < A4CDS:9A<9 E9F< 8B?:AO EBBF69FEF6B64FP 84A-
AO@ A4 H<D@9AAB= F45?<K>9.

• Э?9>FDBCB8>?RK9A<9 8B?:AB 5OFP 6OCB?A9AB EB7?4EAB 
VDE 0700/K4EFP 1 (CH: NIN 2010) E CB@BMPR CBEFBSAAB= 
EB98<A<F9?PAB= ?<A<<, BEA4M9AAB= LF9CE9?PAO@ D4;N9-
@B@ <?< 6E9CB?REAO@ 6O>?RK4F9?9@ E ;4;BDB@ @9:8G 
>BAF4>F4@< A9 @9A99 3 @@.

•  4>E<@4?PAO9 C4D4@9FDO 6IB8AB7B CD98BID4A<F9?S: 10 A, 
<A9DJ<BAAB7B F<C4.

• �?S B59EC9K9A<S ;4M<FO BF >4C9?P < G@9APL9A<S D4EFS7<-
64RM97B GE<?<S D9;P5B6B7B EB98<A9A<S PG A9B5IB8<@B 
<ECB?P;B64FP EB98<A<F9?PAGR ?<A<R 8BEF4FBKAB7B 
A4DG:AB7B 8<4@9FD4 (A4CD<@9D, H05VV-F3G1,5).

• Э?9>FDBCDB6B8>G A9B5IB8<@B CDB>?48O64FP F4><@ B5D4-
;B@, KFB5O BA4 A< 6 >B9@ E?GK49 A9 >4E4?4EP FDG5BCDB6B84 
</<?< >BDCGE4 A4EBE4 < Q?9>FDB86<74F9?S.

• �OCB?A<FP Q?9>FDBCB8>?RK9A<9 > E9F< EB7?4EAB D<E. 6.
• #DB>?48>G >459?S Q?9>FDBC<F4A<S @B:AB 6OCB?ASFP ?<5B 
E ?96B=, ?<5B E CD46B= EFBDBAO, <ECB?P;GS EB98<A<F9?PAO9 
>D9C?9A<S. #D< A9B5IB8<@BEF< ;4@9A<FP 7?GIGR CDB5>G 
< EB98<A<F9?PAO9 >D9C?9A<S. #D< 5B>B6B@ D4ECB?B:9A<< 
>?9@@AB= >BDB5>< 6E9784 CDB>?48O64FP >459?P EA<;G (D<E. 5).
В���А���! КBDBF>B9 ;4@O>4A<9!
�?S B59EC9K9A<S ;4M<FO BF 6?47< CBE?9 6OCB?A9A<S Q?9>-
FDBCB8EB98<A9A<S >DOL>G >?9@@AB= >BDB5>< A9B5IB-
8<@B GEF4AB6<FP A4 @9EFB < ;4>DOFP EB7?4EAB 
CD98C<E4A<S@.

• �4;9@?<FP A4EBE/GEF4AB6>G EB7?4EAB <AEFDG>J<<.
• #D< CB8EB98<A9A<< 46FB@4F<K9E><I CD<5BDB6 GCD46?9A<S 
(8?S E86B9AAOI A4EBEB6) EB5?R84FP EBBF69FEF6GRMGR 
<AEFDG>J<R CB @BAF4:G < Q>EC?G4F4J<<.
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'>4;4A<9: %86B9AAO9 A4EBEO: "54 Q?9>FDB86<74F9?S E86B-
9AAB7B A4EBE4 8B?:AO <@9FP BF89?PAB BF>?RK49@GR EB9-
8<A<F9?PAGR ?<A<R < BF89?PAO9 CD98BID4A<F9?< 
EB EFBDBAO E9F<.

8 В6B8 6 Q>EC?G4F4J<R
�!"� ����! �C4EABEFP FD46@<DB64A<S C9DEBA4?4 
< @4F9D<4?PAB7B GM9D54! 
�9>64?<H<J<DB64AAO= 66B8 6 Q>EC?G4F4J<R @B:9F 
EF4FP CD<K<AB= A4A9E9A<S @4F9D<4?PAB7B GM9D54 < FD46-
@<DB64A<S C9DEBA4?4.

• В6B8 6 Q>EC?G4F4J<R 8B?:9A BEGM9EF6?SFPES FB?P>B 
>64?<H<J<DB64AAO@ C9DEBA4?B@!

• В ;46<E<@BEF< BF D9:<@4 D45BFO A4EBE4 <?< GEF4AB6>< 
(F9@C9D4FGDO C9D9>4K<649@B= :<8>BEF<) A4EBE @B:9F 
5OFP BK9AP 7BDSK<@. �D< CD<>BEAB69A<< > A4EBEG EGM9-
EF6G9F BC4EABEFP B:B7B6!

8.1 �4CB?A9A<9 < G84?9A<9 6B;8GI4
!48?9:4M<@ B5D4;B@ ;4CB?A<FP E<EF9@G < G84?<FP <; A99 
6B;8GI.
'84?9A<9 6B;8GI4 <; CB?BEF< DBFBD4 6OCB?AS9FES 
46FB@4F<K9E>< CBE?9 A9CDB8B?:<F9?PAB7B 6D9@9A< 
D45BFO. �D4F>B6D9@9AAO= EGIB= IB8 A9 6D98<F A4EBEG.
#D< A9B5IB8<@BEF< G84?9A<S 6B;8GI4 <; CB?BEF< DBFBD4 
6OCB?A<FP E?98GRM<9 89=EF6<S:

• �O>?RK<FP A4EBE.
�!"� ����! �C4EABEFP FD46@<DB64A<S!
В ;46<E<@BEF< BF D9:<@4 D45BFO A4EBE4 <?< GEF4AB6>< 
(F9@C9D4FGDO C9D9>4K<649@B= :<8>BEF<) A4EBE @B:9F 
5OFP BK9AP 7BDSK<@. 
�D< CD<>BEAB69A<< > A4EBEG EGM9EF6G9F BC4EABEFP 
B:B7B6!
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• �4>DOFP ;4CBDAGR 4D@4FGDG FDG5BCDB6B84 E A4CBDAB= 
EFBDBAO.
�!"� ����! �C4EABEFP FD46@<DB64A<S!
В ;46<E<@BEF< BF F9@C9D4FGDO C9D9>4K<649@B= :<8>B-
EF< < 846?9A<S 6 E<EF9@9 CD< BF>DO64A<< 6<AF4 69AF<?S-
J<< BK9AP 7BDSK4S C9D9>4K<649@4S :<8>BEFP 6 :<8>B@ 
<?< C4DBB5D4;AB@ EBEFBSA<< @B:9F 6O=F< <?< 
6OD64FPES CB8 6OEB><@ 846?9A<9@ A4DG:G.
!GM9EF6G9F BC4EABEFP BLC4D<64A<S 6OIB8SM<@< 
A4DG:G C9D9>4K<649@O@< :<8>BEFS@<!

• "EFBDB:AB BE?45<FP 6<AF G84?9A<S 6B;8GI4 E CB@BMPR CB8-
IB8SM9= BF69DF>< < ;4F9@ CB?ABEFPR 6O6<AF<FP 97B (D<E. 8). 

• "F69DF>B= A9E>B?P>B D4; BEFBDB:AB BF69EF< A4;48 64? 
A4EBE4.

• "59EC9K<FP ;4M<FG Q?9>FD<K9E><I >B@CBA9AFB6 BF 
6OIB8SM9= 6B8O.

• �>?RK<FP A4EBE.
'>4;4A<9: #D< BCD989?9AAOI ;A4K9A<SI D45BK97B 846?9-
A<S 6B;@B:AB 5?B><DB64A<9 A4EBE4 CBE?9 BF>DOF<S 6<AF4 
G84?9A<S 6B;8GI4.

• #B <EF9K9A<< 15-30 E 66<AF<FP 6<AF G84?9A<S 6B;8GI4 
A4 @9EFB.

• "F>DOFP ;4CBDAGR 4D@4FGDG.

8.2 �4EFDB=>4
Ч4EFBF4 6D4M9A<S
'4EFBF4 6D4M9A<S A4EFD4<649FES E CB@BMPR >ABC>< 6D4-
M9A<S A4 >?9@@AB= >BDB5>9 (D<E. 7). 
'>4;4A<9: #D< B8AB6D9@9AAB= Q>EC?G4F4J<< 86GI A4EBEB6 
E86B9AAB7B A4EBE4 GEF4AB6?9AAO9 EFGC9A< K4EFBFO 6D4M9-
A<S B5B<I A4EBEB6 8B?:AO EB6C484FP.
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9 "9IA<K9E>B9 B5E?G:<64A<9
��А!��! �C4EAB 8?S :<;A<!
�D< D45BF9 E Q?9>FD<K9E><@< CD<5BD4@< EGM9EF6G9F 
G7DB;4 8?S :<;A< 6E?98EF6<9 G84D4 Q?9>FD<K9E><@ FB>B@.

• �D< ?R5OI D45BF4I CB F9IA<K9E>B@G B5E?G:<64A<R 
< D9@BAFG E?98G9F B59EFBK<FP A4EBE < ;4M<F<FP 97B BF 
A9E4A>J<BA<DB64AAB7B CB6FBDAB7B 6>?RK9A<S.

• �B6D9:89A<S A4 >459?9 Q?9>FDBC<F4A<S D4;D9L49FES 
GEFD4ASFP FB?P>B >64?<H<J<DB64AAB@G Q?9>FDB@BAF9DG.
#BE?9 GEC9LAB CDB6989AAOI D45BF CB F9IA<K9E>B@G 
B5E?G:<64A<R < D9@BAFG E@BAF<DB64FP </<?< CB8>?RK<FP 
A4EBE EB7?4EAB 7?469 « BAF4: < Q?9>FDBCB8>?RK9A<9». 
�>?RK9A<9 A4EBE4 6OCB?AS9FES EB7?4EAB 7?469 «�6B8 
6 Q>EC?G4F4J<R».
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10 �9<ECD46ABEF<, CD<K<AO < ECBEB5O GEFD4A9A<S
#EFD4A9A<9 A9<ECD46ABEF9= CBDGK4FP FB?P>B >64?<H<-
J<DB64AAB@G C9DEBA4?G! 
!B5?R84FP G>4;4A<S CB F9IA<>9 59;BC4EABEF<, CD<69-
89AAO9 6 7?469 9!  

�9<ECD46ABEFP �D<K<A4 !CBEB5O GEFD4A9A<S
!4EBE A9 D45B-
F49F A9E@BFDS A4 
6>?RK9AAB9 
Q?9>FDBC<F4A<9.

!9<ECD46ABEFP 
Q?9>FD<K9-
E>B7B CD98B-
ID4A<F9?S.

#DB69D<FP CD98BID4A<F9?<

!4EBE A9 CB8 
A4CDS:9A<9@

#DB69D<FP A4CDS:9A<9 A4 
A4EBE9
(E@. H<D@9AAGR F45?<K>G).
'EFD4A<FP CD9DO64A<9 CB84K< 
A4CDS:9A<S. 

!9<ECD46-
ABEFP >BA89A-
E4FBD4.

#DB69D<FP >BA89AE4FBD
(E@. H<D@9AAGR F45?<K>G).
�4@9A<FP >BA89AE4FBD.

Э?9>FDB86<74-
F9?P ;45?B><-
DB64A, A4CD<-
@9D, BE48>B@

#B?ABEFPR 6O6<AF<FP 6<AF G84-
?9A<S 6B;8GI4. �D4M4S L?<J96B= 
>BA9J 64?4 BF69DF>B=, CDB69D<FP 
IB8 DBFBD4 A4EBE4, CD< A9B5IB-
8<@BEF< 895?B><DB64FP 97B 
(D<E. 8).
�!� �!��! #D< 6OEB><I F9@C9-
D4FGD4I 6B8O <?< 6OEB>B@ 846-
?9A<< 6 E<EF9@9 ;4>DOFP 
;4CBDAGR 4D@4FGDG C9D98 A4EB-
EB@ < ;4 A<@.
%A4K4?4 CB8B:84FP, CB>4 A4EBE 
BEFOA9F. 

!4EBE <;?<LA9 
LG@<F.

�46<F4J<S 
66<8G A98B-
EF4FBKAB7B 
846?9A<S A4 
6IB89.

#B6OE<FP 846?9A<9 A4 6IB89 6 
CD989?4I 8BCGEF<@B7B 8<4C4;BA4.
#DB69D<FP A4EFDB=>G K4EFBFO 
6D4M9A<S, CD< A9B5IB8<@BEF< 
C9D9>?RK<FPES A4 5B?99 A<;>GR 
EFGC9AP K4EFBFO 6D4M9A<S.
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�E?< GEFD4A<FP A9<ECD46ABEFP A9 G849FES, E?98G9F B5D4-
F<FPES 6 EC9J<4?<;<DB64AAGR @4EF9DE>GR <?< 6 5?<-
:4=L<= F9IA<K9E><= BF89? >B@C4A<< Wilo.

11 �4CK4EF<
�4C4EAO9 K4EF< E?98G9F ;4>4;O64FP K9D9; @9EFAOI CBEF46-
M<>B6 </<?< >?<9AFE>GR E?G:5G Wilo. 
�B <;59:4A<9 BF69FAOI ;4CDBEB6 < BL<5BKAOI CBEF46B> 
CD< ?R5B@ ;4>4;9 CB?ABEFPR G>4;O64FP 6E9 84AAO9 H<D-
@9AAB= F45?<K><.

12 #F<?<;4J<S
�AHBD@4J<S B E5BD9 5O6L<I 6 GCBFD95?9A<< Q?9>FD<K9-
E><I < Q?9>FDBAAOI <;89?<=
#D46<?PA4S GF<?<;4J<S < A48?9:4M99 6FBD<KAB9 <ECB?P;B-
64A<9 BFIB8B6 QFB7B <;89?<S B59EC9K<64RF CD98BF6D4M9A<9 
Q>B?B7<K9E>B7B GM9D54 < BC4EABEF< 8?S ;8BDB6PS ?R89=.
#КА�А���: 
�4CD9M9AB GF<?<;<DB64FP E 5OFB6O@< BFIB84@<!
� �6DBC9=E>B@ %BR;9 QFBF E<@6B? @B:9F A4IB8<FPES A4 <;89-
?<<, GC4>B6>9 <?< 6 EBCDB6B8<F9?PAOI 8B>G@9AF4I. "A B;A4-
K49F, KFB EBBF69FEF6GRM<9 Q?9>FD<K9E><9 < Q?9>FDBAAO9 
<;89?<S A9?P;S GF<?<;<DB64FP 6@9EF9 E 5OFB6O@< BFIB84@<.
�?S CD46<?PAB= B5D45BF><, 6FBD<KAB7B <ECB?P;B64A<S 
BFIB8B6 < GF<?<;4J<< EBBF69FEF6GRM<I BFD45BF46L<I 
<;89?<= A9B5IB8<@B GK<FO64FP E?98GRM<9 @B@9AFO:

• %8464FP QF< <;89?<S FB?P>B 6 CD98GE@BFD9AAO9 8?S QFB7B 
E9DF<H<J<DB64AAO9 E5BDAO9 CGA>FO.

• %B5?R84FP @9EFAO9 89=EF6GRM<9 CD46<?4!
�AHBD@4J<R B A48?9:4M9@ CBDS8>9 GF<?<;4J<< @B:AB 
CB?GK<FP 6 BD74A4I @9EFAB7B E4@BGCD46?9A<S, 5?<:4=L9@ 
CGA>F9 GF<?<;4J<< BFIB8B6 <?< G 8<?9D4, G >BFBDB7B 5O?B 
>GC?9AB <;89?<9. �BCB?A<F9?PAGR <AHBD@4J<R B 6FBD<K-
AB= <ECB?P;B64A<< BFIB8B6 E@. A4 E4=F9 
www.wilo-recycling.com.
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þÿرÿ

þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿ/1ةÿاÿ 9اĀÿ
ÿوÿ HذK اĀĀĀÿوÿة

Āÿة /Āÿ' þĀÿرÿ' þĀĀĀĀÿ'N þĀÿأÿ' þÿ þĀÿأĀÿاĀÿة.
 þÿ )1اĀÿ þĀÿدÿ' 'ذĀÿ Oرÿ) O*اĀĀÿ ةÿوĀĀĀÿ' þĀĀÿ' þĀĀÿN

.þĀÿأÿ' þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿدÿ ةĀÿرÿ
 LوĀÿ L) þĀÿN .þĀĀĀÿ' þÿ 'Q'زÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿ/ رĀĀĀÿ

ĀÿاQÿا ÿاĀÿر) ÿ .þÿN P) þÿ þĀĀĀÿ' þÿر'ÿا( 'ĀÿوĀĀÿا* 
 þÿاÿ) 9رÿ ةÿدÿ 'ذÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿ/ þÿ )/1'وÿ'

ÿاĀĀĀÿاĀÿN OþĀĀÿ OþĀĀÿ þĀĀĀÿ' JاĀĀÿ þÿرĀĀÿ' 8د/.
ĀÿNاĀÿ' þĀÿ/ þÿرÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿر'QĀÿN þĀÿNN þĀĀĀÿ' 2ا 
 JوĀÿ þÿN LاÿأĀÿ ةÿ2اÿ رĀÿاĀÿN *اĀÿ'وÿ þÿ رÿوÿ اÿ رÿآÿ

'ÿدĀĀĀÿ þĀÿاÿة.
Āÿا/( 'ĀĀÿاĀÿة 'Āÿاÿة ÿاĀĀĀÿوÿة 'ÿأĀÿN1Nة:

Āÿوÿر ĀĀÿة Āÿ þÿا/( 'ĀĀÿاĀÿة 'Āÿاÿة ÿاĀĀĀÿوÿة 
'ÿأĀÿN1Nة Āÿز' Āÿ' þĀÿ/ þÿرÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿذ'.

 þÿ )1وÿذĀÿ' þĀÿرĀÿ' Hرÿ þÿ þĀÿ þÿدĀÿ ''رÿإ Jاÿ þÿN
/Āÿ' þĀÿرÿ LN/ þÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿو'ĀĀĀÿا (Āÿ NاĀÿة 

 ،þĀĀÿاĀÿ'/þĀĀĀÿاÿ ةÿاĀÿ'N IاĀÿ )1وÿذĀÿ' Lاÿأÿ' *'1'رÿإ
ĀĀÿد ÿذĀĀÿ' Mا/( ĀÿاĀĀĀÿا.

2Jاÿأÿا
Āÿ' þĀÿ/ þĀĀĀÿرÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿذ' Āÿى إÿ1ا/'* (ÿاĀÿة 
 LوĀÿ ،þÿذÿ .ةÿاĀĀÿ'N þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' دĀÿ اĀÿاÿ'رÿ þĀÿ
 KوĀÿ L) þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' ةĀĀĀÿ ''رÿإ þĀÿ P1NرĀÿ' þÿ
 LوĀĀĀĀÿ'/LوĀÿؤĀÿ' 7اĀÿأÿ' þÿذÿN þĀÿرĀÿ' JاĀÿ

'ĀĀĀĀÿوĀÿ Lر''( /Āÿ' þĀÿرÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿذ'.
ĀĀĀĀÿا* 'ĀĀÿاÿة 'Āÿ þĀÿزÿ Kر'ÿاĀÿا ÿا ĀĀĀÿر Āÿ þĀÿى 

 þĀĀÿرÿ' L'وĀĀÿ' 'ذÿ þĀÿ OKاÿ OþĀĀÿ )1وÿذĀÿ' *اĀĀĀĀĀÿ'
 þÿ )/1'وÿ' ةÿاĀÿ' Lاÿأÿ' *'/اÿ1ا إQĀÿ) þĀÿ اĀÿإ þÿ ،"Lاÿأÿ'"

'ĀĀÿاĀÿ' þÿNاĀÿة ĀĀĀÿ'Nوÿة ÿرÿوÿ 2دĀÿ Jى 'ÿأĀÿا1.
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2.1þĀĀĀĀÿا þĀÿ/ þÿ 0ا/اÿ1إÿز اĀĀĀÿ
اÿرÿو2:

Iاÿ رĀÿ زÿ1

þÿاÿرĀĀÿد اĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ رĀÿ

: إÿذ'1

اĀĀĀÿا0 اĀĀĀĀĀĀÿة:

!Āÿر
ÿوĀÿ þÿر ĀĀÿاÿة.

ÿدI اĀÿراÿا/ ÿؤ/N إÿى اĀÿو0 أL اÿإÿاÿاÿ 0دÿد/ 
اĀĀÿو1/.

!Āÿذÿر
ÿد ĀĀÿر8 اĀĀĀĀÿدÿ Iإÿاÿا0 (ÿاĀÿة). "Āÿذÿر" Āÿ þĀĀĀÿى 
 þÿاĀÿ ةÿاÿ þÿ 7اĀÿأĀÿ (ةĀĀĀÿ) 1راÿأÿ 8رĀĀÿا HاĀĀÿا

اÿإÿذا1.

þĀĀĀÿ!
ĀÿاĀÿ Gر إĀÿاF اĀÿرÿ 1اþĀĀĀÿ/اĀĀÿاĀĀÿ "þĀĀĀÿ" .Iر إÿى 

اĀĀÿاĀÿ Hر8 اĀÿ þĀĀĀÿأÿراÿ þÿ 1اÿة Āÿاþÿ اÿإÿذا1.

إÿ1ا/ ĀĀÿد ÿاĀĀÿد'ÿN .þĀĀĀÿ' Kو Āÿ þĀĀÿرQĀÿ) Iا : إÿذ'1
ĀĀÿ' þĀĀÿوÿا* 'ĀĀĀĀĀÿة.

JاĀĀÿ' þĀĀÿ ىĀÿ Q)رÿاĀÿ þĀĀĀÿ' ىĀÿ )/وÿوÿ *'/اÿ1إ
•þÿدĀÿ'/L'1Nدÿ' MاĀÿ' þĀÿ
Āÿاÿا* ĀĀÿوĀĀÿا*•
•þĀĀÿ' ةÿوÿ
•PرÿذĀÿ þĀĀÿ

ÿ þĀÿر'ÿاĀÿا ĀĀÿ'Nا: ĀĀĀÿا ÿاĀÿةĀÿ'NN Qة ĀĀÿر''(.
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2.2þĀĀĀĀÿا0 اĀÿؤÿ
 þĀÿ ،ةÿاĀĀÿ'N þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þÿ LوÿNؤĀĀÿ' LوĀÿاĀÿ'
 .JاĀÿأÿ' Mذÿ þÿ þÿاĀĀÿ ةĀÿاÿ *اĀÿؤÿ þĀÿدÿ LوĀÿ L)

Āÿ þĀÿNى 'ĀĀÿة 'ĀRSĀĀĀÿة 'Āÿأÿد Āÿ þÿاĀÿ HؤĀÿNة 
 þĀĀÿاĀÿ' Oدÿ þĀÿ þÿ '0إN .þĀĀÿاĀÿ' ةĀÿ'رÿN þĀĀÿN

 þĀĀÿ KNزĀÿ' دĀÿN .þĀĀĀÿوÿN þĀĀÿ1دÿ þĀÿ ،ةÿ2اĀÿ' ةÿرĀĀÿ'
 þÿ OþĀĀĀĀÿ þĀĀĀĀÿ ةĀĀĀĀÿ' ةĀĀÿ' þÿرÿ þÿ þÿ0 þĀÿ L)

'ĀĀÿة 'ĀRSĀĀĀÿة.

2.3Jاÿأÿا/ا0 اÿ1ا/ إÿراÿ Iدÿ ةÿاÿ þÿ 1اĀÿأÿا
Āÿد ÿدÿ Kر'ÿا( إÿ1ا/'* 'ÿأÿاÿ L) þĀĀÿ ،Lؤ/þÿ0 P إÿى 
 Kدÿ L) اĀÿ .رĀĀĀÿ KاĀĀÿ'/þĀĀĀÿ'N ةĀĀĀÿ'N ،7اĀÿأÿ' þÿرĀÿ

 HوĀÿ L'دĀÿ ىÿإ P/ؤÿ دÿ Lاÿأÿ' *'/اÿ1ا( إÿ'رÿ
'ĀĀÿوÿ' þÿ þÿأÿر'1.

ÿ' þĀÿ þÿNأĀÿاÿ ،Lد ÿؤ/ÿ Pدÿ Kر'ÿا( 'ÿإÿ1ا/'* Āÿى 
ĀĀÿ' þĀĀÿاJ إÿى 'ĀĀÿاÿر 'ĀÿاĀÿة:

Āÿاÿر Āÿى 'ÿأĀÿاĀĀĀÿ 7ة ĀĀÿأĀÿر'* 'ĀĀÿرÿاĀÿة ĀĀĀÿ'NاĀĀĀÿة •
ĀĀĀĀÿ'Nرÿة،

Āÿاÿر Āÿى 'ĀĀĀÿة ÿ þÿاþÿ þĀĀÿ' J إĀÿاĀÿ' Kو'/ 'ĀĀÿر(،•
(ÿر'ÿ 1ا/ÿة،•
•،KاĀĀÿ'/þĀĀĀĀÿ ةĀĀĀÿ' þÿاÿوÿاÿ þĀÿ
•.þĀĀĀĀÿ'N ةÿاĀĀĀÿ )1رĀĀÿ' *'''رÿإÿاÿ þĀÿ

2.4Jاÿأÿا0 اÿاĀĀÿاع اĀÿا þÿ HاĀÿأÿراء اÿإ
ÿ þĀÿر'ÿا( إÿ1ا/'* 'ÿأÿاÿ' Lو'ÿ þĀĀĀĀÿ' þĀÿ/ þÿ )/1ذ' 

Āÿ'Nو'ĀĀĀĀÿ' þÿة 'ĀĀĀÿوĀÿ Jا ĀĀÿا/ÿN Pو; 'Āÿو'/+ 
 þĀĀĀĀÿ'N þĀĀÿ' LأĀÿ ةĀĀÿ'دÿ' þÿ'وĀÿ' )اÿ'رÿ þÿذÿN

ÿ'Nأÿاÿ LدĀĀÿ' Oة 'ĀRSĀĀĀÿة.
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2.5þĀĀĀĀÿ ةĀĀĀÿاÿ Jاÿأÿا/ا0 اÿ1إ
ÿذ' 'ĀĀÿاĀÿ 2ر ĀÿاĀÿ þÿاĀĀÿد'ÿ' þĀÿ þÿ KأĀÿاĀÿ) 7ا 
 þĀĀĀÿ (اĀÿأÿ þÿ'دĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ اÿ þÿذÿ' (JاĀÿأÿ' þĀĀÿ

ĀÿدĀĀÿ' þĀÿ'1دÿة (ĀĀĀÿ' Nة (ĀĀĀĀÿ' Nة 'ĀĀÿدĀĀĀÿ N) )/Nة 
ĀĀÿ' þĀĀÿر( ĀĀÿ' N)/Nرÿة 'Āÿاÿ2ة إÿا þĀÿ إÿر'ÿN Gر'Āÿة 
 JNؤĀĀÿ' þĀĀÿ' 'ذÿ KاĀÿ N) þĀĀÿاĀÿ þÿ JNؤĀÿ þĀÿ

Āÿ þÿاĀÿ þĀĀÿوþĀĀĀÿ إÿى ĀĀĀÿة 'ĀĀÿد'ĀĀÿ' Kا2.
Āÿا ÿ þĀÿر'Āÿة 'ÿأĀÿاÿ þÿ þĀĀĀĀÿ Jدÿ þĀĀĀÿ KاĀĀÿا2.

إÿ '0اĀÿ þÿاÿ) Iز'' ÿاĀÿة (ÿ Nاÿ )/1اĀĀÿ'/þĀĀĀÿاÿ þÿ KأĀÿا •
 þĀĀĀÿ' þĀÿ þÿ ''زÿأÿ' Mذÿ þĀÿأÿ þĀÿ ،رÿاĀÿ ىÿإ P/ؤÿ L)

ĀĀĀÿا ĀĀĀÿ þĀÿا.
ĀĀÿNة 'ĀĀÿاÿة ÿ' þĀÿ þÿأÿز'' 'ĀĀĀÿرÿة (Āÿ' þĀÿاÿ1ة) ÿا Āÿو2 •

إĀĀÿ'2ا Āÿدÿا ĀÿوQĀĀĀÿ þĀĀĀÿ' Lا.
• þÿ'وÿ اĀĀÿ (رĀĀÿ þĀÿ' (/وĀĀÿ' L'وÿ þĀÿ) þÿرĀĀÿ' þÿ'وÿ

 þĀÿ L) þĀÿ ،(اQĀĀÿ ةĀÿاÿ N) ةÿاÿ N) 1اĀĀÿاĀÿ ةĀÿاÿ) )رĀÿ þÿ
ĀÿرĀĀÿا ÿ þĀĀÿا Āÿ P) þĀĀÿوĀÿ )1ى 'ÿأĀÿاĀĀĀÿ'N 7ة. 

ÿ' þĀÿاĀÿز'ÿ KاĀĀĀĀĀÿا* 'ĀÿاÿوĀÿة 'ÿوĀĀÿة.
• þĀÿN .ةĀÿاÿرĀĀÿ' ةÿاĀÿ' þÿ ةĀÿاĀÿ' رÿاĀĀÿ' P/اĀÿ þĀÿ

 إÿIECN VDE [þÿر'ÿا( 'ĀĀĀĀĀÿا* 'ĀĀĀĀÿة (Āÿ' Nو'Āÿ' þÿاÿة [QĀĀÿا 
ÿNذĀĀĀĀÿ þÿا* ÿرÿة 'ÿإÿد'/ 'ĀĀĀĀÿة ĀĀÿاÿة.
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إÿ1ا/ا0 اÿأÿاÿ JأĀÿاH اĀÿرL þĀÿاĀĀÿاÿة2.6
 JاĀÿ) þĀĀÿ þĀÿ L) ىĀÿ 7رĀÿ L) ةĀRSĀĀĀÿ' ةĀĀÿ' ىĀÿ þĀÿ

 þĀĀĀĀĀÿ þĀĀÿؤÿ 7اĀÿ) دÿ ىĀÿ ةÿاĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ'
 þÿذÿ ةĀÿاĀÿ' ةÿرĀĀÿ' ىĀÿ þĀÿوĀÿ þÿ دÿأĀÿ'N þÿدĀĀĀÿN

.þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿدÿ ةĀĀĀĀÿ ةÿ'1/ JاĀÿ þÿ
 .þÿوĀÿ' ةÿاÿ þÿ اÿإ KاĀĀÿ'/þĀĀĀÿ' ىĀÿ þĀÿ P) ''رÿو2 إĀÿ اÿ
 þÿ KاĀĀÿ'/þĀĀĀÿ' GاĀÿإÿ ةÿNرĀĀÿ' ةĀÿرĀÿاÿ K'زĀÿاÿ' þĀÿ

.þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿ/
 þĀĀÿ þĀÿرÿ )/اÿإ þĀÿ ،Q)رÿاĀÿ JاĀÿأÿ' ''رÿإ þÿ 'اĀĀÿاÿ' دĀÿ
 Q)رÿ اĀĀĀĀÿN ''/أÿ اĀĀĀÿ )/اÿإ N) ةÿاĀĀÿ'N Lاÿأÿ' *'زĀĀĀÿ

.Oرÿ)

اĀĀÿدĀÿ þÿى اĀĀÿؤĀÿLة اĀĀĀĀÿة þĀÿ þĀĀĀÿL اĀĀÿا2.71
ĀĀÿ' þĀĀÿدĀÿ þÿى 'ĀĀÿؤĀÿNة 'ĀĀĀĀÿة ĀĀÿ' þĀÿ þĀĀĀÿNا1 
ĀÿوĀÿ Q)1ى 'ÿ'/þĀĀĀÿأĀÿاÿN 7ؤ/P إÿى إĀÿاĀÿ' JرÿNا* 

.Lاÿأÿ' LأĀÿ ةĀĀĀĀÿ' ةĀĀÿ' þÿ )1/اĀÿ'
 þÿ 1NاĀĀÿ' دĀÿ اÿإ þĀĀĀÿ' ىĀÿ *اĀÿدĀÿ P) Jاÿ/و2 إĀÿ اÿ

'ĀĀÿة 'ĀÿاĀÿة. ĀĀÿ' þĀĀÿد'ĀĀÿ' þĀÿ Kاÿ' 1أĀĀÿة 
ĀĀĀĀÿ'Nا* 'ĀĀĀĀĀĀÿة 'ĀĀÿر- Āÿا ĀĀÿ' þÿة 'ĀĀĀĀÿة 'ĀĀÿاÿة 
ÿ'NأÿاÿN .Lؤ/ĀĀÿ' Pد'ÿ) P) Kز'' (ÿرO إÿى إĀÿا' 'ĀĀÿؤĀÿNة 

.þÿ0 þÿ ةĀÿاĀÿ' þÿ'وĀÿ' þÿ

ÿرF اĀÿ þĀĀĀĀÿر اĀĀĀÿوĀÿ 3ا2.8
Āÿاÿة Āÿ' þĀĀĀÿ' þĀĀĀÿوÿ /1ا ĀÿوĀĀÿ Lوÿة إÿا ÿ þÿاÿة 

 'Āÿوÿو/ ĀĀÿ'4 þĀÿ/ þÿد'ĀĀÿ þÿاĀĀĀĀĀĀÿ Qا* ÿ þĀÿز' 
'Āÿ' þĀĀÿ' .þĀĀĀĀÿدÿSة 'ĀÿذÿوĀĀÿ' þÿ )1اÿو,/ÿوÿة 'ĀĀÿاÿا* 

.Jاÿ Pأÿ اĀĀÿ JNزĀÿ' N) اĀĀĀĀÿ 2وĀÿ اÿ
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3þÿؤĀÿا þÿزĀĀÿاL þĀĀÿا
:'Q1وÿ þĀĀĀÿ' KاĀĀÿ' دĀÿ þĀÿ

•،þĀĀÿ' ةĀĀĀÿ þÿ ةĀÿاĀÿ' 1'رÿأÿ' þĀÿ þÿ þĀĀĀÿ' þĀÿ
Āÿد ÿدÿ) P) +Nر'Āÿ þÿ 1اĀĀĀÿ Jة 'Āÿ' þĀÿ ،þĀĀÿا0 •

 Oدÿ )/دĀĀÿ' ةĀĀÿزÿ' *'رĀĀÿ' LوĀÿ þÿ ةÿ2اĀÿ' *'وĀĀÿ'
.þĀĀÿ' ةÿرÿ

þĀĀĀÿ!ةÿ/اÿ 1راÿ1 أLدÿ رĀÿ !
 þÿزĀĀÿة اĀĀĀÿL ةĀĀĀĀÿر اĀÿ þĀĀÿة اĀĀĀÿ N/ؤÿ Jأ þĀĀÿ

.þĀĀĀÿاÿ ةÿ/اÿ 1راÿى أÿة إĀĀĀĀÿر اĀÿ þÿؤĀÿا
Āÿ þĀĀĀÿاÿة اĀĀĀÿة þÿ اÿرÿوÿة Lاÿأÿرا1 اĀĀĀÿاĀĀĀÿة.•
• FاĀĀÿى اĀĀĀÿ /1راÿ ةÿ1/ ىÿة إĀĀĀÿر8 اĀĀÿ Jو2 أĀÿ اÿ

- þÿ10+ ىĀÿ ةÿوĀÿ 0اÿ1/ ° 50.ةÿوĀÿ ةÿ1/° 

اÿاĀĀÿداI اĀĀÿاĀĀĀĀĀĀÿ þÿا40
ÿذĀĀĀÿ' Mا* 'ÿد1'N( ĀÿاĀÿة ĀĀÿ þĀÿاĀÿ' Mر).

 ĀĀĀQÿWilo-Star-ZدĀĀĀÿ' Kا* 'ÿدĀĀĀÿ þÿ )1'Nة 'ÿإĀÿا, 
 þÿ ةÿدĀĀĀĀÿ' MاĀĀÿ'/(رĀÿ' MاĀÿ ;اĀÿ þÿ þÿ'وĀÿ' þĀÿ

'ÿأÿر'ĀĀÿ' 8اĀÿة ĀÿNاÿ' Jأÿذÿة.
ĀQÿد 'ÿاĀÿز'Āÿ Kذ' 'ÿدQĀÿ) þĀÿا ÿ' þĀÿاĀĀÿد'ĀĀÿ' KاĀĀĀĀĀĀÿ þÿا*.
N(ĀĀÿ' Pد'K )ÿر ĀĀĀÿر ĀÿاQĀÿا ĀÿاĀĀÿد'ĀĀÿ' KاĀĀĀĀĀĀÿ þÿا*.

5þĀĀĀÿا þÿ 0اÿاĀÿ
  ÿرĀÿ 3اþÿ اĀÿرا2ا5.10
 : HثاÿWilo-Star-Z 25/6-3
Star-ZZ1وĀĀÿ 1'N/ þĀÿ N0 ;1اĀÿ ،(رĀÿ' MاĀÿ رÿNدÿ ةĀĀÿ = 

ZD 1'N/ þĀÿ N0 ;1اĀÿ ،ةÿN/زÿ (رÿ MاĀÿ رÿNدÿ ةĀĀÿ = 
ĀĀÿو1

)، ĀÿN ،(25) Rp1ة ĀÿوĀÿة  (¾) ½ ĀÿN20) Rpة ĀÿوĀÿة 25
) ½ ĀÿN30) Rp1ة ĀÿوĀÿة 

/ÿاÿةĀÿ) = Q= 0K³ى 'Āÿ1ا; Āÿدÿ þÿاĀĀÿر Āÿد 66/ 
 -3 þÿ L'1Nدÿ' ةÿرÿ þÿدĀÿ3*اÿوĀĀÿ 
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Āÿر ÿوĀĀÿ HوĀĀÿ' þĀÿ Oر؛ 'ĀĀĀÿة 'ĀĀÿاÿة ĀĀÿو'Āÿ300 þÿرĀÿ þĀĀÿ' Pى  )1
 Āÿر ÿ2ا/( ÿ' þÿاĀÿ1ا;. ÿ þĀĀĀÿوÿا' 'ĀĀÿوÿة ÿ 100 þĀÿاÿ'0,01/1أĀÿر 'Āÿ1اQÿا: 

'ÿاĀÿز'ÿ Kأ/ÿى Āÿ þĀÿإÿد'/ Āÿى ÿوÿة 'ÿ þĀĀÿاĀĀĀÿة!
 ÿ þĀĀĀÿرQĀĀÿا إÿاQĀÿا ĀĀÿاĀĀĀÿ þĀĀÿ 2دĀÿ Oى ĀĀĀÿ' þĀĀĀÿStar-ZDا* 'Āÿز/ÿNة  )2

.)N1ذÿ' þÿN þĀĀĀÿ/þÿاÿإÿ' þĀĀĀĀÿ' N) þÿاĀĀÿاÿ'/þÿاÿأÿ' þĀĀĀĀÿ' þÿN

اĀĀĀĀÿزا0 اĀÿو1//5.3
ĀĀÿة /ÿ )1'NاĀÿة•
 ÿو'ÿا*2•
•þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿ/

اĀĀĀĀÿا0 اĀĀĀĀĀĀÿة5.4
:þĀĀĀÿ OþĀĀÿ ةĀĀĀĀĀĀÿ' *اĀĀĀĀÿ' þĀÿ þĀÿ

Āÿا' ÿزÿ Jر'P1 (ĀĀĀĀÿ þĀÿا* 'ĀĀĀĀÿة 'Āÿر/ÿة)•
ĀÿNا* ĀÿوĀÿة•
• KN1 ةÿوÿرÿS1R-h

'ĀÿاĀÿة 'ĀĀĀĀĀĀÿة، 'Āÿر 'ĀĀÿاÿو,

اĀĀÿاÿا0 اĀĀĀÿة5.2

þĀÿوĀÿ' دĀÿ1~230± þÿوÿ10 ،% 50زÿرÿ
1 ~ 220/ 230± þÿوÿ 6 ،% 60زÿرÿ 

'Āÿر ÿوÿة 'ĀÿIPþĀĀÿة 'ĀĀÿاÿة 
IرĀĀÿ' L'1N/ ةÿرÿþĀĀÿ' ةÿوÿ رĀÿ'

/ÿ1ة ÿر'Āÿ' )1ا' Āÿد /ÿ1ة 'Āÿر'1( 
+ OوĀĀÿ' ةĀĀĀĀÿ'40K°

°Āÿ K°65Kى + 2+

OوĀĀÿ' ةĀĀĀĀÿ' )1'رĀÿ' ةÿ1/+40 K°
 ĀĀÿو ÿاĀÿاÿ 1000(Jاÿ' þĀĀĀĀÿ' þĀÿ10) 1أĀÿى
 )ÿ' þĀÿ1دÿ' þÿأ/ÿى 

°Āÿ40+/K°65Kد +
 ÿاÿ 0,2 1ا1/ 0,05

)5/JاĀÿاÿ وĀĀÿ 20(JاĀÿاÿ وĀĀÿ 
 L'1Nدÿ' ةÿرÿ þÿدĀÿ2(3*اÿوĀĀÿ 
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اÿوL þÿاÿوĀĀÿة6
6.1þĀĀĀÿا þÿL

 ĀÿوQÿا ĀĀĀÿ' þĀĀĀÿStar-Zا* 'ÿدĀĀĀÿ þÿ )1'Nة 'ÿإĀÿا, 
 þĀÿ .(رĀÿ' MاĀÿ رÿNدÿ ةĀĀÿ) þÿ þĀĀĀĀÿ' GNرÿ þÿ

ĀÿاÿNة Āÿآþÿ (ĀĀÿ' þÿ Pوÿا* Āÿ þÿاĀÿ' Mر) ĀĀÿ' þĀĀÿا1 
.þĀĀĀĀÿ'N /'وĀÿ'
.ĀĀÿFigوĀĀĀÿ' Lة ( 1 þĀÿ N0 IرĀÿ ،þĀĀÿN1دĀÿ KاĀÿ þÿ (

 þÿ )1'PSNدÿ' ''زÿأÿ' þĀĀÿ LوĀÿ .G'رÿ) ةĀĀÿN 1وĀĀÿ 1'N/
'ĀĀĀÿة ÿ' þĀĀÿ' *'0دĀĀĀÿ' 1'PSNوĀÿ 1اÿة ĀÿاĀÿ ،þĀÿ' þÿا 
 L'وÿ þĀÿرÿ P1NرĀÿ' þÿ þĀÿ .1'PSNدÿ' IرĀĀÿ' þĀÿ þÿ0 þÿ
 þĀÿزĀÿ KوĀÿ þĀÿ' þÿاĀÿ .þÿآĀÿ' þÿ þĀÿاĀÿ 8رĀÿ /وĀĀĀÿ
 þĀÿ .1'Nدÿ' þĀĀÿ'N þĀĀĀÿ' دÿرĀĀÿ KوĀÿN þÿاÿزÿاÿ' þĀĀĀÿ'
 L) ىĀÿ .IرĀĀÿ' ةÿاĀÿ þÿ) þÿ ةĀĀÿN K'دĀĀÿ' P1NرĀÿ' þÿ

 /Nزÿ IرĀĀÿاÿ .IرĀĀĀÿ 1رĀÿ þĀĀĀÿ þÿ دÿ'2 1اĀÿ ىĀÿ)
ĀĀÿاÿة (ÿNوÿاĀĀĀÿة.

.FigاĀĀĀĀĀÿا0 ( 1:(
.1þĀĀÿ' ةÿوÿ
.2þĀĀĀĀÿ' þÿاÿ GرĀÿ
ĀĀĀÿ' þĀĀÿة3.
ÿوÿة 'Āÿر/4.
.5G'رÿ) ةĀĀÿ
.6þÿاĀÿ' þÿدÿ
.7L'1Nدÿ' ةÿرÿ -اĀĀÿ
Āÿ' þĀĀĀÿو''8.
.9þĀĀÿ' ةÿوÿ
.10IرĀĀÿ' þĀĀÿ
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6.2þĀĀĀÿة اĀĀÿL
) J1اLدÿة اÿرÿ þÿدĀÿFig. 7(

 Āÿى ĀĀÿZ(D)20(25)/...-3 þÿ 1'N/ 12وĀĀĀÿ' Pة Āÿ' þÿو; 
ĀĀÿة 'ÿأÿر'ĀĀĀÿ GدĀÿ' þÿدĀÿ þÿ PNاÿة ĀĀÿوÿا* ĀĀÿرÿة 

]1 – 2 – 3 þĀÿ اÿ OوĀĀÿ þÿأÿ L'1Nدÿ' ةÿرÿ -N'رĀÿ .[40 ىÿإ 
50   IاĀĀĀÿ' 8اĀĀÿ' þÿ OوĀĀÿ' L'1Nدÿ' ةÿرÿ þÿ %

%. Āÿ'50اÿة إÿى 
Āÿزاÿ 0اÿة ÿاĀĀĀÿا0

ĀĀĀÿ' þÿ þÿة 'Āÿز/ÿNة إĀÿا' ĀĀRÿا ÿNدÿ' þÿإ/ÿاĀÿ Jو1( 
 K'دĀĀÿاÿ ةĀĀĀĀÿ IرĀĀÿ þĀĀÿ þÿ اĀĀĀĀÿرÿ þĀÿ اĀÿ ةĀÿاĀĀÿ

.þÿدĀÿ' þÿوĀĀÿ' 'اĀÿ
 þĀĀĀÿ' þÿN ،/رĀĀÿ þĀĀÿ ةĀĀÿ þÿ þĀĀĀÿ þĀÿ L) þĀĀÿ
 þÿوÿ' þÿ O2'وĀÿ þĀĀÿ þĀĀĀĀĀÿ' اĀRÿ þĀĀĀÿ þĀÿ L) اĀÿ)
 N) þÿاĀĀÿاÿ'/þÿاÿأÿ' þĀĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀĀÿ' ;'وÿ) .þĀĀÿ
 þĀĀĀÿ þĀÿ L) þĀĀÿ .)N1ذÿ' þĀÿ þĀĀĀÿ/þÿاÿإÿ' þĀĀĀĀÿ'
 L) þĀĀÿ .ةĀĀĀĀÿ þÿدÿ *اÿدĀĀÿ ةÿ/رĀÿ' þĀĀĀĀÿ' *'دÿN
ÿ þÿ þĀÿرĀĀĀÿ' þÿة 'Āÿز/ÿNة ĀĀĀÿ' þĀĀĀÿة ÿN) þÿا; 

'Āÿ' þĀĀĀĀÿر/ÿة.
 þĀĀĀÿ' ةĀĀÿ þĀÿوÿ ،ةĀĀĀĀĀÿ' þĀĀĀĀÿ' HرĀÿ þĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ

.þÿدĀĀĀÿ ةĀÿاĀĀÿ'

اĀÿرL þĀÿاĀÿوÿ þĀÿاĀĀÿرÿاء7
Āÿر! Āÿر Āÿى اĀĀÿا/!

 þثĀÿ Jأ þĀĀÿ þĀĀÿ رĀÿ þĀĀÿ اءÿرĀĀÿاÿ þĀÿوĀÿاL þĀÿرĀÿا
ĀÿرOا Āÿى اĀĀÿا/.

ÿا Āÿو2 اĀĀÿاÿ IاĀÿرþĀÿ أL اĀÿوÿ þĀÿاĀĀÿرÿاء إÿا Āÿى ÿد •
أĀÿاÿ 7ؤĀÿ ،þĀĀÿى أþĀÿ þÿ0 þĀÿ J اĀĀĀĀĀÿا0 

اĀĀĀÿوĀÿ Hا!
اĀĀĀĀĀÿ þĀĀÿا0 اÿوÿاÿة þÿ اĀÿوا/1!•
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7.1þĀÿرĀÿا
• JاĀÿ) þĀĀÿ þÿ 'اĀĀÿاÿ' دĀÿ اÿة إĀĀĀÿ' þĀÿرÿ þÿ )دĀÿ اÿ

'ĀĀÿاĀÿ' þĀĀÿ'N Kاÿ2ة ĀĀÿاĀÿ' Kو'Āÿر.
ÿ þĀĀĀÿرĀĀĀÿ' þĀÿة Āÿ þÿاÿ' þĀĀÿ LوÿوJ إÿ þĀÿإÿر'' •

ĀĀĀÿة 'ĀĀÿ þĀÿ' N) þĀĀÿوÿة.
• þĀĀÿ ،(رĀÿ' MاĀÿ رÿNدÿ KاĀÿ þÿ ةĀĀĀÿ' þĀÿرÿ þÿ '0إ

ÿرĀÿ þĀÿاÿ Kا Āÿ þĀÿ1ى ÿاĀÿ' þÿر/.
• þĀĀQÿ þÿ اÿدĀÿN ةĀĀĀÿ' þĀÿ þĀÿ KاĀÿ þĀÿرÿ þĀĀĀÿ

ĀĀĀÿة 'ĀĀĀĀÿر 'ĀĀĀĀÿ þĀĀĀĀÿة.
• þĀĀĀĀÿ' 'اĀĀÿ þĀĀĀÿ (رĀÿ Pأÿ þĀĀÿ اÿ þĀĀÿ þĀĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ

.G'رÿأÿ' ةĀĀÿ ىĀÿ
• PوĀĀÿ' þĀĀÿ' KاĀÿ þĀÿوÿ þĀÿ L) þĀĀĀÿ þĀĀÿ' 'ذĀÿN

.þĀÿاÿ þĀĀÿ
• IرĀÿ Jزÿ Kدÿ )اÿ'رÿ þĀĀĀÿ ،P1'رĀÿ' JزĀÿ' JاĀÿ) ''رÿد إĀÿ

 þÿاÿ þÿرĀÿ *اĀĀÿ LوĀÿ L) þĀÿ .)دÿوÿ' þÿذÿN ةĀĀĀÿ'
.ĀĀÿ þĀĀĀĀÿ'Figوÿة ( 3 þÿوÿ ،2.(

• þÿ ةĀÿاÿN اQĀĀÿ) þĀĀÿ ةĀĀÿ IرĀÿ þÿ ةĀĀĀÿ' þĀÿرĀÿ þÿ
.ÿ'FigإĀÿا/ 'ĀĀĀÿاĀÿ' .þĀĀÿر   (ÿاÿا* 'ĀÿرĀĀĀĀÿ þĀÿة.2

ĀĀÿر (ÿ' þĀÿاĀÿاĀÿ' Mوÿو/( Āÿى ĀĀĀÿ' þĀĀÿة ĀĀÿ'Nا' •
) þÿدÿ' MاĀÿ' ىÿإ (þĀĀĀÿ') J2اĀÿ'Fig. 3 þÿوĀÿ' ،1.(

•) þÿرÿ' -اĀĀÿ K'دĀĀÿاÿ ةĀĀĀÿ' G'رĀÿ' Kدÿ þĀÿأÿFig. 4.(
• þĀĀÿ þÿرĀÿ þĀÿ L) þĀĀÿ ،ةÿوĀĀĀÿ' G'رÿأÿ' ةĀĀÿ ةĀÿوĀÿ

) IرĀĀÿ' þĀĀĀÿ þÿ'رÿ þÿ دĀÿ IرĀĀÿ'Fig. 5.(
ÿ þĀĀÿاĀĀÿ þÿ ،KرĀĀÿ' 3)1 þÿرĀĀÿ' 'þÿ þĀÿ IاK. : إÿذ'1

ÿدK إÿر', ĀĀÿ' 3)1رĀĀĀÿ' þĀĀÿ þÿ Iة Āÿد ĀÿرþĀÿ إ0' 
 IرĀĀÿ' 3)1 þÿرĀÿ þĀĀĀÿ .þĀĀÿاÿ MؤĀÿ þÿ دÿ KاĀĀÿ' Lاÿ
 MاĀĀÿ' ,رĀÿ اĀĀĀÿ IرĀĀÿ' )دÿN ىĀÿ þĀĀĀÿ' þĀĀÿ' JاĀÿ þÿ

ĀĀĀÿ' þÿة.
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þĀĀĀÿ!ةÿ/اÿ 1راÿ1 أLدÿ رĀÿ !
ÿاĀĀĀÿة ĀĀĀĀÿا0 اĀĀĀÿز/ þÿ اÿأþÿ أL اĀĀÿا/ ĀĀĀÿزÿا •

Āÿرÿوÿة ÿ þĀÿ ،IL1دĀĀĀÿ Iد ÿLوH اĀÿواء إÿى اÿوÿد/.
þĀĀÿ أĀĀÿ Jر1 اĀÿواĀÿ Jد إ/اþĀĀÿ /1 اĀĀÿرĀĀĀÿ .Gر •

اĀÿواÿا0 اĀÿاĀÿة ÿوO1ا!

7.2þÿاÿرĀĀÿا þĀÿوĀÿا
Āÿر Āÿى اĀĀÿا/!! Āÿر

 JوĀÿ þĀĀÿ رĀÿ þĀĀÿ اءÿرĀĀÿاÿ ةĀĀĀÿا þĀÿوÿ ةÿاÿ þÿ
.þÿاÿرĀĀÿا þĀĀÿا þĀĀÿ /اĀĀÿى اĀÿ رĀÿ GاĀÿ

• þÿاÿ þĀPÿ þÿ þĀÿ þÿاÿرĀĀÿا þĀÿوĀÿا HاĀÿذ أĀĀĀÿ þĀÿ
ĀÿرÿاÿL þĀĀĀÿ þÿرÿ þÿ þÿ þÿرÿة اĀĀÿرÿاء اĀĀĀĀÿة 

ĀÿLLا ĀĀĀĀĀĀÿا0 اĀĀĀÿوĀÿ Hا ĀĀĀÿا.
•.þĀÿ Nأÿ IاĀĀÿا þĀÿ þÿاÿرĀĀÿا1 اĀĀÿا þĀÿ þĀÿ
• L) þĀÿ 'اÿرĀĀÿ' ةĀĀÿ ةĀÿوÿ دĀĀÿ'N 1اĀĀÿ' ;وÿ Lإ þĀÿ

.þĀĀÿ' ةÿوÿ ىĀÿ ةĀÿوĀÿ' *اÿاĀĀÿ' þÿ اĀÿاĀĀÿ
Āÿ' þĀĀĀÿ þĀÿ L) þĀÿوĀĀÿ' þĀÿرÿاQĀÿN þÿا ĀĀĀÿا1 •

VDE 0700 'زĀÿ'/1) CH: NIN 2010 ،þÿاÿ þĀÿوÿ þÿاÿ þÿرÿ þÿ (
Āÿوÿ LزĀÿ '/Nاþÿ (ĀĀĀÿ Nا- ĀĀÿد/ 'ÿأĀÿا) ĀĀÿز ĀĀĀÿا* 

 JاĀÿ'3.þÿأÿ' ىĀÿ þĀÿ 
(ĀĀÿر، ÿاĀÿ'10þÿد 'ÿأĀÿى ĀĀĀĀÿر: •
 ĀĀĀÿPG L) þĀÿاÿة ĀĀÿ þÿر 'Āÿا' Āÿ' þĀĀĀÿNد ÿ þÿوĀĀÿا* •

).ĀÿH05VV-F3G1,5وĀÿ' þÿ LوĀÿ '0 þĀÿر ÿاÿ þÿ1اĀĀÿ) OGا 
• þÿ Jاÿ Pأÿ +دĀÿ اÿ þĀĀÿ þĀÿوĀÿ' þÿ دÿدĀÿ þĀÿN

 þĀĀÿ N) ةĀĀĀÿ' þĀĀÿ N)/N )1وÿاĀĀÿ þÿاĀÿ P) J'وÿأÿ'
.IرĀĀÿ'

.ĀĀĀÿFigذ 'Āÿوÿ þĀÿاĀĀĀÿة QĀĀÿا ÿـ • 6.
• þÿ þĀĀĀÿ' N) 1اĀĀÿ' þÿ اQÿ1اĀĀÿ' þĀÿوĀÿ' þÿاÿ Jاÿ/إ þĀĀÿ

Āÿاÿ JدĀÿ' þÿاĀÿN .þÿذ' 'Āÿرÿ 8د ĀÿزĀÿ Kدÿ þÿد'/( 
'ĀĀĀÿة ÿNدĀÿ' þÿاþÿ. إÿ '0اÿ LوĀĀÿ þÿة 'ĀÿوĀĀÿا* ÿاQĀĀÿا، 

) þĀÿأÿ' þÿ اQĀÿ'/ þÿاĀÿ' þÿدÿ LوĀÿ L) þĀĀĀÿFig. 5.(
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þĀĀĀÿ!þÿاÿرĀĀÿا3 اĀÿر اĀÿ !
ĀĀĀÿاÿة þÿ اÿرÿوÿة، þĀÿ إÿا// Āÿ þĀÿاء ĀĀÿة اĀÿوĀĀÿا0 

ĀÿLا ĀĀĀĀĀĀÿاĀÿ 0د اĀÿوÿ þĀÿاĀĀÿرÿاء.
'Āÿوÿ' þĀÿأĀĀĀĀÿ þÿ1ة/'ĀĀÿاQĀÿN Kا ĀĀĀĀĀĀÿا*.•
• þĀÿوÿ دĀÿ þÿاĀÿ þĀĀÿ þĀĀĀĀÿ'N þĀÿرĀÿ' þĀÿ/ )اÿ'رÿ þĀĀĀÿ

(Āÿز( 'Āÿ' þĀĀĀÿاĀÿة (ÿNوÿاĀĀĀÿا (ĀĀĀĀÿا* 'Āÿز/ÿNة).
'ĀĀĀÿا* 'Āÿز/ÿNة: Āÿ þÿزÿNد ĀÿرĀĀĀÿ' þÿة 'Āÿز/ÿNة : إÿذ'1

ÿوĀÿة ĀĀĀĀÿة ÿاĀÿة ÿN þĀĀĀÿ þĀĀÿ þĀĀĀĀĀÿذĀĀÿ þÿر 
ĀĀĀĀÿ þĀĀĀÿة.

8þĀĀĀĀÿدء اÿ
! Āÿر Āÿى اÿأĀÿاL 7أÿراÿ 1ا/ÿة!Āÿذÿر

þĀĀÿ أÿ Jؤ/ÿ Nدء اĀÿ þĀĀĀĀÿر اþĀĀĀÿ اÿى إÿاÿاĀĀĀÿ 0ة 
Lأÿراÿ 1ا/ÿة.

• þĀĀÿؤÿ 7اĀÿأ þĀPÿ þÿ þĀĀĀĀÿدء اÿ þĀÿ Jأ þĀĀĀÿ
!þĀÿ þĀĀĀĀĀÿ

• þÿاÿ /1راÿ ةÿ1/) IاĀĀÿا Lة أĀĀĀÿا þĀĀĀÿ ةÿاÿ þĀÿ
اþĀĀÿ ،(þĀÿ أþĀĀÿ J اĀĀĀÿة ÿاĀÿاÿ þÿدÿد/ اĀĀÿوÿة. 

ÿوÿد Āÿر اÿإÿاÿة Āÿرÿ þÿ FLاÿة þĀÿ اĀĀĀÿة!

اþĀÿء þĀĀĀÿL اĀÿواء8.1
.þĀĀÿ þĀĀÿ þĀÿوĀÿN KاĀĀÿ' 'þÿ þĀĀĀÿ

ÿ þĀĀĀÿ þĀÿو'' Āÿز 'ĀĀĀÿة 'ÿدĀĀÿ )1'NاQĀÿا Āÿد 'ĀĀÿ þĀĀĀĀÿر( 
ĀĀÿر(. ÿا ÿ' þĀĀÿدĀÿ' L'1NاĀĀĀĀÿ Gة ĀĀÿر(ĀĀÿ Oر(ÿ) P) Oر'1.
 GرĀĀÿ' ىÿرĀÿ ،1'Nدÿ' þĀĀÿ' زĀÿ þÿ ''وĀÿ' þĀĀĀÿ Kزÿ '0إ

:þĀÿ اĀÿ
إĀÿاĀĀĀÿ' Gة.•

! Āÿر ÿد1L أÿراĀÿ 1أĀÿاĀÿ!7ذÿر
 þÿاÿ /1راÿ ةÿ1/) IاĀĀÿا Lة أĀĀĀÿا þĀĀĀÿ ةÿاÿ þĀÿ
اþĀĀÿ ،(þĀÿ أþĀĀÿ J اĀĀĀÿة ÿاĀÿاÿ þÿدÿد/ اĀĀÿوÿة.

ÿوÿد Āÿر اÿإÿاÿة Āÿرÿ þÿ FLاÿة þĀÿ اĀĀĀÿة!
Āÿ þĀÿاÿ' KإĀÿاÿ' þĀÿ GأÿاĀÿ þĀÿى ÿاĀÿ' þÿر/.•
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! Āÿر ÿد1L أÿراĀÿ 1أĀÿاĀÿ!7ذÿر
OĀĀÿا ÿدÿ1ة ÿراÿ /1اþÿ اþĀÿL þĀÿ اĀĀÿاÿ þÿ þĀĀÿ ،Iاÿة 
 þÿ اÿإ þÿاĀÿا þĀÿا þÿاÿ þÿدĀÿ Jأ þĀĀĀĀÿا þÿرÿ þĀÿ

.þĀĀÿا þĀÿ þĀÿ/ þĀÿ Lة أÿ1اĀÿ اÿإL ةĀÿاÿ ةÿاÿ
!þĀÿا þÿاÿ 2Lرÿ HاĀÿ þÿ FLرĀÿر اĀÿ

• þÿ'رÿ þĀÿ K'دĀĀÿاÿ 1ذĀÿ ''وĀÿ' þĀĀĀÿ þÿرÿ þÿ þĀĀĀÿ
) þÿاĀÿاÿ þÿ'رÿإ þÿ þÿاĀÿFig. 8.(

•.þÿ'رĀÿ' þĀÿ K'دĀĀÿاÿ 1ذĀÿ *'رÿ )دÿ ةĀĀĀÿ' /وĀÿ þÿ/ )/اÿإ
Āÿاÿة 'ÿأÿز'' 'ĀĀÿرÿاĀÿة Āÿ' þÿا' 'ĀĀĀÿر).•
ĀĀĀÿ' þĀĀĀÿة.•

ĀĀÿ L) þĀĀÿد 'ĀĀĀÿة إÿ '0اÿ LرĀÿ' þĀĀĀÿ þÿو'' : إÿذ'1
.þĀĀĀĀÿ' þĀÿ ;اĀÿ1اÿ اQĀĀÿ þÿ0N اQÿوĀĀÿ

 ÿاĀÿة.þÿ' 30 15إÿا/( ÿرÿ þĀÿرĀÿ' þĀĀĀÿ þÿو'' Āÿد •
•.GاĀÿإÿ' KاĀÿ þĀÿ )/اÿإ

8.2þĀĀÿا
J1اLدÿة اÿرÿ

ÿ þĀÿ þĀÿرÿة 'ÿدÿ L'1NاĀĀÿد'ÿ' Kزÿ' 1دĀÿ 1'Nى ĀĀÿة 
) G'رÿأÿ'Fig. 7.(

إĀĀRÿ þĀĀĀÿ þÿ '0ا 'Āÿ' þĀĀĀĀĀÿر/þĀÿ þÿ þĀĀÿ : إÿذ'1
 Pذÿ' ،*اĀĀÿ' /دÿ LوĀÿ L) þĀÿ ،ةÿN/زĀÿ' ةĀĀĀÿاÿ þÿوÿ'

ĀĀÿ' þÿاĀĀÿ þĀĀĀĀĀĀÿ M1اQĀÿا.

اĀĀÿاÿة9
Āÿر! Āÿر Āÿى اĀĀÿا/!

Āÿد إÿراء أĀÿاĀÿ Hى أĀÿز/ ĀÿرÿاĀÿة ĀÿوĀÿ JاĀÿ Gر Āÿى 
اĀĀÿا/ ĀĀĀÿة اĀĀÿرĀĀĀÿ 8ة ĀÿرÿاĀÿة.

þĀÿ þĀÿ اĀĀÿا1 اĀĀÿرÿاĀĀĀĀÿ þÿة ÿLأÿ þĀÿدI إÿا// •
.þĀĀĀĀÿاL ةÿاĀĀÿا HاĀÿراء أÿد إĀÿ þÿ 3وĀĀĀÿر اĀÿ þĀĀĀĀÿ

• þÿاÿ þĀPÿ þÿ þĀÿوĀÿا þÿاÿ 1راÿا3 أĀÿا إOĀÿا/ þĀÿ
.þĀÿ þÿؤÿ þÿاÿرĀÿ
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Āÿد 'ÿاĀĀÿا' Āÿ) þÿاĀĀÿ' Jاÿة ÿ'NإĀÿا- ÿ þĀÿرĀĀĀÿ' þĀÿة 
ÿNوĀĀĀÿا ĀÿNاĀÿ Qا Āÿ'" þĀÿ þÿ /1NرĀÿ'N þĀÿوÿ þĀÿاĀĀÿرÿا'". 

."þĀĀĀĀÿ'" þĀÿ *اĀĀĀĀÿ þĀÿ ةĀĀĀÿ' þĀĀĀÿ þĀÿ

اÿاĀĀÿاÿا0، أĀÿاĀÿا ĀĀÿLة اĀĀĀÿ þĀĀĀÿا10
!þĀĀĀĀĀÿ þĀĀĀÿ دÿ ىĀÿ 0اÿاĀĀÿاÿة اÿا إ2اOĀÿا/ þĀÿ

þĀÿ þÿ Jاÿأÿا/ا0 اÿ1ى إÿراOÿ9!

إ0ا þĀÿ þÿ اĀÿ þĀĀĀÿى þĀÿ اÿ ،þĀĀĀĀÿرÿى اÿاĀÿاĀÿ Hرÿة 
 þĀĀĀÿ اءĀĀĀÿة اÿدÿ زÿرĀÿ Lة أĀĀĀĀÿWilo.

þĀĀÿاþĀĀÿاþĀĀÿى اĀÿ þĀĀĀÿة اĀĀĀÿ

 þĀĀÿ اÿ ةĀĀĀÿ'
ÿرĀĀÿ' þĀĀĀÿ þÿا1 

.þÿاÿرĀĀÿ'
ĀĀĀÿ' þĀÿر 
.þÿاÿرĀĀÿ'

.ĀĀÿ' þĀÿاÿر 'ĀĀÿرÿاĀÿة

'Āÿد'ĀĀÿ' Kد 
ÿاĀĀĀÿة.

 Āÿ þÿ'1د 'ĀĀĀÿة
.(þĀĀÿ' ةÿوÿ ىÿ'رÿ)

 .þÿاÿرĀĀÿ' 1اĀĀÿ' ;اĀĀÿ' -اĀÿإ
.þĀĀÿ þĀĀĀÿ'þĀĀĀÿ' þĀÿ'

.(þĀĀÿ' ةÿوÿ ىÿ'رÿ)
.þĀĀĀÿ' JدĀĀÿ'

 /NدĀÿ IرĀĀÿ'
Āÿ þÿاĀÿ' JرĀÿا* 

QĀĀÿا.
إÿر', ÿرĀÿ' þĀĀĀÿ þÿو'' 

ÿاĀÿاÿ þĀÿ N) þĀĀÿN þÿرÿة 
 þÿ ةĀĀÿ ةĀĀĀÿ' IرĀÿ ةÿرÿ
ĀÿاJ إ/'Āÿ' þĀÿ' )1وÿو/ 

 þĀÿ )دÿاĀĀÿ /وĀĀÿ' ةÿاĀĀÿ
) þÿ'رĀÿ'Fig. 8.(

'Āÿرÿ þÿ  !3اĀÿ1' Jا; /ÿ1ة 
 þĀÿ *اÿوĀĀÿN 'اĀÿ' )1'رÿ
'ĀĀÿاÿ þÿ ،KإĀÿاĀÿ Hاÿا* 
'ÿ) þĀĀÿاĀĀĀÿ' Kة ĀĀĀÿNا.
 .þÿ0 þĀÿ /رĀÿ ةĀĀĀÿ' Iرÿ'

 þÿ *'وÿ) 1Nدÿ
'ĀĀĀÿة.

 þĀĀĀÿ' *'وÿ)
 þĀÿ þÿ )1/اÿ
.þÿاĀÿ' رĀÿ þÿدÿ'

 þĀÿ KاĀĀÿ' þÿ/ þĀÿ )/اÿ2
.þÿ -وĀĀĀÿ' HاĀĀÿ'

 L'1Nدÿ' ةÿرÿ þĀÿ þĀÿ
Nإÿ '0زÿ' Kأÿر 'ĀĀÿوþÿ إÿى 

.þÿ) L'1N/ ةÿرÿ
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þĀÿ اĀĀÿا111
ĀĀÿ' þĀÿ þĀÿ þĀÿاĀÿ 1ر ÿرÿة ĀĀĀĀÿة ĀĀĀÿة Āÿ N)/Nر ÿرÿز 

.ÿWiloدÿة ĀĀÿا' 
 þÿ دĀÿ þĀÿ ،þĀĀÿ' þÿ 'اĀÿأÿ'N *'1اĀĀĀÿاÿ' 1'رĀÿ þĀĀĀÿ
ÿ0 þĀÿر ĀĀÿ' þĀĀÿاÿا* 'ĀĀĀÿة 'ĀÿدÿNة Āÿى 'Āÿوÿة 'ÿوĀĀÿة.

12þĀĀĀÿا þÿ þĀĀĀÿا
ĀĀÿوÿاÿ 0وþĀĀĀÿ H اĀĀĀĀÿا0 اĀĀÿرÿاĀÿة LاÿإĀĀÿرĀÿLة 

اĀĀĀĀĀĀÿة
 þĀĀÿاÿ اÿرÿNدÿ )/اÿإN þĀĀĀÿ اĀÿ *اĀĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ'
 þÿ þĀĀĀÿ'N ةĀĀĀÿاÿ 1'رÿ) HاĀÿإ þĀĀÿ ىĀÿ þĀĀÿ þÿاĀĀÿ'

Āÿاÿر ĀĀÿة ĀÿأĀÿا7.
: إÿذا1

ĀĀOÿر اþÿ þĀĀĀÿ اĀĀĀĀÿاþÿ 0 اĀĀÿاÿة اĀĀÿزĀÿة!
 N) þĀĀĀÿ' ىĀÿ زÿرÿ' 'ذÿ دÿوÿ دÿ ،þÿN1Nأÿ' /اĀÿاÿ' JN/ þÿ
 þĀĀQÿ اÿ þÿ) þĀĀÿ وÿN .ةĀÿرĀÿ' H'1Nأÿ' ىĀÿ N) )وĀĀÿ' ىĀÿ
 þÿ ةĀĀĀĀÿ' ةĀÿNرĀĀÿإÿ'N ةĀÿاÿرĀĀÿ' *اĀĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿاÿ

'ĀĀÿاÿة 'ĀĀÿزĀÿة.
ĀĀÿاĀÿة 'ĀĀĀĀÿا* 'ĀÿدĀÿة 'ĀĀĀĀÿة Nإÿا/( ÿدÿNرÿا 
ĀĀÿ þĀĀĀÿ'Nا Āÿا ÿ þĀÿ ،þĀĀĀÿر'ÿا( 'ĀĀÿاĀÿ' 9اĀÿة:

ÿ þĀÿرÿ þĀĀĀÿ' Iذ' ÿدÿ Oر'ÿز 'ĀĀĀĀÿ' þĀĀĀĀÿة •
.þĀÿ )دĀĀĀĀÿ'N

ÿ þĀÿر'ÿا( 'ÿأĀÿاĀÿ' Kاÿ1ة QĀĀĀÿا!•
 þĀĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ' Jوÿ *اÿوĀĀÿ ىĀÿ JوĀĀÿ' þĀÿ þĀĀĀĀÿ
 þÿ þĀĀĀĀÿ زÿرÿ (رÿ) þÿ N) ةSĀĀĀĀÿ' *اÿدĀĀÿ' þÿ þĀĀĀÿ اĀÿ

'ĀĀÿاÿا* (Āÿ' þÿ Nاÿر 'ÿذĀÿ þĀĀÿ Pر'' 'Āÿ .þĀÿ þĀĀĀÿوÿر 
þÿ'رÿ' ىĀÿ þĀĀĀÿ' رÿNدÿ )/اÿإ Jوÿ *اÿوĀĀĀÿ' þÿ دÿزĀÿ'

www.wilo-recycling.com

þĀÿ þĀĀĀÿ إ/ÿاĀÿ HدĀÿاĀĀÿ 0ة!
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Dortmund, 

sowie auch den Bestimmungen zu folgenden harmonisierten europäischen Normen:

sont également conformes aux dispositions des normes européennes harmonisées suivantes :

EN IEC 63000

N°2063900.06 (CE-A-S n°4145879)

H. HERCHENHEIN
Senior Vice President - Group Quality

et aux législations nationales les transposant,

EN 60335-2-51

comply also with the following relevant harmonised European standards:

EU/EC DECLARATION OF CONFORMITY
EU/EG KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

DECLARATION DE CONFORMITE UE/CE

We, the manufacturer, declare under our sole responsability that these glandless circulating pump types of the 
series,
Als Hersteller erklären wir unter unserer alleinigen Verantwortung, da  die Nassläufer-Umwälzpumpen der 

Baureihen,

Nous, fabricant, déclarons sous notre seule responsabilité que les types de circulateurs des séries,

In their delivered state comply with the following relevant directives: 
in der gelieferten Ausführung folgenden einschlägigen Bestimmungen entsprechen:

dans leur état de livraison sont conformes aux dispositions des directives suivantes :

and with the relevant national legislation,

_ Low voltage 2014/35/EU
_ Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU
_ Basse tension 2014/35/UE
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(The serial number is marked on the product site plate / Die Seriennummer ist auf dem 

Typenschild des Produktes angegeben / Le numéro de série est inscrit sur la plaque signalétique 

du produit)
STAR Z - ZD

und entsprechender nationaler Gesetzgebung,

_ Restriction of the use of certain hazardous substances 2011/65/EU + 2015/863
_ Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe-Richtlinie 2011/65/EU + 2015/863
_ Limitation de l’utilisation de certaines substances dangereuses 2011/65/UE + 2015/863 

Digital 

unterschrieben von 

Holger Herchenhein 

Datum: 2019.07.18 

12:43:50 +02'00'



(BG) -  (CS) - eština
   EC/EO EU/ES PROHLÁŠENÍ O SHOD

     ,   
 .

a rovn ž spl ují požadavky harmonizovaných evropských norem uvedených 
na p edcházející stránce.

(DA) - Dansk (EL) - 
EU/EF-OVERENSSTEMMELSESERKLÆRING   EE/EK

De er ligeledes i overensstemmelse med de harmoniserede europæiske 
standarder, der er anført på forrige side.

          
  .

(ES) - Español (ET) - Eesti keel
DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD UE/CE EL/EÜ VASTAVUSDEKLARATSIOONI

Y igualmente están conformes con las disposiciones de las normas 
europeas armonizadas citadas en la página anterior.

Samuti on tooted kooskõlas eelmisel leheküljel ära toodud harmoniseeritud 
Euroopa standarditega.

(FI) - Suomen kieli (GA) - Gaeilge
EU/EY-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS AE/EC DEARBHÚ COMHLÍONTA

Lisäksi ne ovat seuraavien edellisellä sivulla mainittujen 
yhdenmukaistettujen eurooppalaisten normien mukaisia.

Agus siad i gcomhréir le forálacha na caighdeáin chomhchuibhithe na 
hEorpa dá dtagraítear sa leathanach roimhe seo.

(HR) - Hrvatski (HU) - Magyar
EU/EZ IZJAVA O SUKLADNOSTI EU/EK-MEGFELEL SÉGI NYILATKOZAT

i uskla enim europskim normama navedenim na prethodnoj stranici. valamint az el z  oldalon szerepl , harmonizált európai szabványoknak.

(IT) - Italiano (LT) - Lietuvi  kalba
DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ UE/CE ES/EB ATITIKTIES DEKLARACIJA

E sono pure conformi alle disposizioni delle norme europee armonizzate 
citate a pagina precedente.

ir taip pat harmonizuotas Europas normas, kurios buvo cituotos 
ankstesniame puslapyje.

(LV) - Latviešu valoda (MT) - Malti
ES/EK ATBILST BAS DEKLAR CIJU DIKJARAZZJONI TA’ KONFORMITÀ UE/KE

un saska otajiem Eiropas standartiem, kas min ti iepriekš j  lappus .
kif ukoll man-normi Ewropej armoni ati li jsegwu imsemmija fil-pa na 
pre edenti.

F_GQ_013-34

WILO SEdeklar , ka izstr d jumi, kas ir nosaukti šaj  deklar cij , atbilst 
šeit uzskait to Eiropas direkt vu nosac jumiem, k  ar  atseviš u valstu 
likumiem, kuros tie ir ietverti:

WILO SE jiddikjara li l-prodotti spe ifikati f’din id-dikjarazzjoni huma 
konformi mad-direttivi Ewropej li jsegwu u mal-le islazzjonijiet nazzjonali li 
japplikawhom:

Zemsprieguma 2014/35/ES ;  par dažu b stamu vielu izmantošanas 
ierobežošanu 2011/65/UE + 2015/863 

Vulta  Baxx 2014/35/UE ;  dwar ir-restrizzjoni tal-u u ta’ erti sustanzi 
perikolu i 2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE ,       
        

   :

Matala Jännite 2014/35/EU ;   tiettyjen vaarallisten aineiden käytön 
rajoittamisesta 2011/65/UE + 2015/863 

Ísealvoltais 2014/35/AE ;  Srian ar an úsáid a bhaint as substaintí 
guaiseacha acu 2011/65/UE + 2015/863 

Lavspændings 2014/35/EU ; Begrænsning af anvendelsen af visse farlige 
stoffer 2011/65/UE + 2015/863 

 T  2014/35/ E ;        
  2011/65/UE + 2015/863 

H  H  2014/35/ C ;     
     2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE prohlašuje, že výrobky uvedené v tomto prohlášení odpovídají 
ustanovením níže uvedených evropských sm rnic a národním právním 
p edpis m, které je p ejímají:

Nízké Nap tí 2014/35/EU ;  Omezení používání n kterých nebezpe ných 
látek 2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE declara que los productos citados en la presenta declaración están 
conformes con las disposiciones de las siguientes directivas europeas y con 
las legislaciones nacionales que les son aplicables :

WILO SE kinnitab, et selles vastavustunnistuses kirjeldatud tooted on 
kooskõlas alljärgnevate Euroopa direktiivide sätetega ning riiklike 
seadusandlustega, mis nimetatud direktiivid üle on võtnud:

Baja Tensión 2014/35/UE ;  Restricciones a la utilización de determinadas 
sustancias peligrosas 2011/65/UE + 2015/863 

Madalpingeseadmed 2014/35/EL ;  teatavate ohtlike ainete kasutamise 
piiramise kohta 2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE erklærer, at produkterne, som beskrives i denne erklæring, er i 
overensstemmelse med bestemmelserne i følgende europæiske direktiver, 
samt de nationale lovgivninger, der gennemfører dem:

WILO SE          
           
     :

Bassa Tensione 2014/35/UE ;   sulla restrizione dell’uso di determinate 
sostanze pericolose 2011/65/UE + 2015/863 

Žema tampa 2014/35/ES ;  d l tam tikr  pavojing  medžiag  naudojimo 
apribojimo 2011/65/UE + 2015/863 

Smjernica o niskom naponu 2014/35/EU ;  ograni enju uporabe odre enih 
opasnih tvari 2011/65/UE + 2015/863 

Alacsony Feszültség  2014/35/EU ; egyes veszélyes való alkalmazásának 
korlátozásáról  2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE izjavljuje da su proizvodi navedeni u ovoj izjavi u skladu sa 
sljede im prihva enim europskim direktivama i nacionalnim zakonima:

WILO SE kijelenti, hogy a jelen megfelel ségi nyilatkozatban megjelölt 
termékek megfelelnek a következ  európai irányelvek el írásainak, 
valamint azok nemzeti jogrendbe átültetett rendelkezéseinek:

WILO SE vakuuttaa, että tässä vakuutuksessa kuvatut tuotteet ovat 
seuraavien eurooppalaisten direktiivien määräysten sekä niihin 
sovellettavien kansallisten lakiasetusten mukaisia:

WILO SE ndearbhaíonn an cur síos ar na táirgí atá i ráiteas seo, siad i 
gcomhréir leis na forálacha atá sna treoracha seo a leanas na hEorpa agus 
leis na dlíthe náisiúnta is infheidhme orthu:

WILO SE dichiara che i prodotti descritti nella presente dichiarazione sono 
conformi alle disposizioni delle seguenti direttive europee nonché alle 
legislazioni nazionali che le traspongono :

WILO SE pareiškia, kad šioje deklaracijoje nurodyti gaminiai atitinka ši  
Europos direktyv  ir jas perkelian i  nacionalini  statym  nuostatus:



(NL) - Nederlands (PL) - Polski
EU/EG-VERKLARING VAN OVEREENSTEMMING DEKLARACJA ZGODNO CI UE/WE

De producten voldoen eveneens aan de geharmoniseerde Europese normen 
die op de vorige pagina worden genoemd.

oraz z nastepuj cymi normami europejskich zharmonizowanymi podanymi 
na poprzedniej stronie.

(PT) - Português (RO) - Român
DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE UE/CE DECLARA IE DE CONFORMITATE UE/CE

E obedecem também às normas europeias harmonizadas citadas na página 
precedente.

i, de asemenea, sunt conforme cu normele europene armonizate citate în 
pagina precedent .

(SK) - Sloven ina (SL) - Slovenš ina
EÚ/ES VYHLÁSENIE O ZHODE EU/ES-IZJAVA O SKLADNOSTI

ako aj s harmonizovanými európskych normami uvedenými na 
predchádzajúcej strane.

pa tudi z usklajenimi evropskih standardi, navedenimi na prejšnji strani.

(SV) - Svenska (TR) - Türkçe
EU/EG-FÖRSÄKRAN OM ÖVERENSSTÄMMELSE AB/CE UYGUNLUK TEYID BELGESI

Det överensstämmer även med följande harmoniserade europeiska 
standarder som nämnts på den föregående sidan.

ve önceki sayfada belirtilen uyumla t�r�lm�  Avrupa standartlar�na.

(IS) - Íslenska (NO) - Norsk
ESB/EB LEYFISYFIRLÝSING EU/EG-OVERENSSTEMMELSESERKLAEING

og samhæfða evrópska staðla sem nefnd eru í fyrri síðu. og harmoniserte europeiske standarder nevnt på forrige side.

F_GQ_013-34

Laagspannings 2014/35/EU ; betreffende beperking van het gebruik van 
bepaalde gevaarlijke stoffen  2011/65/UE + 2015/863 

Baixa Voltagem 2014/35/UE ;   relativa à restrição do uso de determinadas 
substâncias perigosas 2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE  lýsir því yfir að vörurnar sem um getur í þessari yfirlýsingu eru í 
samræmi við eftirfarandi tilskipunum ESB og landslögum hafa samþykkt:

Lågspännings 2014/35/EU ; begränsning av användning av vissa farliga 
ämnen  2011/65/UE + 2015/863 

Niskich Napi  2014/35/UE ; sprawie ograniczenia stosowania niektórych 
niebezpiecznych substancji  2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE verklaart dat de in deze verklaring vermelde producten voldoen 
aan de bepalingen van de volgende Europese richtlijnen evenals aan de 
nationale wetgevingen waarin deze bepalingen zijn overgenomen:

WILO SE o wiadcza, e produkty wymienione w niniejszej deklaracji s  
zgodne z postanowieniami nast puj cych dyrektyw europejskich i 
transponuj cymi je przepisami prawa krajowego:

WILO SE declara que os materiais designados na presente declaração 
obedecem às disposições das directivas europeias e às legislações 
nacionais que as transcrevem :

WILO SE declar  c  produsele citate în prezenta declara ie sunt conforme 
cu dispozi iile directivelor europene urm toare i cu legisla iile na ionale 
care le transpun :

Alçak Gerilim Yönetmeli i 2014/35/AB ;   Belirli tehlikeli maddelerin bir 
kullan�m�n� s�n�rland�ran 2011/65/UE + 2015/863 

Joas  Tensiune 2014/35/UE ; privind restric iile de utilizare a anumitor 
substan e periculoase  2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE intygar att materialet som beskrivs i följande intyg 
överensstämmer med bestämmelserna i följande europeiska direktiv och 
nationella lagstiftningar som inför dem:

WILO SEbu belgede belirtilen ürünlerin a a �daki Avrupa yönetmeliklerine 
ve ulusal kanunlara uygun oldu unu beyan etmektedir:

WILO SE estne prehlasuje, že výrobky ktoré sú predmetom tejto 
deklarácie, sú v súlade s požiadavkami nasledujúcich európskych direktív a 
odpovedajúcich národných legislatívnych predpisov:

WILO SE izjavlja, da so izdelki, navedeni v tej izjavi, v skladu z dolo ili 
naslednjih evropskih direktiv in z nacionalnimi zakonodajami, ki jih 
vsebujejo:

Nízkonapä ové zariadenia 2014/35/EÚ ; obmedzení používania ur itých 
nebezpe ných látok  2011/65/UE + 2015/863 

Nizka Napetost 2014/35/EU ; o omejevanju uporabe nekaterih nevarnih 
snovi 2011/65/UE + 2015/863 

WILO SE erklærer at produktene nevnt i denne erklæringen er i samsvar 
med følgende europeiske direktiver og nasjonale lover:

Lágspennutilskipun 2014/35/ESB ;   Takmörkun á notkun tiltekinna 
hættulegra efna 2011/65/UE + 2015/863 

EG–Lavspenningsdirektiv 2014/35/EU ;  Begrensning av bruk av visse 
farlige stoffer  2011/65/UE + 2015/863 
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